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Die Erstellung der vorliegenden Wissensbilanz erfolgte unter Koordination der Stabsstelle Qua-
litätsmanagement und durch die Mitwirkung folgender Personen und Organisationseinheiten 
der Universität Klagenfurt: 

• Büro des Rektorats 
• Controlling 
• Dekanatekanzlei / Weiterbildung 
• E-Learning-Service 
• Familienservice 
• Dekan*innen und Prodekan*innen 
• Forschungsservice 
• Gesundheitsmanagement, Sicherheit & Barrierefreiheit 
• International Office 
• Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation (UNI Services) 
• Personalabteilung 
• Personalentwicklung 
• Rektorat 
• School of Education (SoE) 
• Senatsbüro 
• Studien- und Prüfungsabteilung 
• Universitätsbibliothek 
• Universitätszentrum für Frauen- und Geschlechterstudien 
• Zentraler Informatikdienst 

Ohne das Engagement der Kolleg*innen in den genannten Funktionen und Einrichtungen wäre 
die Erstellung dieses Berichts nicht möglich gewesen. Ihnen gilt großer Dank! 

  



 

VORWORT

Vor Ihnen liegt die peripandemische Wis-
sensbilanz 2021 der Universität Klagenfurt. 
Trotz erschwerter Bedingungen – zum Bei-
spiel setzen Mobilitätsziele Reisefreiheit vo-
raus – und besonderer Herausforderungen 
in Lehre, Forschung und Third Mission strebt 
die Universität unvermindert nach hoher in-
ternationaler Sichtbarkeit der Forschungs-
leistungen ihrer Wissenschaftler*innen. 
Anno 2021 waren einmal mehr besondere 
Erfolge bei der Erreichung dieser Zielset-
zung zu verbuchen. Ein Beleg dafür ist, pars 
pro toto, die Anzahl der Beiträge in indizier-
ten wissenschaftlichen Zeitschriften: Trotz 
unablässigen Anstiegs (korrigiert um Struk-
tureffekte) in der letzten Dekade ist hier 2021 
mit einer Steigerung von 12 % abermals ein 
neuer Rekord zu verzeichnen. 

Seit einigen Jahren finden derlei Leistungen 
auch regelmäßig internationale Resonanz. In 
den Times Higher Education World Univer-
sity Rankings 2021 (THE) liegt Klagenfurt in 
Platzgruppe 301–350: International eine er-
freulich gute Platzierung, national ein regel-
rechter Spitzenplatz. Noch besser sind die 
Resultate in den THE-Themenrankings 2021, 
und zwar in Social Sciences (126–150), Com-
puter Science (176–200), Physical Sciences 
(Mathematik und Informationstechnik, 201–
250) und Business & Economics (201–250). In 
den THE Young University Rankings 2021 
schließlich liegt die Universität Klagenfurt 

auf Rang 48, und damit unter den 50 besten 
jungen Universitäten weltweit.  

Damit nicht genug, war 2021 gleich noch ein 
weiterer Welterfolg zu verbuchen: Kla-
genfurt ist World Winner der Global Student 
Satisfaction Awards 2021 in der Kategorie 
„COVID-19 Crisis Management“. In diesen 
von Studyportals, einem internationalen Stu-
dierendenportal mit Sitz in Eindhoven, bien-
nal vergebenen Auszeichnungen zählen aus-
schließlich die Stimmen der Studieren-
den – und sie haben der Universität Kla-
genfurt das schönste Zeugnis ausgestellt, 
das man sich nur wünschen kann. Das Motto 
der Universität, Per aspera ad astra, erfüllt 
sich auf wundervolle Weise mit Substanz. 

Allen Angehörigen der Universität, die im 
Jahr zwei der Pandemie zu diesen stellaren 
Erfolgen in Lehre & Forschung beigetragen 
haben, möchte ich ebenso herzlich danken 
wie jenen, die unter den Auspizien der zu-
ständigen Vizerektorin für Forschung, Mar-
tina Merz, mit der umfassenden Zusammen-
stellung der Wissensbilanz 2021 betraut wa-
ren. Die Wege waren 2021 besonders steil; 
die Resultate sprechen für sich. 

     
Oliver Vitouch 
Rektor 
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I QUALITATIVE DARSTELLUNG DER LEISTUNGSBEREICHE (LEIS-
TUNGSBERICHT)

KURZFASSUNG

FORSCHUNG UND ENTWICK-
LUNG 
Das Jahr 2021 war für die Universität Kla-
genfurt geprägt von einem umfassenden 
Strategieprozess, der alle universitären 
Aufgabenbereiche sowie strukturelle As-
pekte der Organisation umfasste. Unter Ein-
bindung von Vertreter*innen des wissen-
schaftlichen und allgemeinen Personals so-
wie von Studierenden fand ein kritischer und 
vielstimmiger, aber gedeihlicher Diskussi-
onsprozess statt. Im Bereich der Forschung 
stand die Profilbildung im Fokus. Bisherige 
Entwicklungen wurden beleuchtet, Best 
Practice-Beispiele und Kriterien für neue 
Potentiale diskutiert. Die beiden For-
schungsstärkefelder „Multiple Perspectives 
in Optimization“ und „Networked and Auto-
nomous Systems“ wurden in Hinblick auf 
ihre Genese und Entwicklung als Referenz-
modelle herangezogen. 

Dass das Fundament einer profilbildenden 
Positionierung in einer international sichtba-
ren Spitzenforschung liegt, konnten die bei-
den Forschungsstärkefelder auch im Be-
richtszeitraum eindrucksvoll bestätigen.  

So reüssierte das Institut für Mathematik, 
das gemeinsam mit dem Institut für Statistik 
das noch junge Forschungsstärkefeld „Mul-
tiple Perspectives in Optimization“ be-
gründet, mit der Einwerbung des FWF-Ein-
zelprojekts „Krypto-Funktionen und deren 
Verbindung zu anderen Bereichen“. Anfang 
2021 startete am Institut für Statistik das 
aufgrund einer Neuberufung (2020) transfe-
rierte FWF-Zukunftskolleg „High-dimensio-
nal statistical learning: New methods to ad-
vance economic and sustainability policies“. 
Ebenfalls an diesem Institut wurde eine Wis-
senschaftlerin für ihre Forschungsleistun-
gen mit dem international renommierten Jo-
seph F. Traub Information-Based Complexity 

Young Researcher Award 2021 ausgezeich-
net, der vom Journal of Complexity organi-
siert wird. Ein weiterer Ausweis ausgezeich-
neter Forschungsleistungen ist die Wahl ei-
ner Wissenschaftlerin des Instituts für Ma-
thematik zum korrespondierenden Mitglied 
der Österreichischen Akademie der Wissen-
schaften in die mathematisch-naturwissen-
schaftliche Klasse. 

Auch das Forschungsstärkefeld „Net-
worked and Autonomous Systems“ agierte 
erfolgreich. Dem Institut für Intelligente Sys-
temtechnologien (IST) – einer wesentlichen 
Säule dieses Stärkefelds – gelang es mit 
dem Projekt „MEDuSe“ (Modular Environ-
ment-Aware Dynamic Multi-Sensor Fusion 
for Robust Navigation of SWAP-Constrained 
Autonomous Systems) bereits zum wieder-
holten Mal, Forschungsmittel beim United 
States Army Research Laboratory einzuwer-
ben. Auch die internationale Kooperation im 
Rahmen der Marsmission wurde fortgesetzt: 
Drei Doktoranden des IST beteiligten sich an 
der AMADEE-20-Marsmissionssimulation 
des Österreichischen Weltraum Forums 
(ÖWF) in der Negev Wüste in Israel.  

In der anwendungsorientierten Forschung 
war das IST beim Fördergeber FFG mit drei 
von insgesamt sechs durch die AAU einge-
worbenen Projekte erfolgreich, unter ande-
rem in der hochkompetitiven, auf Wissen-
schaftstransfer ausgerichteten Programm-
schiene „Bridge“. Ebenso gelang diesem 
Institut im Zuge der erfolgreichen Evaluie-
rung und darauffolgenden Verlängerung des 
COMET Zentrums „K2 Digital Mobility“ die 
Aufnahme als neuer wissenschaftlicher 
Partner. 

Das Christian Doppler Labor „ATHENA“, das 
vom ebenfalls dem Forschungsstärkefeld 
zugeordneten Institut für Informationstech-
nologie gemeinsam mit Bitmovin betrieben 
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wird, wurde nach erfolgreicher wissen-
schaftlicher Evaluierung vom CD-„Pilot“-La-
bor in ein reguläres CD-Labor überführt. 

Vertreter*innen der beiden Forschungsstär-
kefelder akquirierten drei Projekte aus dem 
Programm „REACT-EU“, das durch den 
Kärntner Wirtschaftsförderungs Fonds 
(KWF) abgewickelt und durch den Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) finanziert wird. In diesem Programm 
war die AAU mit insgesamt sechs Projekten 
sehr erfolgreich. Das Institut für Artificial In-
telligence und Cybersecurity, das Institut für 
Innovationsmanagement und Unterneh-
mensgründung sowie das Institut für Pro-
duktions-, Energie- und Umweltmanage-
ment warben jeweils ein weiteres Projekt 
ein. 

Zur Stärkung grundlagenorientierter For-
schung trägt auch die Fakultät für Wirt-
schaftswissenschaften bei. Das Institut für 
Volkswirtschaftslehre war mit dem FWF-
Projekt „Global Augmented State Space Er-
ror Correction Model“ in der internationalen 
DACH-Programmschiene und mit dem 
OeNB-Projekt „Instability and Nonlinearity 
of Long-Run Money Demand: Econometric 
Theory and Empirical Analysis“ erfolgreich. 
Das Institut für Produktions-, Energie- und 
Umweltmanagement warb das FWF-Projekt 
„Exchange Mechanisms in Logistics“ ein und 
das Institut für Organisation, Personal und 
Dienstleistungsmanagement das FWF-Pro-
jekt „Service Recovery: Coalition Formation 
and Social Exclusion“. Beim OeNB-Jubilä-
umsfonds akquirierte das Institut für Öffent-
liche Betriebswirtschaftslehre Mittel für das 
Projekt „Ausgestaltung, Umsetzung und Ef-
fekte des Gender Budgeting im österreichi-
schen Haushaltswesen“. Die Projektleiterin 
wurde im Mai 2021 mit dem Josef-Krainer-
Förderungspreis 2020 ausgezeichnet und 
war 2021 als Austrian Marshall Plan Foun-
dation Fellow am Woodrow Wilson Internati-
onal Center for Scholar in Washington, D.C. 
tätig. 

Zur positiven Bilanz im internationalen Kon-
text trug auch die Fakultät für Kulturwissen-
schaften wesentlich bei. Am Institut für Ang-
listik und Amerikanistik wurde mit „Questio-
ning Sequences in Coaching“ ein trilaterales 
DACH-Projekt sowie mit „Metaphors and vi-
sual aids in learning English idioms“ ein 
Joint Project in Kooperation mit Russland 
eingeworben. Mit „Relevance of family in the 
transition from care to adulthood“ gelang 
dem Institut für Erziehungswissenschaft und 
Bildungsforschung ein Erfolg in der FWF-
Einzelprojektförderung. Eine besondere 
Auszeichnung wurde einem Wissenschaftler 
des Instituts für Medien- und Kommunikati-
onswissenschaft durch seine Wahl zum 
‚wirklichen Mitglied‘ der Österreichischen 
Akademie der Wissenschaften zuteil; er ist 
aktuell das einzige wirkliche Mitglied der 
ÖAW der Universität Klagenfurt. 

Zudem beteiligt sich die AAU mit vier Anträ-
gen an der Ausschreibung des FWF-Pro-
gramms „Clusters of Excellence“, der ers-
ten von drei Säulen der Förderungsoffensive 
excellent=austria. Im Zuge des Lead-An-
trags und der Beteiligung an drei Anträgen 
als Partnerforschungsstätte kooperiert die 
AAU mit insgesamt 13 österreichischen For-
schungseinrichtungen. 

Die wissenschaftliche Exzellenz und interna-
tionale Sichtbarkeit der Forschung drückt 
sich auch in der erfolgreichen Publikations-
tätigkeit in hochreputierlichen Zeitschriften 
aus. So stieg die Zahl der erstveröffentlich-
ten Beiträge in SCI, SSCI und A&HCI-Jour-
nals um 12,4 % gegenüber dem Vorjahr auf 
226 Publikationen. Hierunter sind 138 Artikel 
internationale Ko-Publikationen, was einem 
Anstieg von 32,7 % gegenüber 2020 ent-
spricht. 

LEHRE 
Im Bereich Lehre war das Berichtsjahr neu-
erlich von den einschränkenden Rahmenbe-
dingungen der COVID-19-Pandemie geprägt. 
Nach einzelnen Präsenzphasen im Sommer-
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semester 2021 und zu Beginn des Winterse-
mesters 2021/22 musste ein Großteil der 
Lehrveranstaltungen wiederum online abge-
halten werden. Prüfungen mit einer gerin-
gen Zahl an Teilnehmer*innen wurden ganz-
jährig in Präsenz abgehalten. 

Die einschränkenden Rahmenbedingungen 
haben elektronische Angebote und Entwick-
lungen im Bereich des E-Learnings und der 
E-Administration wiederum gefördert. Das 
Ende 2020 implementierte Format der 
ROPE-Klausuren (Remote-Online-Proc-
tored-Exams) wurde im Berichtsjahr inten-
sivst von Lehrenden genutzt. Dieses Format 
wurde ausgebaut und um Self-Service-RO-
PEs erweitert, die es Lehrenden ermögli-
chen, eigenständig (kleinere) ROPE-Klausu-
ren abzuwickeln. Auch das langjährig be-
währte Format der SPU (Sichere Prüfungs-
umgebung)-Klausuren wurde optimiert. Ein 
zentrales Augenmerk galt der Produktion 
von Lernvideos. Das bestehende Videostudio 
wurde weiterentwickelt und unter anderem 
um ein Lightboard erweitert. Zudem stehen 
Lehrenden seit geraumer Zeit auch Leihlap-
tops mit Camtasia-Software zur Verfügung, 
um eigenständig Lehr- und Lernvideos (un-
abhängig vom Videostudio) zu produzieren. 
Auch die virtualisierten Hörsäle erfuhren 
eine Optimierung, und es wurden mobile Vi-
deo-Streamingkoffer entwickelt und zusam-
mengestellt, um Lehrenden den Austausch 
zwischen On-Campus-Lehre und Off-Cam-
pus-Studierenden zu erleichtern. Darüber 
hinaus wurden die Informationen über und 
die Integration von kollaborativen und inter-
aktiven Tools (tweedback, padlet, Canva, 
h5p) hochschuldidaktisch begleitet und mit 
unterschiedlichsten Veranstaltungs- und In-
formationsformaten unterstützt (z. B. 
eSnack-Reihe für Lehrende [Info-Snacks to 
go] und Studierende [Info-Snacks für wis-
senshungrige Studierende], Workshops, On-
line-Vorträge, Lehre-Tipp des Monats). 

Begleitend wurde der Digitale Wegweiser 
für Lehrende als Informationsplattform und 
Handbuch qualitätsvoller Lehre neu konzi-
piert. Dieser Wegweiser wird nun schritt-
weise realisiert. Für ein neues Format des 

Lehre-Preises wurden ebenfalls Konzepte 
entwickelt, die sich derzeit in einer Evaluie-
rungsphase befinden. 

Als eine von vielen Maßnahmen, die von der 
Universität pandemiebedingt ergriffen wer-
den mussten, wurde die bereits mit dem 
Wintersemester 2020/21 etablierte Tele-
Einschreibung für Studienwerber*innen, 
die nicht zur Einschreibung vor Ort erschei-
nen konnten, durchgeführt. Im Sommerse-
mester 2021 wurden 20 und im Winterse-
mester 2021/22 57 Personen auf diese Art 
eingeschrieben. 

Im Rahmen des bereits erwähnten Strate-
gieprozesses wurden im Bereich der Lehre 
einige Ideen zur Attraktivierung des Studi-
enangebots und Erhöhung der Studierbar-
keit sowie im Bereich der Weiterbildung ent-
wickelt. Eine große Zahl von Wissenschaft-
ler*innen und Mitarbeiter*innen der admi-
nistrativen Einheiten war in diesen Prozess 
intensiv eingebunden. 

Im Berichtsjahr wurden auch zwei UG-No-
vellen kundgemacht (BGBl I 2021/93 und 
BGBl I 2021/177) mit zum Teil weitreichen-
den Änderungen im Bereich Lehre (z. B. An-
erkennungen, Mindeststudienleistung, Vali-
dierung, Weiterbildung). Mehrere Arbeits-
gruppen beschäftigten sich im Berichtszeit-
raum mit den erforderlichen Umsetzungs-
maßnahmen. 

Seit Juli 2021 steht den Studierenden bezie-
hungsweise den Studienwerber*innen für 
die Inanspruchnahme des Schalterdiensts 
der Studien- und Prüfungsabteilung ein Ter-
minbuchungssystem zur Verfügung. Die 
verpflichtende Buchung eines Termins ent-
schärft die insbesondere in Zeiten von CO-
VID-19 problematische Warteschlangenbil-
dung vor dem Eingang der Studien- und Prü-
fungsabteilung. Es kommt eine Open-
Source-Lösung zur Anwendung. 

Im Rahmen des Projektes „Austrian Higher 
Education Systems Network“ (AHESN) wur-
den weitere Umsetzungsschritte erreicht. 
Studierende der gemeinsam im EVSO einge-
richteten Lehramtsstudien beziehungsweise 
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des gemeinsam mit der Universität Wien ein-
gerichteten Masterstudiums Wirtschafts-
recht erhalten im Studierendenportal nun-
mehr auch einen Lesezugriff auf die an den 
Partnerinstitutionen absolvierten Prüfun-
gen.  

Im Kontext des Datenaustausches mit dem 
Bundesrechenzentrum (BRZ) erfolgte – mit 
hohem Ressourceneinsatz – die Ablöse der 
Batch-Schnittstelle durch den neuen 
Webservice. Als eine von zwei Universitäten 
leistete die Universität Klagenfurt hier Pio-
nierarbeit; die Umsetzung wurde gemein-
sam mit dem BRZ abgestimmt. Die Basisda-
ten für das Wintersemester 2021/22 wurden 
bereits über den Webservice über das BRZ in 
den Datenverbund der Universitäten und 
Hochschulen eingespeist. 

Die Auswertungen zu Studierenden bzw. 
Studien wurden Ende 2021 in das Kennzah-
leninformationssystem (KENZIS) inte-
griert. Neben Standardauswertungen wer-
den berechtigten Personen auch Konfigura-
tionsmöglichkeiten mit zahlreichen Schich-
tungsmerkmalen zur Verfügung gestellt. 

Im Bereich der Weiterbildung wurde im Be-
richtsjahr der Evaluationsprozess neu auf-
gesetzt. Die notwendigen Satzungsänderun-
gen wurden im Mitteilungsblatt der Univer-
sität Klagenfurt, 7. Stück, Studienjahr 
2021/22 verlautbart.  

Die Weiterbildung war auch im Rahmen des 
Strategieprozesses eines der zentralen The-
men. Hier bedarf es aus mehreren Gründen 
einer strategischen Neuorientierung. Zum 
einen wurde im Berichtsjahr eine „Weiterbil-
dungsnovelle“ (BGBl I 2021/177) verabschie-
det, die weitreichende Änderungen vorsieht 
(z. B. Einführung eines Weiterbildungs-Ba-
chelorstudiums), zum anderen gilt es, sich 
auch zu anderen Entwicklungen zu verhalten 
(z. B. Micro Credentials, Neuausrichtung der 
Lehrer*innenfort- und -weiterbildung). 

GESELLSCHAFTLICHE ZIELSET-
ZUNGEN 
Die Universität Klagenfurt konnte im Be-
richtszeitraum auf die bereits etablierten 
Kontaktstellen in den Bereichen „Citizen 
Science“ und „Young Science“ zurückgrei-
fen und an zahlreichen Informationsforma-
ten, wie zum Beispiel „Third Mission an ös-
terreichischen Hochschulen“, teilnehmen, 
um sich über Erfahrungswerte und Best 
Practice-Beispiele anderer Hochschulen zu 
informieren. 

Das Thema „Third Mission“ nahm nicht nur 
bei der Erstellung der neuen Leistungsver-
einbarung breiten Raum ein. Auch im Rah-
men des bereits thematisierten Strategie-
prozesses 2021 war die Bereitschaft zur 
Auseinandersetzung mit dem Thema un-
übersehbar. 

Das Interesse an Third Mission-Aktivitäten in 
der Forschung zeigt sich auch in der regen 
Beteiligung an der Programmschiene 
„Sparkling Science 2.0“, die Forschungsko-
operationen zwischen Universitäten und an-
deren Bildungseinrichtungen sowie Part-
ner*innen aus Wirtschaft und Gesellschaft 
vorsieht. Mit insgesamt neun Anträgen aus 
allen Fakultäten überstieg das Interesse am 
Förderprogramm die Erwartungen. 

Im Bereich der Lehre wurde das Programm 
„Be First!“, das sich an Schüler*innen aus 
nichtakademischem Elternhaus richtet 
(First-Generation-Studierende), auch im 
Studienjahr 2020/21 durchgeführt. Der vierte 
Durchgang startete mit dem Wintersemes-
ter 2021/22. Das Programm ist mittlerweile 
gut etabliert und erfreut sich regen Zu-
spruchs, obwohl die Rahmenbedingungen 
pandemiebedingt wiederum nicht günstig 
waren. Das Programm erzeugt auch die er-
hoffte Wirkung, zumal einige dieser Schü-
ler*innen bereits als Studierende der AAU 
eingeschrieben sind. Die spezifischen Anlie-
gen der „First Academics“ bilden sich auch 
in den Aktivitäten der mit Gleichstellungs- 
beziehungsweise Diversitätsfragen befass-
ten Gremien der Universität ab.  
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Etablierte Angebote, wie beispielsweise das 
Seniorstudium Liberale oder die Studienbe-
rechtigungsprüfung, werden weiter sehr gut 
angenommen. Das trifft auch für die noch et-
was jüngere Einrichtung der ULG-Berechti-
gungsprüfung zu. Zudem bestehen die schon 
bekannten Stipendien- und Unterstüt-
zungsprogramme, wie zum Beispiel der So-
zialfonds, das Klagenfurt-Stipendium oder 
das Studienabschlussstipendium für er-
werbstätige Studierende, fort. Ebenso fort-
geführt wurde der im Sozialfonds eingerich-
tete COVID-19-Härtefonds, dessen Ziel es 
ist, Studierenden in COVID-19-bedingten 
Notlagen schnell finanzielle Hilfe zukommen 
zu lassen. Die „Technology Scholarships“ 
und „Alpen-Adria-Stipendien“, die sich an in-
ternationale Studierende richten, haben 
auch im zweiten Jahr die Erwartungen er-
füllt. 

Im Rahmen der österreichweiten Initiative 
UniNEtZ I zur Entwicklung von Lehrangebo-
ten und Forschungsvorhaben zu Themen der 
Nachhaltigkeit und zur Umsetzung der von 
den UN proklamierten SDGs wurden von den 
Expert*innen der AAU insgesamt 19 Optio-
nen zum SDG 4 („Hochwertige Bildung“) mit-
verantwortlich ausgearbeitet. Weitere sie-
ben Optionen anderer SDGs wurden begut-
achtet. Der gesamtösterreichische Optio-
nenbericht wurde (mit pandemisch beding-
ter Verschiebung) am 01.03.2022 der Bun-
desregierung übergeben. Die Nachhaltig-
keitsinitiative der österreichischen Universi-
täten wird, mit teils neuen Schwerpunkten, 
auch in der neu angelaufenen Leistungspe-
riode 2022–2024 fortgesetzt. 

Aus der Tätigkeit des Universitätszentrums 
für Frauen*- und Geschlechterstudien sind 
die internationale Tagung „20 Jahre 
UZFG – Gender Studies an der AAU“ im De-
zember 2021 und die anlaufenden Vorberei-
tungen für das Diversitäts-Audit „Vielfalt 
gestalten“ des Deutschen Stifterverbands 
besonders zu erwähnen. Im Bereich der 
Maßnahmen zu Frauenförderung und 
Gleichstellung standen Coachings für Wis-
senschaftlerinnen mit Leitungsfunktionen 

beziehungsweise Qualifizierungsvereinba-
rungen, spezielle Weiterbildungsangebote 
für Führungskräfte zum Aufbau von Gender- 
und Diversitätskompetenzen und Workshops 
zu Gender und Diversität im Zeichen der CO-
VID-19-Pandemie im Fokus. 

Als verantwortungsbewusste Arbeitgeberin 
und attraktiver Studienort setzte die AAU 
auch 2021 die Weiterentwicklung familien- 
und vereinbarkeitsbewusster Lern- und 
Arbeitsbedingungen fort. Dafür wurde sie, 
nach erfolgreich absolviertem Audit, Ende 
2021 zum vierten Mal mit dem Zertifikat des 
staatlichen Gütesiegels „hochschuleundfa-
milie“ sowie mit dem ersten Platz in der Ka-
tegorie Öffentlich-rechtliches Unternehmen 
beim Landeswettbewerb „Familienfreund-
lichster Betrieb Kärntens 2021“ der WKO 
ausgezeichnet. Die flexible Kinderbetreuung 
bot 2021 6.200 Betreuungsstunden vor allem 
für Ein- bis Dreijährige an und eröffnete da-
neben insgesamt 16 Studierenden der Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaft die Mög-
lichkeit, ihr Praktikum zu absolvieren und 
dazu die eigenen Kinder mitzubringen. Für 
das lange gehegte Vorhaben der Errichtung 
eines Betriebskindergartens, der den beson-
deren Bedürfnissen eines Forschungs-, 
Lehr- und Arbeitsbetriebs gerecht werden 
soll, konnten die Planungen im Rahmen des 
Neubauvorhabens 22CC beginnen. 

INTERNATIONALITÄT 

Forschung 

Ungeachtet der pandemiebedingten Reise-
beschränkungen erfreute sich das Young-
Scientists-Mentoring-Programm unaus-
gesetzter Nachfrage. Im Rahmen der Kick-
off-Veranstaltung vom 25. November 2021 
wurden vier neue Mentees und ihre insge-
samt sechs Mentor*innen aus Bosnien und 
Herzegowina, Malta, der Schweiz und den 
USA für den Durchgang 2021/22 vorgestellt. 
Als Maßnahme zur Steigerung der Internati-
onalisierung wurde auch eine weitere Cotu-
telle-Vereinbarung, diesmal zwischen der 
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Universität Klagenfurt und der Università 
Roma Tre, abgeschlossen. 

Das Interesse der Nachwuchswissenschaft-
ler*innen an den Formaten der Mobilitäts-
förderung der AAU war im Berichtszeitraum 
weiterhin durch die Pandemie bestimmt. Im 
zweiten und dritten Quartal 2021 kam es zu 
einer spürbar höheren Nachfrage bei den 
Mobilitätsförderungen. Der Großteil der Mo-
bilitätsaktivitäten entfiel auf die Teilnahme 
an virtuellen Konferenzen. Daneben konnten 
einige wenige Forschungsaufenthalte 
durchgeführt werden, zum Beispiel an der 
University of Birmingham und der University 
of Uppsala. 

Verstärktes Interesse bestand am internati-
onalen Forschungsaustausch, wie unter 
anderem sechs Einreichungen bei der Öster-
reichischen Agentur für Bildung und Inter-
nationalisierung (OeAD) belegen. Der 
Schwerpunkt wird in erster Linie durch die 
OeAD-Schiene „Wissenschaftlich-Techni-
sche Zusammenarbeit (WTZ)“ abgedeckt, die 
bilaterale Forschungsprojekte rund um den 
Globus fördert. Die Fakultät für Kulturwis-
senschaften warb 2021 gleich zwei Projekte 
ein, in denen ein Forschungsaustausch mit 
Polen beziehungsweise mit Kroatien geplant 
ist.  

Weitere Indizien für die internationale Ver-
netzung sind die wieder zunehmende Vor-
tragstätigkeit im Bereich „Science to Sci-
ence“ bei Veranstaltungen im Ausland (teil-
weise virtuell) und Publikationen mit inter-
nationalen Ko-Autor*innen (siehe Kennzah-
len 3.B.1 und 3.B.2). 

Wie 2020 sorgte die COVID-19-Pandemie lei-
der auch 2021 für eine weitere Ausdünnung 
der direkt-physischen Outgoing-Kontakte 
der Wissenschaftler*innen an der Universi-
tät Klagenfurt (siehe Kennzahl 1.B.). 

Lehre 

Im Berichtsjahr wurden wiederum gezielte 
Maßnahmen zur Erhöhung der internatio-
nalen Sichtbarkeit und Attraktivität der 
AAU als Bildungseinrichtung sowie zu einer 

umfassenden Internationalisierung – so-
wohl der Universität als auch der Region, in 
die sie eingebettet ist – gesetzt (siehe auch 
Abschnitt Kooperationen).  

Die Tradition der Teilnahme am Bildungs-
programm Erasmus+, die auf eine quali-
tätsvolle Erhöhung der Kooperationen und 
der Mobilitätsförderungen für Studierende 
und Mitarbeiter*innen abzielt, wurde erfolg-
reich fortgeführt. Gemäß dem Erasmus+ Po-
licy Statement für die Programmperiode 
2021–2027 wurde auch im Kontext der Inter-
nationalität ein Schwerpunkt auf die The-
menbereiche Digitalisierung, Nachhaltig-
keit und Inklusion/Chancengleichheit ge-
legt.  

Im Sinne eines ganzheitlichen Internationa-
lisierungsprozesses (siehe auch Nationale 
Hochschulmobilitäts- und Internationalisie-
rungsstrategie 2020–2030 [HMIS 2030]) wur-
den im Bereich Lehre neben Maßnahmen zur 
Förderung der qualitätsvollen Outgoing-Mo-
bilität des Lehr- und Verwaltungspersonals 
weiterhin auch Maßnahmen zum Ausbau 
des englischsprachigen Studienangebots 
(u. a. durch das Angebot individueller Eng-
lisch-Sprachcoachings für Lehrende und 
professioneller Lektorate für englischspra-
chige Unterrichtsmaterialien) gesetzt, 
ebenso Maßnahmen zur Internationalisie-
rung der Lehrinhalte (zum Beispiel durch 
Förderung von Incoming-Lehrendenmobili-
täten und von internationalen Exkursionen) 
sowie Maßnahmen zur aktiven Gestaltung 
des Campus der AAU als Ort des Austauschs, 
an dem Pluralität, Diversität und Inklusion 
gelebt werden. Letzteres wurde auch weiter-
hin durch universitäts- („Joint-Study“) und 
drittmittelfinanzierte Stipendien (Erasmus+ 
International Credit Mobility) für Incoming-
Studierende aus Entwicklungsländern 
und -gebieten gefördert. Weitere Beiträge 
zur Internationalisierung im Bereich der 
Lehre leisteten unter anderem ein 2019 ein-
gerichtetes Erweiterungsstudium, das allen 
Studierenden Möglichkeiten zum Erwerb in-
ter-/transkultureller Kompetenzen vor Ort 
eröffnet, sowie die internationalen Double 
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Degree-Programme und internationalen Sti-
pendienprogramme der AAU (z. B. „Techno-
logy Scholarships“, siehe Kooperationen). 

KOOPERATIONEN 

Forschung 

Die positive Entwicklung bei Kooperationen 
im Bereich internationaler Ko-Publikatio-
nen, bei internationalen Kooperationspro-
jekten der Grundlagenforschung (FWF: 
DACH, Joint Projects) sowie bei anwen-
dungsorientierten nationalen Projekten 
(FFG) wurde im Kapitel „Forschung und Ent-
wicklung“ ausgeführt.  

Die Universität Klagenfurt ist durch ihre Wis-
senschaftler*innen auch in internationalen 
Netzwerken vertreten und aktiv beteiligt. So 
kam es im Rahmen der Mitgliedschaft der 
AAU im „ASEAN European Academic Uni-
versity Network“ (ASEA-UNINET) zu einer 
Förderzusage für ein Kooperationsprojekt 
des Instituts für Soziologie mit der School of 
Business and Management des Bandung In-
stitute of Technology in Indonesien.  

Zu den Kooperationen auf nationaler Ebene 
sind (exemplarisch) folgende Erweiterungen 
zu nennen, die auch die Position der Univer-
sität Klagenfurt als Impulsgeber für die Re-
gion unterstreichen. 

Das Institut für Informationstechnologie 
führt in Kooperation mit der Kärntner Be-
triebsansiedlungs- und Beteiligungsgesell-
schaft m.b.H. und dem ebenfalls in Kärnten 
ansässigen Unternehmen ONDA TLC GmbH 
das Projekt „A 5G-Enabled Fog Infrastruc-
ture for Automated Operation of Carin-
thia’s 5G Playground Application Use 
Cases“ durch, das eine Verbesserung der 
Infrastrukturautomatisierung im 5G 
Playground Carinthia (5GPG) zum Ziel hat. 

Mit dem Projekt „Aufbau eines Social Inno-
vation Lab Carinthia – SILC“, das vom Insti-
tut für Innovationsmanagement und Unter-
nehmensgründung in Kooperation mit dem 
Land Kärnten durchgeführt wird, sollen 

erste Schritte zur Entwicklung eines Ökosys-
tems zur Förderung sozialer Innovationen 
gesetzt werden.  

Im Berichtszeitraum kam es auch bei den 
bestehenden Kooperationen auf administra-
tiver Ebene zu weiterführenden Entwicklun-
gen.  

Das kooperative Digitalisierungsprojekt RIS 
Synergy konnte zum Beispiel 2021 mit der 
technischen Umsetzung der offenen, stan-
dardisierten Schnittstellen zwischen den 
Forschungsinformationssystemen der Uni-
versitäten und der Fördergeber gestartet 
werden. Parallel dazu wurde der zweite Teil-
bereich des Projekts „Konzeptstudie For-
schungsportal“ begonnen. 

Auf Initiative des Doc.Service der Universität 
Klagenfurt wurde im Frühjahr 2021 gemein-
sam mit der Doctoral School der Universität 
Salzburg eine Online-Tagung aller öster-
reichischen Doktoratskoordinator*innen 
konzipiert und organisiert. Der Klagenfurter 
Beitrag widmete sich Best Practice-Beispie-
len für Evaluationsvorhaben im Doktorats-
bereich. 

Lehre 

Internationale Kooperation im Rahmen 
von Erasmus+ Mobilitäts- und Bildungs-
projekten: Ergänzend zu den erfolgreich 
fortgeführten Kooperationen im Rahmen der 
gemeinsamen internationalen Studienpro-
gramme und der Erasmus+ Leitaktion 1 
(siehe Vorhaben KoopInt) beteiligte sich die 
AAU erneut an zahlreichen europäischen 
Bildungsprojekten, die den Kapazitätsaufbau 
in EU-Partnerländern und den Wissens-
transfer im europäischen Hochschulraum 
fördern. Im Berichtsjahr konnten vier neue 
Projekte aufgenommen werden: drei davon 
sind am Institut für Unterrichts- und Schul-
entwicklung angesiedelt (ProSTEM, 
SustainAll, ABILITI), eines am Zentrum für 
Gebärdensprache und Hörbehindertenkom-
munikation („Sign Language for Beginners in 
Europe“).  
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Damit war die AAU 2021 in 20 laufenden Pro-
jekten der Förderschienen Strategische 
Partnerschaften, Kooperationspartner-
schaften, Capacity Building in Higher Educa-
tion und Partnership for Excellence - Tea-
cher Academies aktiv. Vier dieser Projekte 
(ABILITI, INCREASE, NEON und „Transnatio-
nal History“) wurden von der AAU geleitet. 
Sechs Erasmus+ Bildungsprojekte, darunter 
ein Lead-Projekt, konnten im Berichtsjahr 
erfolgreich abgeschlossen werden. 

Kooperationen zur Bekämpfung des Fach-
kräftemangels im IKT-Sektor: Die „Univer-
sity of Klagenfurt Technology Scholarships“, 
in deren Rahmen die AAU mit unterschiedli-
chen Stakeholdern kooperiert, um den Fach-
kräftemangel im lokalen IKT-Sektor zu re-
duzieren, konnten erfolgreich fortgesetzt 
werden. Die ersten Stipendiat*innen haben 
im Berichtsjahr 2021 das Studium erfolg-
reich abgeschlossen.  

Kooperationen im Alpen-Adria-Raum: Im 
Berichtsjahr forcierte das an der AAU ange-
siedelte Permanent Secretariat der Alpen-
Adria-Rektor*innen-Konferenz (AARC) wei-
terhin die Vernetzung zwischen der AARC 
und regionalen Stakeholdern. Zu den wichti-
gen internationalen Kooperationen im Al-
pen-Adria-Raum zählt das Sommerkolleg 
Bovec, das nach einer pandemiebedingten 
Unterbrechung im Jahr 2020 im Berichtsjahr 
2021 unter Einhaltung strenger Präventions-
maßnahmen wieder aufgenommen werden 
konnte.  

Internationale Kooperationen für eine 
nachhaltige und sozial gerechte globale 
Entwicklung: Die AAU engagierte sich auch 
2021 im Rahmen des MORE-Programms und 
des Scholars at Risk (SAR) Netzwerks1. 

                                                      
1 Scholars at Risk ist ein internationaler Verbund von 
über 400 Hochschulen, die sich weltweit für akademi-
sche Freiheit einsetzen und Wissenschaftler*innen 

TECHNOLOGIE- UND WISSENS-
TRANSFER 
Das Jahr 2021 verlief für die Universität Kla-
genfurt auf dem Gebiet der Patenterteilung 
und der internationalen Patentanmeldungen 
ergebnisreich. In Verbindung mit dem 
„Drohnenhub Klagenfurt“, einer hochmo-
dernen Forschungsinfrastruktur an der Uni-
versität Klagenfurt mit der größten Droh-
nenhalle Europas, wurde ein nationales Pa-
tent im Bereich der modularen Sensortech-
nologie erteilt. Die neue Technologie wurde 
am Institut für Intelligente Systemtechnolo-
gien entwickelt und ermöglicht die effiziente 
Lokalisierung und Navigation von Robotern 
und kleinen Helikoptern. Das Patent wurde 
im Berichtszeitraum international erweitert 
und zusätzlich in Deutschland und in den 
USA angemeldet. 

Drei weitere internationale Patentanmel-
dungen wurden im Bereich der Sensortech-
nologie vorgenommen. In Zusammenarbeit 
mit der Joanneum Research Forschungsge-
sellschaft mbH wurde der Universität Kla-
genfurt bereits im Jahr 2020 ein nationales 
Patent in diesem Wissenschaftsbereich er-
teilt. Im Berichtszeitraum wurden für dieses 
Patent nun drei internationale Patente in 
Deutschland, Japan und in den USA ange-
meldet.  

Bemerkenswert sind auch fünf durch das 
Christian Doppler Labor „ATHENA“, dessen 
Projektleiter am Institut für Informations-
technologie tätig ist, gemeldete Diensterfin-
dungen (siehe Kennzahl 3.B.3). 

Das Projekt Wissenstransferzentrum Süd 
II (WTZ Süd II) konnte nach circa zweijähriger 
Laufzeit 2021 erfolgreich abgeschlossen 
werden. Die Universität Klagenfurt war in 
dieser Unternehmung thematisch in vier Ko-
operationsvorhaben involviert, bei denen 
es – zum Teil unter Einbindung internationa-
ler Expert*innen – zu zukunftsweisenden In-
novationen auf dem Gebiet des Wissens- und 

unterstützen, die aufgrund ihrer Forschung politisch 
verfolgt werden. 
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Technologietransfers kam. Exemplarisch 
seien hier die Strategieentwicklung zu Ver-
wertungsmöglichkeiten im GSK-Bereich so-
wie die Erstellung eines umfangreichen 
Maßnahmenkatalogs zur erfolgreichen 
Kommerzialisierung von Projektergebnissen 
auf dem Weg zum Start-up genannt. 

Die Förderung potentieller Unternehmens-
gründer*innen stand auch bei der Beteili-

gung der Universität Klagenfurt an dem re-
gionalen Förderprogramm des KWF „Um-
setzung innovativer Gründungsvorha-
ben – UiG“ im Fokus. Die AAU war bei der 
Ausschreibungsrunde 2021 im Bereich der 
Technischen Wissenschaften erfolgreich 
vertreten.
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II QUANTITATIVE DARSTELLUNG DER LEISTUNGSBEREICHE (KENNZAHLEN) 

1. Intellektuelles Vermögen 

1.A Humankapital 

1.A.1 Personal 

Personalkategorie 
Köpfe Jahresvollzeitäquivalente 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Wissenschaftliches und künstlerisches Personal gesamt1 601 602 1.203 264,3 299,9 564,2 

Professor*innen2 23 54 77 21,2 54,0 75,2 
Äquivalente zu Professor*innen3 33 41 74 29,7 40,9 70,6 

darunter Dozent*innen4 7 11 18 7,0 12,5 19,5 
darunter Assoziierte Professor*innen5 26 30 56 22,7 28,4 51,1 

wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter*innen6 545 507 1.052 213,4 205,0 418,4 
darunter Assistenzprofessor*innen7 4 2 6 5,6 2,0 7,6 
darunter Universitätsassistent*innen auf Laufbahnstellen8 1 2 3 1,0 2,0 3,0 
darunter über F&E-Projekte drittfinanzierte Mitarbeiter*innen9 74 82 156 40,0 60,4 100,4 

Allgemeines Personal gesamt10 343 138 481 242,3 104,9 347,2 
darunter über F&E-Projekte drittfinanzierte Mitarbeiter*innen11 11 5 16 4,1 3,9 8,1 

Insgesamt 202112 (Stichtag 31.12.2021) 942 740 1.682 506,7 404,8 911,4 
Insgesamt 202012 (Stichtag 31.12.2020) 948 744 1.692 500,4 399,6 900,0 
Insgesamt 201912 (Stichtag 31.12.2019) 919 742 1.661 486,5 385,8 872,3 
Ohne Karenzierungen. Personen mit mehreren Beschäftigungsverhältnissen sind nur einmal gezählt. 
1 Verwendungen 11, 12, 14, 16, 17, 18, 21, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 30, 81 bis 87 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
2 Verwendungen 11, 12, 81 und 85 bis 87 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
3 Verwendungen 14 und 82 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
4 Verwendung 14 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
5 Verwendung 82 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
6 Verwendungen 16, 17, 18, 21, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 30, 83, 84 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
7 Verwendung 83 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
8 Verwendung 28 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
9 Verwendungen 24 und 25 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
10 Verwendungen 40 bis 70 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
11 Verwendung 64 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
12 Alle Verwendungen gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
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Der Personalstand an der Universität Klagenfurt ist 2021 aufgrund des budgetären Sparkurses seit Herbst 2020 erstmals seit mehreren Jahren zurückgegangen, und zwar sowohl 
beim allgemeinen als auch beim wissenschaftlichen Personal (insgesamt -10 nach Köpfen; -12,7 nach VZÄ im Vergleich von 2021 mit 2020). Im Bereich der JVZÄ bildet sich diese 
Tendenz wegen des kräftigen Personalaufwuchses der Vorjahre, vor allem im Bereich der Projektmitarbeiter*innen, noch nicht ab (+11,4 JVZÄ). 

Der Personalstand bei den Professuren und den Professuräquivalenten war stabil (Gesamtsaldo +1,0 Köpfe; -1,5 VZÄ; JVZÄ standen mit leicht aufsteigender Tendenz zur Verfügung 
(+1,7)). 

Im Einzelnen blieb die Kurie der berufenen Professuren (Vwgr. 11) unverändert, jene der befristeten Professuren (Vwgr. 12) wuchs leicht an, da an der AAU Erstberufungen in der 
Regel befristet nach § 99 Abs. 1 UG erfolgen. Abgänge bei den Dozent*innen (Vwgr. 14) durch Pensionierungen und Aufwuchs bei den Assoziierten Professor*innen nach erfüllter 
Qualifizierungsvereinbarung (Vwgr. 82) hielten sich die Waage. Beide Kurien zusammen sind an der AAU traditionell stark besetzt (74 Köpfe gegenüber 77 Köpfen bei den berufenen 
Professor*innen zum Stichtag 31.12.2021). 

Die unterschiedlichen Stufen des Laufbahnmodells waren 2021 im Jahresvergleich nahezu gleichbleibend besetzt (65 statt 66 Köpfe): bei den Assistent*innen auf Laufbahnstellen 
(Vwgr. 28) mit 3 (statt 4) Köpfen, bei den Assistenzprofessor*innen mit abgeschlossenen Qualifizierungsvereinbarungen (Vwgr. 83) mit 6 (statt 8) Köpfen und bei den Assoziierten 
Professuren mit 56 (statt 54) Köpfen. Zwar wurde im Jahr 2021 nur eine Qualifizierungsvereinbarung (entsprechend einem Wechsel von Vwgr. 28 nach 83) abgeschlossen (eine 
Frau), doch liegt eine weitere QVb unterschriftsreif vor und für 2022 sind bereits jetzt (Anfang März) fünf weitere Stellen der Vwgr. 28 in Besetzung. 

Im Bereich der wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen kam es bei den Praedoc-Universitätsassistent*innen (Vwgr. 27) im Vergleich mit 2020 zu einem Rückgang um 8 Köpfe / 7,8 
VZÄ auf den ungefähren Stand von 2019. Darin bildet sich einerseits ein solitärer „Peak“ 2020 wegen Berufungen und der Umsetzung „Neuer Vorhaben“ der Leistungsvereinba-
rungsperiode 2019–2021 ab, andererseits das budgetäre Minderzuweisungsszenario der Jahre 2020/21 mit Besetzungssperren, verminderten Beschäftigungsausmaßen für die 
Praedoc-Stellen und gestrichenen Wiederbesetzungen von Professuren. 

In der nach wie vor steigenden Zahl in der Vwgr. 26 Senior Scientists sind viele Ersatzkräfte/Vertretungen im Postdoc-Bereich mit befristeten Verträgen eingereiht. Die VZÄ im 
Bereich der Studentischen Mitarbeiter*innen (Vwgr. 30) sind seit Jahren stabil. Willkommen ist der fortgesetzte Aufwuchs im Drittmittelbereich (Projektmitarbeiter*innen in den 
Vwgr. 24 u. 25) um 19 Köpfe / 3,3 VZÄ. 
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1.A.2 Anzahl der Berufungen an die Universität 

Wissenschafts-/Kunstzweig1 

Berufung gemäß  
§ 98 UG 

Berufung gemäß  
§ 99 Abs. 1 UG 

Berufung gemäß 
§ 99a UG Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
1 Naturwissenschaften    1 1 2    1 1 2 

102 Informatik    1 1 2    1 1 2 
5 Sozialwissenschaften 1  1 1 1 2    2 1 3 

501 Psychologie     1 1     1 1 
503 Erziehungswissenschaften 1  1       1  1 
508 Medien- und Kommunikationswissen-
schaften    1  1    1  1 

6 Geisteswissenschaften     1 1     1 1 
601 Geschichte, Archäologie     1 1     1 1 

Herkunftsuniversität/vorherige Dienstgeberin  
oder vorheriger Dienstgeber       

   

   
Deutschland 1  1 2 1 3    3 1 4 
andere national     1 1     1 1 
übrige EU (ohne Österreich, Deutschland)     1 1     1 1 

Insgesamt 2021 1  1 2 3 5    3 3 6 
Insgesamt 2020 1 1 2  3 3  1 1 1 5 6 
Insgesamt 2019 2 3 5  1 1 1  1 3 4 7 
1 auf Ebene 1 und 3 der Wissenschafts-/Kunstzweige gemäß Anlage 2 WBV 2016 

Neu an die AAU berufen wurden 2021 eine Professorin nach § 98 UG (Migrations- und Inklusionsforschung) sowie zwei Professorinnen (Humanwissenschaft des Digitalen; Medien- 
und Kommunikationswissenschaften) und drei Professoren (Modulare Robotersysteme; Psychologische Diagnostik und Differentielle Psychologie; Neuere und Österreichische 
Geschichte) nach § 99 Abs. 1 UG. Von den drei letztgenannten Professuren wurde eine mit einem Beschäftigungsausmaß von 10 % (Mann), eine weitere als Vertretungsprofessur 
mit Befristung auf ein Jahr (Mann) besetzt.  

Eine der neuberufenen Personen kommt aus Österreich, eine aus der Tschechischen Republik, vier Personen kommen aus Deutschland. Der Frauenanteil betrug (nach Köpfen) 
50 %. Berufungen nach § 99 Abs. 4 oder nach § 99a UG fanden nicht statt. Wegberufen wurde von Universitätsprofessuren (Vwgr. 11) an der AAU in 2021 ein Kollege, in anderen 
Fällen konnten erfolgreiche Bleibeverhandlungen geführt werden.  
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1.A.3 Frauenquote in Kollegialorganen 

Monitoring-Kategorie 

Kopfzahlen Anteile in %1  Frauenquoten-Erfüllungsgrad2 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer  
Organe mit  

erfüllter Quote Organe gesamt 
Rektorat 2 2 4 50,0 50,0  1 1 

Rektorin oder Rektor 0 1 1 0,0 100,0    
Vizerektorinnen und Vizerektoren 2 1 3 66,7 33,3    

Universitätsrat 3 4 7 42,9 57,1  1 1 
Vorsitzende oder Vorsitzender 0 1 1 0,0 100,0    
sonstige Mitglieder 3 3 6 50,0 50,0    

Senat 8 18 26 30,8 69,2  0 1 
Vorsitzende oder Vorsitzender 1 0 1 100,0 0,0    
sonstige Mitglieder 7 18 25 28,0 72,0    

Habilitationskommissionen 44 32 76 57,9 42,1  10 10 
Berufungskommissionen 27 22 49 55,1 44,9  5 5 
Curricularkommissionen 103 97 200 51,5 48,5  20 28 
sonstige Kollegialorgane 15 16 31 48,4 51,6  2 3 
Insgesamt 2021 202 191 393 51,4 48,6  39 49 
Insgesamt 2020 198 180 378 52,4 47,6  35 44 
Insgesamt 2019 221 218 439 50,3 49,7  42 52 
Ohne Karenzierungen.  
1 Anteil der Kopfzahlen, nicht jener, der bei der Berechnung des Erfüllungsgrades herangezogen wird. 
2 Beispiel: Ein Erfüllungsgrad von 2/4 bedeutet, dass insgesamt 2 von 4 eingerichteten Kommissionen/Organen eine Frauenquote von mindestens 50 % aufweisen. 

Sämtliche Organe waren per Gesetz mit 50%iger Frauenquote einzurichten. Das Rektorat erfüllte im Berichtszeitraum die vom Gesetzgeber geforderte Frauenquote ganzjährig. 
Der Universitätsrat wurde für die Funktionsperiode ab 1. März 2018 neu gewählt bzw. bestellt; mit drei Frauen und vier Männern ist die Besetzung gemäß UG unverändert quoten-
gerecht. 

Die Wahlen in den Senat fanden im Kalenderjahr 2019 statt. Die Frauenquote betrug zum damaligen Zeitpunkt 26,9 %, was zwar eine Verbesserung der Quote bedeutet, allerdings 
keine hinreichende. Die aktuelle Frauenquote beträgt zum Stichtag 30,8 %, wobei diese Quote trotz zahlreicher Umnominierungen, insbesondere innerhalb der Gruppe der Studie-
renden, im Vergleich zum Vorjahr unverändert geblieben ist.  

Da der Senat der Universität Klagenfurt im Unterschied zu Universitätsrat, Rektorat, Berufungs- und Habilitationskommissionen mittels Personenwahl beschickt wird, ist eine 
Beeinflussung der Frauenquote trotz großer Bemühungen der Leitungsebene und Werbemaßnahmen im Vorfeld der Senatswahlen auch weiter kaum möglich. Der Senat hat sich 
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unter Abwägung der Vor- und Nachteile des Personenwahlrechts dennoch in den letzten diesbezüglichen Diskussionen dazu entschieden, auch weiter kein Listenwahlrecht einzu-
führen. Aktuell setzt sich der Senat trotz der erwähnten Umnominierungen auch in diesem Berichtsjahr wie folgt zusammen: 13 Personen aus der Gruppe der Professor*innen (3 
Frauen, 10 Männer), 6 Personen aus der Gruppe der wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen (2 Frauen, 4 Männer), 6 Personen aus dem Kreis der Studierenden (2 Frauen, 4 Männer) 
und eine Person des allgemeinen Personals (1 Frau).  

Alle Habilitationskommission konnten korrekt beschickt werden. Insgesamt war im Vergleich zum Vorjahr wieder ein Anstieg an Habilitationsanträgen zu verzeichnen (11 Verfahren 
2016, 6 Verfahren 2017, 17 Verfahren 2018, 11 Verfahren 2019, 4 Verfahren 2020, 10 Verfahren 2021). Für das Jahr 2022 ist mit einer ähnlichen Zahl an Habilitationsanträgen zu 
rechnen. 

Die Beschickung von Berufungskommissionen ist insbesondere im Bereich der technischen Fächer schwierig, da diese Kommissionen kaum mit entsprechender Frauenquote 
intern besetzt werden können und in einigen wissenschaftlichen Communities auch extern nur wenige Frauen zu finden sind. In den vergangenen Kalenderjahren wurde Externen 
standardmäßig angeboten, online an Sitzungen teilzunehmen. Dieses Angebot war bedingt durch die COVID-19-Pandemie in den Jahren 2020 und 2021 weitgehend verpflichtend. 
Da diese Maßnahme den zeitlichen Aufwand für Kommissionsmitglieder erheblich senkt (Wegfall der Reisezeit) war es deutlich leichter, alle fünf Berufungskommissionen mit 
einem ausreichend hohen Anteil an Frauen korrekt zu besetzen.  

Unter den Curricularkommissionen konnten dank der guten Zusammenarbeit mit der ÖH der Universität Klagenfurt 71,4 % (20 von 28) korrekt besetzt werden. Bei der Beschickung 
von acht Kommissionen war dies nicht möglich, da der Frauenanteil der Fakultät für Technische Wissenschaften sowohl im Bereich der Lehrenden als auch der Studierenden 
unverändert niedrig ist. In diversen Fachbereichen wird kritisiert, dass bei der Beschickung von Kommissionen mehr auf die Frauenquote als auf Fachkompetenz geachtet werden 
müsse. Die Kommissionen gleichen die mangelnde Fachkompetenz mitunter durch eine erhöhte Anzahl an Auskunftspersonen ohne Stimmrecht aus, was als bedauerlich emp-
funden wird. Die Neubeschickung der Curricularkommissionen nach den ÖH-Wahlen war u. a. bedingt durch die Covid-19-Pandemie seither nicht vollzählig möglich. So sind derzeit 
20 Mandate in Cukos unbesetzt (davon ein Mandat im Bereich der Lehrenden). 

Unter den „Sonstigen Kollegialorganen“ hat der Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen (kurz: AKG) die erforderliche Frauenquote im Jahr 2021 erfüllt. Die Weiterbildungskom-
mission (kurz: WBK) hat die Frauenquote hingegen verfehlt. Der Senat hat am 24. November 2021 eine Satzungsänderung beschlossen, wonach nur mehr ein Senatsmitglied in die 
WBK zu entsenden ist. Eine Auswirkung dieser Maßnahme auf die Frauenquote hatte diese Satzungsänderung für den Berichtszeitraum noch nicht, da die Änderung erst mit 1. 
Februar 2022 in Kraft tritt. Das Beratende Kollegialorgan des Senats in Curricularangelegenheiten (kurz: BEKO-C) hat im Jahr 2020 die erforderliche Frauenquote erfüllt, ist aber 
mit 31.12.2021 nicht vollzählig besetzt, da die ÖH ein offenes Mandat seit mehreren Monaten nicht besetzt hat.   

Zusätzliche Problemlage: Seit Erlass der Frauenquote lehnen Frauen die Mitarbeit in Kommissionen vermehrt ab, sofern sie sich nicht fachlich im Kern zuständig fühlen, selbst 
wenn sie über einschlägige Lehrbefugnisse verfügen. Argumentiert wird mit nachvollziehbaren Überlastungen im Bereich der Kommissionsarbeit. Dadurch verschlechtert sich die 
Frauenquote.  

Bereits eingeleitete Maßnahmen: Die AAU bietet im Bereich der internen Weiterbildung ein Zertifikat „Gender- und Diversitätskompetenzen“ an, welches insbesondere Männern 
die Möglichkeit bietet, sich in diesem Bereich zu qualifizieren. Sofern keine Frauen gefunden werden können bzw. begründet ihr Mitwirkung absagen und Männer nominiert werden, 
die über das Zertifikat verfügen, akzeptiert der AKG die Beschickung einer Kommission. Eine Auswirkung dieser Maßnahme auf die Wissensbilanz besteht nicht.  
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1.A.4 Lohngefälle zwischen Frauen und Männern 

Personalkategorie 

Kopfzahlen 
 Gender Pay Gap 
 Frauenlöhne entsprechen …% der Männer-

löhne 
Frauen Männer Gesamt  2021 2020 2019 

Universitätsprofessor*in (§ 98 UG, beamtet oder vertragsbedienstet)1 3 12 15  n.a. n.a. n.a. 
Universitätsprofessor*in (§ 98 UG, KV)² 16 38 54  96,2 95,7 93,4 
Universitätsprofessor*in (§ 99 Abs. 4 via Universitätsdozent*in oder Assoziierte*r Profes-
sor*in)3 

0 0 0  n.a. n.a. n.a. 

Universitätsprofessor*in, bis fünf Jahre befristet (§ 99 Abs. 1 UG)4 5 9 14  n.a. n.a. n.a. 
Universitätsprofessor*in, bis sechs Jahre befristet und unbefristet (§ 99 Abs. 3 UG)5 0 0 0  n.a. n.a. n.a. 
Universitätsdozent*in6 7 13 20  88,5 92,9 90,1 
Assoziierte*r Professor*in (§ 99 Abs. 6 UG/§ 27 KV) - Personengruppe der Universitäts-
professor*innen7 

0 0 0  n.a. n.a. n.a. 

Assoziierte Professor*in (KV)8 26 31 57  97,9 99,8 99,4 
Assistenzprofessor*in (KV)9 8 2 10  n.a. n.a. n.a. 
Universitätsassistent*in auf Laufbahnstellen (§ 13b Abs. 3 UG)10 2 2 4  n.a. n.a. n.a. 
Kollektivvertragliche*r Professor*in (§ 98, § 99 Abs. 1, § 99 Abs. 3, § 99 Abs. 4 UG)11 21 47 68  95,9 99,9 96,3 
1 Verwendung 11 (beamtet oder vertragsbedienstet) gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
2 Verwendung 11 (KV) gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
3 Verwendungen 85 und 86 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
4 Verwendung 12 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
5 Verwendung 81 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
6 Verwendung 14 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
7 Verwendung 87 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
8 Verwendung 82 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
9 Verwendung 83 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
10 Verwendung 28 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
11 kollektivvertragliche Professor*innen der Verwendungen 11, 12, 81 und 85 und 86 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 

Die prozentuale Differenz der Frauen- im Vergleich zu den Männerlöhnen entwickelte sich in den Medianwerten der einzelnen Verwendungsgruppen unterschiedlich: in anhaltender 
Tendenz weiter sich schließend bei den berufenen Professor*innen der Vwgr. 11 (wo Gehälter in höherem Maß verhandelbar sind), weiter sich öffnend bei den assoziierten Profes-
sor*innen der Vwgr. 82. Relativ am ungünstigsten ist die Situation nach wie vor in der Gruppe der Dozent*innen, wo die Effekte des Beamtendienstrechts hinsichtlich Vortätigkeiten, 
Lebens- und Dienstalter schlagend werden. 

Die Vergrößerung des Gender Pay Gap bei den KV-Professor*innen im Vergleich zum Vorjahr kann weder durch Alterseffekte, noch durch eine veränderte Verteilung der Ge-
schlechter auf Fachbereiche oder Leitungsfunktionen erklärt werden. Vielmehr ist er auf statistische Schwankungen aufgrund der geringen Fallzahlen zurückzuführen (2021: 21 
Frauen, 47 Männer; 2020: 19 Frauen, 45 Männer). 
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Die Anzahl der in der Gruppe der kollektivvertraglichen Professor*innen ausgewiesenen Personen stimmt mit der Summe der einzelnen darin eingehenden Personalkategorien 
überein. Es hat kein unterjähriger Verwendungswechsel von Professor*innen stattgefunden.  
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1.A.5 Repräsentanz von Frauen in Berufungsverfahren 

   Anzahl  
(Berichtsjahre 2020 und 2021 kummuliert) 

Verfahren gemäß § 98 UG, die zum Dienstantritt einer*eines  
Professorin*Professors geführt haben 3 

  Ø Frauenanteil  
in % 

   
  Frauen Männer Gesamt 
Berufungskommission 54,2 17 14 31 
Gutachter*innen 58,3 5 3 8 
Bewerber*innen 56,4 48 31 79 
Hearing 70,0 9 5 14 
Berufungsvorschlag 83,3 8 2 10 
Berufung 66,7 2 1 3 

2020/21 
 Chancenindikator 

(1 = Chancen-Gleichheit) 

Selektionschance für Frauen – Hearing 1,24 
Selektionschance für Frauen – Berufungsvorschlag 1,48 
Berufungschance für Frauen 1,18 

2019 
 

Selektionschance für Frauen – Hearing 0,85 
Selektionschance für Frauen – Berufungsvorschlag 1,17 
Berufungschance für Frauen 1,41 

2018 

 

Selektionschance für Frauen – Hearing 1,16 
Selektionschance für Frauen – Berufungsvorschlag 0,83 
Berufungschance für Frauen 1,66 
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Mit Blick auf die Bewerbungslage zeigt sich, dass Bewerbungen von Frauen im Berichtszeitraum 2021 auch weiterhin fakultäts- bzw. fachspezifisch unterschiedlich hoch waren, 
demgegenüber aber eine hohe Selektionschance zur Einladung für ein Hearing bestand. Auch die Chance, in einen Berufungsvorschlag aufgenommen zu werden, stieg im Be-
richtszeitraum erneut an und erreicht mit einem Indikator von 1,48 den höchsten aller Werte seit 2016; der Chancenindikator für Frauen bei Berufungen liegt bei 1,18 (Frauenanteil 
der neu berufenen Personen: 67 %). 

Nachdem Ruferteilungen wie Berufungsverhandlungen dem Rektor obliegen, zeigt sich ein deutlicher Wille der Universitätsleitung, die Frauenquote auf Ebene der Professuren an 
allen Fakultäten der Universität Klagenfurt auch weiter zu steigern, wenngleich die Frauenquote im Bereich der Professuren an der Fakultät für Kulturwissenschaften sehr hoch 
ist und Frauen in Berufungsverfahren nicht mehr vorzuziehen sind. 

Alle Fakultäten konnten im Berichtszeitraum ihre Kommissionen gesetzeskonform beschicken. 

Ad Ruferteilungen: 
Allen drei im Berichtsraum erfassten Verfahren ging eine sehr unterschiedliche Bewerbungssituation voraus: 
- ein Verfahren wies überwiegend weibliche Bewerbungen auf (30:6), 
- ein Verfahren hatte eine sehr ausgeglichene Bewerbungssituation (10:9), 
- ein Verfahren wies nur ein Drittel weibliche Bewerbungen auf (8:16). 

Zwei Frauen erhielten den Ruf an die Fakultät für Kulturwissenschaften, ein Mann erhielt den Ruf an die Fakultät für Wirtschaftswissenschaften.  
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1.B Beziehungskapital 

1.B.1 Anzahl der Personen im Bereich des wissenschaftlichen Personals mit einem Auslandsaufenthalt 

Aufenthaltsdauer Gastlandkategorie Frauen Männer Gesamt 

weniger als 5 Tage 
EU 8 10 18 
Drittstaaten 0 1 1 
Gesamt 8 11 19 

5 Tage bis zu 3 Monate 
EU 13 25 38 
Drittstaaten 2 1 3 
Gesamt 15 26 41 

länger als 3 Monate 
EU 1 0 1 
Drittstaaten 1 1 2 
Gesamt 2 1 3 

Insgesamt Studienjahr 2020/21 
EU 22 35 57 
Drittstaaten 3 3 6 
Gesamt 25 38 63 

Insgesamt Studienjahr 2019/20 
EU 53 73 126 
Drittstaaten 14 16 30 
Gesamt 67 89 156 

Insgesamt Studienjahr 2018/19 
EU 89 103 192 
Drittstaaten 24 30 54 
Gesamt 113 133 246 

Die Mobilität im Bereich des wissenschaftlichen Personals (outgoing) war wie schon 2020 weiterhin von den kritischen Zuspitzungen mindestens zweier großer Wellen der COVID-
19-Pandemie und den damit einhergehenden Unwägbarkeiten bei der Planung von Auslandsaufenthalten (Reisebeschränkungen) geprägt. 

Die Kurzzeitaufenthalte (weniger als fünf Tage) und die langen Absenzen über drei Monate erlebten weitere Einbrüche (von 101 auf 19 bzw. von 11 auf 3). Dagegen erwiesen sich 
die mittellangen Aufenthalte zwischen fünf Tagen und drei Monaten als bemerkenswert konstant; von den 41 (statt 44) Absenzen entfielen 38 (deutlich mehr als die 28 Fälle in 
2020) auf Staaten der EU, dagegen nur 3 (statt 16) auf Drittstaaten. Die Kurzzeitaufenthalte sind um mehr als vier Fünftel eingebrochen. 

Die Reiseziele lagen innerhalb der EU in Deutschland, Spanien, Ungarn, Italien, Slowenien, Tschechien, Dänemark, Portugal, Niederlande, Kroatien, Finnland und Schweden, 
außerhalb der EU fanden Aufenthalte in den USA, in Großbritannien, Tunesien und der Schweiz statt. 
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Wie schon in der Berichtslegung zu den vergangenen Jahren angesprochen, sorgten die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie ab März 2020 für eine sehr weitgehende Unter-
brechung der wissenschaftlichen Reisetätigkeit. Zielwerte und Interpretation dieser Kennzahl können aufgrund des unvorhersehbaren Verlaufs der Pandemie und deren langfris-
tiger Folgewirkungen, wie an wohl allen österreichischen Universitäten, nur sehr eingeschränkte Aussagekraft haben.  
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1.C Strukturkapital 

1.C.1 Erlöse aus F&E-Projekten in Euro 

Wissenschafts-/Kunstzweig1 

Sitz der Auftrag-/Fördergeber-Organisation 
national EU Drittstaaten Gesamt 

1 Naturwissenschaften 2.509.695,21 708.364,29 51.142,12 3.269.201,62 
101 Mathematik 729.323,62 93.196,77 0,00 822.520,39 
102 Informatik 1.740.109,45 615.167,52 51.142,12 2.406.419,09 
105 Geowissenschaften 6.433,63 0,00 0,00 6.433,63 
106 Biologie 1.755,85 0,00 0,00 1.755,85 
107 Andere Naturwissenschaften 32.072,66 0,00 0,00 32.072,66 

2 Technische Wissenschaften 918.872,84 304.269,64 245.571,06 1.468.713,54 
201 Bauwesen 103.726,25 20.053,42 0,00 123.779,67 
202 Elektrotechnik, Elektronik, Informationstechnik 725.711,58 244.109,38 245.571,06 1.215.392,02 
207 Umweltingenieurwesen, Angewandte Geowissenschaften 19.539,03 20.053,42 0,00 39.592,45 
211 Andere Technische Wissenschaften 69.895,98 20.053,42 0,00 89.949,40 

3 Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften 27.261,74 73.649,25 0,00 100.910,99 
302 Klinische Medizin 27.261,74 0,00 0,00 27.261,74 
303 Gesundheitswissenschaften 0,00 73.649,25 0,00 73.649,25 

4 Agrarwissenschaften, Veterinärmedizin 3.216,81 0,00 0,00 3.216,81 
405 Andere Agrarwissenschaften 3.216,81 0,00 0,00 3.216,81 

5 Sozialwissenschaften 1.412.749,31 235.332,83 0,00 1.648.082,14 
501 Psychologie 224.100,68 0,00 0,00 224.100,68 
502 Wirtschaftswissenschaften 643.954,08 206.692,00 0,00 850.646,08 
503 Erziehungswissenschaften 143.337,99 3.053,89 0,00 146.391,88 
504 Soziologie 49.085,45 0,00 0,00 49.085,45 
506 Politikwissenschaften 14.486,46 0,00 0,00 14.486,46 
507 Humangeographie, Regionale Geographie, Raumplanung 105.146,53 0,00 0,00 105.146,53 
508 Medien- und Kommunikationswissenschaften 22.398,41 0,00 0,00 22.398,41 
509 Andere Sozialwissenschaften 210.239,71 25.586,94 0,00 235.826,65 
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Wissenschafts-/Kunstzweig1 

Sitz der Auftrag-/Fördergeber-Organisation 
national EU Drittstaaten Gesamt 

6 Geisteswissenschaften 803.770,81 0,00 0,00 803.770,81 
601 Geschichte, Archäologie 52.966,98 0,00 0,00 52.966,98 
602 Sprach- und Literaturwissenschaften 400.839,94 0,00 0,00 400.839,94 
603 Philosophie, Ethik, Religion 145.074,59 0,00 0,00 145.074,59 
604 Kunstwissenschaften 61.377,25 0,00 0,00 61.377,25 
605 Andere Geisteswissenschaften 143.512,05 0,00 0,00 143.512,05 

Auftrag-/Fördergeber-Organisation     
EU 0,00 1.293.508,24 0,00 1.293.508,24 
andere internationale Organisationen 0,00 0,00 0,00 0,00 
Bund (Ministerien) 163.167,18 0,00 0,00 163.167,18 
Länder (inkl. deren Stiftungen und Einrichtungen) 642.637,51 0,00 0,00 642.637,51 
Gemeinden und Gemeindeverbände (ohne Wien) 3.706,15 0,00 0,00 3.706,15 
FWF 2.010.736,78 0,00 0,00 2.010.736,78 
FFG 1.075.310,64 0,00 0,00 1.075.310,64 
ÖAW 32.678,11 0,00 0,00 32.678,11 
Jubiläumsfonds der ÖNB 150.445,71 0,00 0,00 150.445,71 
sonstige öffentlich-rechtliche Einrichtungen (Körperschaften, Stiftungen, Fonds etc.) 96.014,98 0,00 0,00 96.014,98 
Unternehmen 800.686,91 22.000,00 220.000,00 1.042.686,91 
Private (Stiftungen, Vereine etc.) 690.036,61 6.107,77 0,00 696.144,38 
sonstige 10.146,14 0,00 76.713,18 86.859,32 
Insgesamt 2021 5.675.566,72 1.321.616,01 296.713,18 7.293.895,91 
Insgesamt 2020 5.927.032,44 834.587,92 65.913,99 6.827.534,35 
Insgesamt 2019 4.589.282,93 875.410,73 141.405,54 5.606.099,20 
1 auf Ebene 1 und 3 der Wissenschafts-/Kunstzweige gemäß Anlage 2 WBV 2016 

Gegenüber dem Vorjahr gab es bei den Drittmittelerlösen 2021 eine Steigerung von 6,8 % (2021: 7.293.896 Euro; 2020: 6.827.534 Euro). 
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Eine Detailanalyse auf Basis der Wissenschaftszweige zeigt die nachfolgende Entwicklung: 

Wie bereits in den letzten Jahren ist auch heuer der Hauptanteil an Erlösen den Naturwissenschaften zuzuordnen (44,8 %). Der größte Beitrag darunter fällt heuer auf den Bereich 
der Informatik (Wissenschaftszweig 102), mit einem Anteil von 73,6 % an den Erlösen der Naturwissenschaften. Diese positive Entwicklung lässt sich insbesondere auf den Ab-
schluss eines Christian Doppler Pilotlabors zurückführen, das seit 2021 als Christian Doppler Labor weitergeführt wird.  

Die technischen Wissenschaften verzeichnen gegenüber dem Vorjahr einen Anstieg der Erlöse von 75,8 % (2021: 1.468.714 Euro; 2020: 835.604 Euro). Den größten Anteil an den 
Gesamterlösen der technischen Wissenschaften hat der Bereich Elektrotechnik, Elektronik, Informationstechnik (Wissenschaftszweig 202) mit 1.215.392 Euro. Diese positive Ent-
wicklung lässt sich u. a. auf erfolgreiche Abschlüsse im Bereich der Auftragsforschung zurückführen.  

Bei den Sozialwissenschaften kam es gegenüber 2020 zu einer kleinen Steigerung der Erlöse um 2,7 % (2021: 1.648.082 Euro; 2020: 1.605.306 Euro). Mit 850.646 Euro ist der größte 
Anteil den Wirtschaftswissenschaften (Wissenschaftszweig 502) zuzurechnen. Ein Anstieg von 180,1 % gegenüber 2020 ist bei der Humangeographie, Regionale Geographie, Raum-
planung (Wissenschaftszweig 507) erwähnenswert (2021: 105.147 Euro; 2020: 37.539 Euro). Hier wurden 2021 mehrere Auftragsforschungsprojekte beendet, bei denen die Schluss-
zahlungen 2021 erfolgt sind.  

Im Bereich der Geisteswissenschaften gab es Zuwächse in den Wissenschaftszweigen Geschichte, Archäologie (32,1 %) sowie Sprach- und Literaturwissenschaften (8,9 %). Insge-
samt lässt sich allerdings ein Rückgang der Erlöse um 6,2 % (2021: 803.771 Euro; 2020: 856.708 Euro) feststellen. Eine Detailbetrachtung zeigt, dass diese Schwankung durch die 
übliche Bandbreite der unterschiedlichen Zahlungsperioden der jeweiligen Fördergeber bedingt ist.   

Betrachtet man die Entwicklung der einzelnen Geldgeber im Detail, so kann der Anstieg der Erlöse 2021 gegenüber dem Vorjahr in erster Linie auf Erlöse aus Projekten mit 
Unternehmen sowie EU-Projekten zurückgeführt werden. Der Anteil der Erlöse von Projekten mit Unternehmen ist gegenüber dem Vorjahr um 82,6 % angestiegen (2021: 1.042.687 
Euro; 2020: 571.130 Euro). Die positive Entwicklung bei den EU-Projekten steht in einem direkten Zusammenhang mit den Strukturen der Abrechnungsperioden (2021: 1.293.508 
Euro; 2020: 735.549 Euro). Bei den FFG-Projekten lässt sich ein Zuwachs bei den Erlösen um 8,0 % feststellen (2021: 1.075.311 Euro; 2020: 995.533 Euro), der in einem direkten 
Zusammenhang mit der erfolgreichen Einwerbungsquote im Berichtszeitraum 2021 steht.  
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1.C.2 Investitionen in Infrastruktur im F&E-Bereich in Euro 

 Investitionsbereich 

Wissenschafts-/Kunstzweig1 
Großgeräte/ 
Großanlagen Core Facilities 

Elektronische  
Datenbanken 

Räumliche  
Infrastruktur 

sonstige  
Forschungsinf-

rastruktur Gesamt 
Insgesamt 2021 0 0 0 0 0 0 
Insgesamt 2020 0 0 0 0 100.168 100.168 
Insgesamt 2019 0 0 0 0 116.200 116.200 
1 auf Ebene 1 und 3 der Wissenschafts-/Kunstzweige gemäß Anlage 2 WBV 2016 

Die Universität hat für den Berichtszeitraum 2021 keine Forschungsinfrastrukturen mit einem Anschaffungswert (kumulativ) über 100.000 Euro inkl. USt auszuweisen. 
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2. Kernprozesse 

2.A Lehre und Weiterbildung 

2.A.1 Professor*innen und Äquivalente 

 Vollzeitäquivalente 

Curriculum1 
Professor*in-

nen2 Dozent*innen3 

assoziierte  
Professor*in-

nen4 Gesamt5 
01 Pädagogik 7,00 5,39 7,27 19,66 

011 Pädagogik  7,00 5,39 7,27 19,66 
0111 Erziehungswissenschaft 7,00 5,39 7,27 19,66 

02 Geisteswissenschaften und Künste 12,35 5,90 10,17 28,42 
022 Geisteswissenschaften (ohne Sprachen) 2,91 1,89 1,89 6,69 

0222 Geschichte und Archäologie 2,01 1,05 0,09 3,15 
0223 Philosophie und Ethik 0,90 0,84 1,8 3,54 

023 Sprachen 8,56 3,98 8,27 20,81 
0231 Spracherwerb  4,36 2,01 5,65 12,02 
0232 Literatur und Linguistik 4,20 1,97 2,62 8,79 

028 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Geisteswissenschaften und Künste 0,88 0,03 0,01 0,92 
0288 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Geisteswissenschaften und Künste 0,88 0,03 0,01 0,92 

03 Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen 8,57 2,53 5,92 16,99 
031 Sozial- und Verhaltenswissenschaften 6,88 1,91 3,60 12,37 

0313 Psychologie 3,6 1,77 3,49 8,85 
0314 Soziologie und Kulturwissenschaften 3,28 0,14 0,11 3,52 

032 Journalismus und Informationswesen 1,68 0,55 2,32 4,54 
0321 Journalismus und Berichterstattung 1,68 0,55 2,32 4,54 

038 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Sozialwissenschaften, Journalismus und Informa-
tionswesen 

0,01 0,07 0,00 0,08 

0388 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Sozialwissenschaften, Journalismus und In-
formationswesen 

0,01 0,07 0,00 0,08 

04 Wirtschaft, Verwaltung und Recht  17,33 3,79 10,1 31,21 
041 Wirtschaft und Verwaltung 2,76 0,42 1,96 5,13 
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 Vollzeitäquivalente 

Curriculum1 
Professor*in-

nen2 Dozent*innen3 

assoziierte  
Professor*in-

nen4 Gesamt5 
0413 Management und Verwaltung 2,76 0,42 1,96 5,13 

042 Recht 0,03 0,00 0,00 0,03 
0421 Recht 0,03 0,00 0,00 0,03 

048 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht 14,54 3,37 8,14 26,05 
0488 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht 14,54 3,37 8,14 26,05 

05 Naturwissenschaften, Mathematik und Statistik  7,23 2,03 6,65 15,91 
053 Exakte Naturwissenschaften 1,96 0,02 2,01 4,00 

0532 Geowissenschaften 1,96 0,02 2,01 4,00 
054 Mathematik und Statistik 5,27 2,01 4,64 11,91 

0541 Mathematik 5,27 2,01 4,64 11,91 
06 Informatik und Kommunikationstechnologie 11,92 0,33 10,76 23,02 

061 Informatik und Kommunikationstechnologie 8,50 0,11 7,22 15,83 
0610 Informatik und Kommunikationstechnologie nicht näher definiert 0,40 0,00 0,27 0,67 
0612 Datenbanken, Netzwerkdesign und -administration 7,97 0,06 6,92 14,95 
0613 Software- und Applikationsentwicklung und -analyse 0,13 0,05 0,03 0,21 

068 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Informatik und Kommunikationstechnologie 3,42 0,22 3,54 7,19 
0688 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Informatik und Kommunikationstechnologie 3,42 0,22 3,54 7,19 

07 Ingenieurwesen, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe  7,55 0,04 1,84 9,43 
071 Ingenieurwesen und Technische Berufe 7,55 0,04 1,84 9,43 

0714 Elektronik und Automation 7,55 0,04 1,84 9,43 
10 Dienstleistungen 0,02 0,00 0,03 0,05 

101 Persönliche Dienstleistungen 0,02 0,00 0,03 0,05 
1014 Sport 0,02 0,00 0,03 0,05 

99 Feld unbekannt 1,00 0,00 0,00 1,00 
Insgesamt 2021 72,97 20,01 52,74 145,69 

davon Lehramtsstudien und Pädagogische Studien6 11,62 6,11 12,95 30,69 
Insgesamt 2020 73,14 22,99 48,43 144,56 
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 Vollzeitäquivalente 

Curriculum1 
Professor*in-

nen2 Dozent*innen3 

assoziierte  
Professor*in-

nen4 Gesamt5 
Insgesamt 2019 70,22 24,51 43,17 137,90 
1 auf Ebene 1-3 der ISCED-F-2013-Systematik 
2 Verwendung 11, 12, 81 und 85 bis 87 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
3 Verwendung 14 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
4 Verwendung 82 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
5 Verwendung 11, 12, 14, 81, 82 und 85 bis 87 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
6 ISCED-F-2013 Studienfeld 0114 Ausbildung von Lehrkräften mit Fachspezialisierung 

Die Kennzahl 2.A.1 zeigt die Aufteilung der Vollzeitäquivalente von Professor*innen, Dozent*innen und assoziierten Professor*innen des Stichtags 31.12.2020 auf Studienfelder 
gemäß ISCED-F-2013. Die Zuordnung erfolgte auf Basis der Prüfungsantritte im Rahmen von Bachelor-, Master-, Diplom- und Erweiterungsstudien im Studienjahr 2020/21. Die 
Tabelle stellt demnach eine Aufteilung der Professor*innen, Dozent*innen und assoziierten Professor*innen auf die von ihnen „betreuten“ Studien dar und bezieht sich somit 
ausschließlich auf Lehre. Die Schwerpunkte der Lehre an der Universität Klagenfurt liegen demzufolge in den Studienfeldern Wirtschaft, Verwaltung und Recht (21,4 % der VZÄ) 
und Geisteswissenschaften und Künste (19,5 % der VZÄ). Ebenfalls stark vertreten sind die Felder Informatik und Kommunikationstechnologie (15,8 % der VZÄ) sowie Pädagogik 
mit 13,5 % der VZÄ. Die Vollzeitäquivalente für die Betreuung von Lehramtsstudien werden nach den Stammfächern den entsprechenden Studienfeldern zugeordnet und darüber 
hinaus in Summe gesondert ausgewiesen. Prüfungsantritte von Mitbeleger*innen abseits von gemeinsam eingerichteten Studien wurden entsprechend den Vorgaben des Arbeits-
behelfs dem Feld „9999“ (= unbekannt) zugeordnet. Weiters gab es eine kleine Anzahl an Wissenschaftler*innen, die im Bezugsjahr keine Prüfungen abgenommen hat. Für diese 
erfolgte die Aufteilung – wie laut Arbeitsbehelf vorgesehen – nach den abgenommenen Prüfungen des vorangehenden Jahres.   



 

 

30 

Universität Klagenfurt – W
issensbilanz 2021 

2.A.2 Anzahl der eingerichteten Studien 

Studienart 

Studienform Programmbeteiligung 

Präsenz- 
studien 

davon  
zur Gänze 
englisch-
sprachig  

studierbar 

davon  
berufs- 

begleitend  
studierbar Fernstudien Gesamt 

internationale  
Joint Degree/ 

Double Degree/ 
Multiple De-

gree- 
Programme 

nationale 
Studienko-
operationen  

(gemein-
same Ein-

richtungen) 

davon  
Programme 
gemäß § 54e 

UG  
Diplomstudien 0 0 0 0 0 0 0 0 
Bachelorstudien 19 1 0 0 19 0 1 1 
Masterstudien 28 9 0 0 28 9 2 2 
Doktoratsstudien 5 0 0 0 5 1 0 0 

davon PhD-Doktoratsstudien 0 0 0 0 0 0 0 0 
Ordentliche Studien insgesamt 2021 52 10 0 0 52 10 3 3 

angebotene Unterrichtsfächer bzw. Spezi-
alisierungen im Lehramtsstudium 15 0 0 0 15 0 15 15 

Ordentliche Studien insgesamt 2020 52 10 0 0 52 10 3 3 
Ordentliche Studien insgesamt 2019 51 9 0 0 51 8 3 3 

Universitätslehrgänge für Graduierte 14 0 14 0 14 0 0 0 
andere Universitätslehrgänge 18 1 18 0 18 0 0 0 
Universitätslehrgänge insgesamt 2021 32 1 32 0 32 0 0 0 
Universitätslehrgänge insgesamt 2020 32 1 32 0 32 0 0 0 
Universitätslehrgänge insgesamt 2019 44 0 44 0 44 0 0 0 

Die Zahl der eingerichteten ordentlichen bzw. außerordentlichen Studien ist im Vergleich zum Wintersemester 2020/21 unverändert geblieben. Das Angebot der Unterrichtsfächer 
bzw. Spezialisierungen im Lehramtsstudium wurde allerdings um zwei Unterrichtsfächer erweitert: Das Unterrichtsfach „Ethik“ wird seit dem Wintersemester 2021/22 auf Ba-
chelorniveau im gemeinsam eingerichteten Lehramtsstudium Sekundarstufe Allgemeinbildung innerhalb des Entwicklungsverbundes Süd-Ost (EVSO) angeboten. Der Universität 
Klagenfurt wurde ein Verteilungsschlüsselwert von 0,18030 zugewiesen. Dieses Unterrichtsfach hat auf Anhieb 71 (23 davon in Form eines Erweiterungsstudiums) Studierende 
attrahiert. Damit hat dieses Unterrichtsfach im Wintersemester 2021/22 unter den Unterrichtsfächern des Lehramtsstudiums am meisten Studienbeginner*innen zu verzeichnen. 
Das Unterrichtsfach „Burgenlandkroatisch/Kroatisch“ wird auf Masterebene der Universität Klagenfurt mit einem Verteilungsschlüsselwert von 0,12500 zugewiesen. Diese Zuord-
nung ist vom Ministerium erfolgt, da der EVSO bis 30.06.2021 keine Verteilung berechnet hat und die Zählung daher gemäß § 22 Abs. 7 Z 1 UHSBV zu gleichen Teilen erfolgt. Dieser 
Zustand wird im Laufe des heurigen Jahres durch die Zuordnung eines Verteilungsschlüsselwerts von 0 für die Universität Klagenfurt für dieses Unterrichtsfach bereinigt werden. 
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In der Kategorie der Universitätslehrgänge steht einer Neueinrichtung eine Auflassung gegenüber: Neu eingerichtet wurde der Universitätslehrgang „Management in Gesund-
heitsorganisationen“, aufgelassen wurde der Universitätslehrgang „Public, Nonprofit and Healthcare Management“.  



 

 

32 

Universität Klagenfurt – W
issensbilanz 2021 

2.A.3 Studienabschlussquote* 

 Studienjahr 2020/21 Studienjahr 2019/20 Studienjahr 2018/19 
Studienart Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Bachelor-/Diplomstudien 50,1 % 37,7 % 46,0 % 53,5 % 43,0 % 49,8 % 53,0 % 43,6 % 49,6 % 

beendet mit Abschluss** 400 148 548 406 176 582 451 205 656 
beendet ohne Abschluss 398 245 642 353 234 587 400 266 666 

Summe 797 393 1.190 759 411 1.170 851 471 1.322 
Masterstudium 55,9 % 51,5 % 54,4 % 58,5 % 58,1 % 58,4 % 53,3 % 49,3 % 52,1 % 

beendet mit Abschluss** 257 123 380 235 99 334 250 104 354 
beendet ohne Abschluss 203 116 318 167 72 239 219 107 326 

Summe 460 238 698 402 171 573 469 211 680 
Gesamt 52,2 % 42,9 % 49,1 % 55,2 % 47,4 % 52,6 % 53,1 % 45, 3% 50,4 % 

beendet mit Abschluss** 657 271 928 641 275 917 701 309 1.010 
beendet ohne Abschluss 600 360 961 520 306 826 619 373 992 

Summe 1.258 631 1.888 1.161 581 1.742 1.320 682 2.002 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 
** Geringfügige Abweichungen zur Kennzahl 3.A.1 resultieren aus der Berücksichtigung von Studienabschlüssen innerhalb der Nachfrist des vorangegangenen Studienjahres sowie der unterschiedlichen Handhabung gemeinsam eingerichteter Studien. 

Die Studienabschlussquote ist mit 49,1% gegenüber dem Studienjahr 2019/20 um 3,5 Prozentpunkte gesunken. 

Im Vergleich zum Studienjahr 2019/20 ist zwar die Anzahl der Studienabschlüsse insgesamt erfreulicherweise leicht gestiegen, in einem wesentlich größeren Ausmaß ist allerdings 
die Anzahl der Studienabbrüche („beendet ohne Abschluss“) gestiegen, sodass die Studienabschlussquote geringer ausfällt. 

Der Rückgang beträgt sowohl bei den Masterstudien als auch bei den Bachelorstudien rund 4 Prozentpunkte, wobei bei den Masterstudien die Anzahl der Studienabbrüche („be-
endet ohne Abschluss“) gegenüber dem Studienjahr 2019/20 um 33 % höher ist. 

Der Anstieg bei den Studienabbrüchen ist vermutlich auch in einem direkten oder indirekten Kausalzusammenhang mit den Auswirkungen der Covid-19-Pandemie zu sehen. 

Die Studienabschlussquote von Masterstudien bleibt mit 54,4 % weiterhin höher als bei Bachelorstudien (46,0 %). Als Erklärung können eine höhere Motivation, eine stärker 
ausgeprägte Zielorientierung und eine höhere Vertrautheit der Studierenden mit den universitären Gegebenheiten angenommen werden. 

Die Studienabschlussquote von Frauen ist sowohl bei den Bachelorstudien als auch bei den Masterstudien höher als bei Männern. Bei den Bachelorstudien ist wie auch schon in 
den vergangenen Studienjahren ein großer Unterschied zugunsten der Frauen mit nunmehr 12,4 Prozentpunkten festzustellen.  
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2.A.4 Bewerber*innen für Studien mit Aufnahme- oder Eignungsverfahren vor Zulassung 

 Verfahrensschritte 

Zugangsregime 

angemeldet angetreten zulassungsberechtigt 
Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 

§ 63 Abs. 1 Z 5 UG Sportliche Eignung 34 56 90 22 46 68 8 15 23 
0114 Ausbildung von Lehrkräften mit Fachspezialisierung 34 56 90 22 46 68 8 15 23 

BA Lehramt Bewegung und Sport 34 56 90 22 46 68 8 15 23 
§ 63a Abs. 8 UG Aufnahmeverfahren in fremdsprachigen Master- und 
Doktoratsstudien 

325 810 1.135 262 684 946 72 87 159 

0413 Management und Verwaltung 248 382 630 200 319 519 55 38 93 
MA International Management 174 298 472 140 245 385 29 13 42 
MA Media and Convergence Management 74 84 158 60 74 134 26 25 51 

0688 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Informatik und 
Kommunikationstechnologie 

77 428 505 62 365 427 17 49 66 

MA Artificial Intelligence and Cybersecurity 50 325 375 39 281 320 8 16 24 
MA Game Studies and Engineering 27 103 130 23 84 107 9 33 42 

§ 71b UG Besonders stark nachgefragte Bachelor- und Diplomstu-
dien 

113 141 254 39 46 85 23 27 50 

0488 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Wirtschaft, Ver-
waltung und Recht 

113 141 254 39 46 85 23 27 50 

BA International Business and Economics 113 141 254 39 46 85 23 27 50 
§ 71c UG Vom deutschen Numerus Clausus betroffene Studien 371 120 491 232 79 311 124 51 175 

0313 Psychologie 371 120 491 232 79 311 124 51 175 
BA Psychologie 337 115 452 198 74 272 90 46 136 
MA Psychologie 34 5 39 - - - 34 5 39 

Insgesamt Studienjahr 2021/22 843 1.127 1.970 555 855 1.410 227 180 407 
Insgesamt Studienjahr 2020/21 784 903 1.687 471 625 1.096 243 209 452 

Für das Studienjahr 2021/22 wurden inklusive dem Lehramtsstudium für 8 Studien Aufnahmeverfahren vor der Zulassung durchgeführt. Die Zahl der Studienwerber*innen, die 
sich zu einem Aufnahmeverfahren angemeldet haben, ist insgesamt betrachtet mit 1.970 gegenüber dem Studienjahr 2020/21 um 16,8 % gestiegen. 

Im Unterschied zu anderen Universitäten wurden an der Universität Klagenfurt – mit Ausnahme des Lehramtsstudiums – im Rahmen der Aufnahmeverfahren keine Kostenbeiträge 
eingehoben. 
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Für folgende Studien wurden an der Universität Klagenfurt Aufnahmeverfahren durchgeführt: 

Bachelorstudium Psychologie (§ 71c UG: 135 Studienplätze): Wie in den letzten Jahren musste aufgrund der hohen Zahl von 452 Studienwerber*innen eine schriftliche Prüfung 
durchgeführt werden. Zu dieser sind 272 Personen angetreten. Aufgrund der Prüfungsergebnisse haben 136 Personen die Zulassungsberechtigung erworben. Das Rektorat hat 
eine Verordnung über Maßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung der COVID-19-Pandemie für die Teilnahme am Aufnahmeverfahren erlassen: https://www.aau.at/wp-con-
tent/uploads/2021/08/Mitteilungsblatt-2020-2021-24-Beilage-1.pdf  

Masterstudium Psychologie (§ 71c UG, 20 Studienplätze): Die Registrierung erfolgt einerseits auf Basis einer Online-Anmeldung, die von 110 Studienwerber*innen durchgeführt 
wurde und andererseits auf Basis einer papierenen Antragstellung unter Vorlage des entsprechenden Bachelorzeugnisses. Der zweite Teil der Registrierung wurde von 39 Studi-
enwerber*innen rechtzeitig und vollständig durchgeführt. Aufgrund der Tatsache, dass die Anzahl der zu vergebenden Studienplätze in der Vergangenheit immer deutlich unter-
schritten wurde, wurde von der Durchführung einer schriftlichen Prüfung Abstand genommen. Studienwerber*innen, die das Bachelorstudium Psychologie an der Universität 
Klagenfurt absolviert haben, müssen sich dem Aufnahmeverfahren nicht stellen. 

Masterstudium International Management (§ 63a Abs. 8 UG: 35 Studienplätze): In diesem gänzlich in englischer Sprache durchgeführten Masterstudium erfolgt die Auswahl 
evidenzbasiert aufgrund der vorzulegenden Nachweise (Bachelorabschluss, Transcript of Records, Motivationsschreiben, Nachweis der Englischkenntnisse, Nachweis der Fach-
kenntnisse, Lebenslauf). Die Online-Anmeldung wurde von 472 Studienwerber*innen durchgeführt. Damit wurden die Zahlen aus den Vorjahren abermals übertroffen. 42 Personen 
wurde eine Zulassungsberechtigung ausgesprochen. Bemerkenswert ist, dass der Anteil der männlichen Studienwerber, in den Kategorien „angemeldet“ und „angetreten“ bei 
jeweils 63 %, in der Kategorie „zugelassen“ jedoch nur mehr 31 % beträgt. 

Masterstudium Media and Convergence Management (§ 63a Abs. 8 UG: 35 Studienplätze): In diesem gänzlich in englischer Sprache durchgeführten Masterstudium erfolgt die 
Auswahl evidenzbasiert aufgrund der vorzulegenden Nachweise (Bachelorabschluss, Transcript of Records, Motivationsschreiben, Nachweis der Englischkenntnisse, Lebenslauf). 
Die Online-Anmeldung wurde von 158 Studienwerber*innen durchgeführt. An 51 Personen wurde eine Zulassungsberechtigung ausgesprochen. 

Masterstudium Game Studies and Engineering (§ 63a Abs. 8 UG: 35 Studienplätze): In diesem gänzlich in englischer Sprache durchgeführten Masterstudium erfolgt die Auswahl 
evidenzbasiert aufgrund der vorzulegenden Nachweise (Bachelorabschluss, Transcript of Records, Motivationsschreiben, Nachweis der Englischkenntnisse, Lebenslauf). Die On-
line-Anmeldung wurde von 130 Studienwerber*innen durchgeführt. Damit wurden die Zahlen aus den Vorjahren abermals übertroffen. An 42 Personen wurde eine Zulassungsbe-
rechtigung ausgesprochen. 

Masterstudium Artificial Intelligence and Cybersecurity (§ 63a Abs. 8 UG: 30 Studienplätze): In diesem gänzlich in englischer Sprache durchgeführten Masterstudium erfolgt die 
Auswahl evidenzbasiert aufgrund der vorzulegenden Nachweise (Bachelorabschluss, Transcript of Records, Motivationsschreiben, Nachweis der Englischkenntnisse, Lebenslauf). 
Die Online-Anmeldung wurde von 375 Studienwerber*innen durchgeführt. Damit wurden die Zahlen aus dem Vorjahr deutlich übertroffen. An 24 Personen wurde eine Zulassungs-
berechtigung ausgesprochen. Das Masterstudium Artificial Intelligence and Cybersecurity wird als gemeinsames Studienprogramm gemäß § 54d UG in Form eines Double Degree-
Programms in Kooperation mit der Università degli studi di Udine durchgeführt. An der Università degli studi di Udine gibt es ein eigenständiges Aufnahmeverfahren und ein 
eigenständiges Kontingent an Studienplätzen. Die entsprechenden Zahlen sind in den o. a. Zahlen nicht integriert. 

Bachelorstudium International Business and Economics (§ 71b UG: 50 Studienplätze): In diesem gänzlich in englischer Sprache durchgeführten Bachelorstudium erfolgt die 
Auswahl evidenzbasiert aufgrund des vorzulegenden Motivationsschreibens. Die Online-Anmeldung wurde von 254 Studienwerber*innen durchgeführt. Den ersten Teil des Auf-
nahmeverfahrens haben 127 Studienwerber*innen durchgeführt, sodass gemäß der Aufnahmeverordnung eine Online-Prüfung durchzuführen war. 85 Personen haben an der 
Online-Prüfung teilgenommen, davon haben 50 Personen eine Zulassungsberechtigung ausgesprochen bekommen. Die Prüfung wurde wie bereits im Vorjahr online durchgeführt. 

Unterrichtsfach Bewegung und Sport (§ 63 Abs. 1a Z 4 UG: Eignungsprüfung ohne Studienplatzkontingentierung): Die Eignungsprüfung wird seit 2019 am Standort Klagenfurt 
durchgeführt. Von 90 angemeldeten Studienwerber*innen sind 68 zur Prüfung erschienen. Davon haben 23 die Eignungsprüfung bestanden. Die im Februar 2022 durchgeführte 
Eignungsprüfung (18.02. – 22.02.2022), die ebenfalls für eine Zulassung im Studienjahr 2021/22 geltend gemacht werden kann, ist in den Daten berücksichtigt. 

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/08/Mitteilungsblatt-2020-2021-24-Beilage-1.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/08/Mitteilungsblatt-2020-2021-24-Beilage-1.pdf
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Von der Ermächtigung, für weitere Studien gemäß § 71b UG Auswahl- bzw. Aufnahmeverfahren durchzuführen, wurde vom Rektorat im Hinblick auf das Studienjahr 2021/22 nicht 
Gebrauch gemacht. Aufgrund universitätsinterner Evaluierungen der einzelnen Aufnahmeverfahren wurden einige Aufnahmeverordnungen im Hinblick auf das Studienjahr 2022/23 
geändert. Insbesondere ist in einigen Aufnahmeverfahren nun ein Kostenbeitrag im Ausmaß von 50 Euro zu entrichten.  
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2.A.5 Anzahl der Studierenden* 

Personenmenge Staatsangehörigkeit 

Studierendenkategorie 
ordentliche Studierende außerordentliche Studierende Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 

Neuzugelassene Studierende1 

Österreich 834 423 1.257 82 85 167 916 508 1.424 
EU 228 144 372 12 14 26 240 158 398 
Drittstaaten 73 57 130 9 10 19 82 67 149 
Insgesamt 1.135 624 1.759 103 109 212 1.238 733 1.971 

Studierende im zweiten und hö-
heren Semestern2 

Österreich 5.448 3.106 8.554 211 181 392 5.659 3.287 8.946 
EU 748 515 1.263 27 19 46 775 534 1.309 
Drittstaaten 252 214 466 13 16 29 265 230 495 
Insgesamt 6.448 3.835 10.283 251 216 467 6.699 4.051 10.750 

Studierende insgesamt 
Wintersemester 2021/22 

Österreich 6.282 3.529 9.811 293 266 559 6.575 3.795 10.370 
EU 976 659 1.635 39 33 72 1.015 692 1.707 
Drittstaaten 325 271 596 22 26 48 347 297 644 
Insgesamt 7.583 4.459 12.042 354 325 679 7.937 4.784 12.721 

Studierende insgesamt 
Wintersemester 2020/21 

Österreich 6.208 3.453 9.661 307 360 667 6.515 3.813 10.328 
EU 902 628 1.530 51 55 106 953 683 1.636 
Drittstaaten 305 262 567 24 32 56 329 294 623 
Insgesamt 7.415 4.343 11.758 382 447 829 7.797 4.790 12.587 

Studierende insgesamt 
Wintersemester 2019/20 

Österreich 5.776 3.166 8.942 394 463 857 6.170 3.629 9.799 
EU 866 538 1.404 63 73 136 929 611 1.540 
Drittstaaten 278 193 471 30 40 70 308 233 541 
Insgesamt 6.920 3.897 10.817 487 576 1.063 7.407 4.473 11.880 

* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 
1 im betreffenden Wintersemester neu zugelassene Studierende dieser Universität (Personenmenge PN gemäß Anlage 11 zur UHSBV) 
2 bereits in früheren Semestern zugelassene Studierende dieser Universität (Personenmenge PU gemäß Anlage 11 UHSBV vermindert um Personenmenge PN) 

Die Anzahl der Studierenden ist gegenüber dem Wintersemester 2020/21 um 1,1 % gestiegen. Bei der Personenmenge der neuzugelassenen Studierenden ist im Zuge der Umstel-
lung der bisherigen Batch-Lieferung auf die Webschnittstelle zum Datenverbund der Universitäten und Hochschulen zu einer unvollständigen Befüllung des Personenmerkmals 
„neuzugelassen“ gekommen. Die daraus resultierende Datendiskrepanz wurde erst nach dem Ende der Datenclearingphase erkannt und bereinigt. Aufgrund dieser unvollständi-
gen Datenlieferung der Universität Klagenfurt werden in der Auswertung zu wenige Neuzulassungen ausgewiesen (1.971 an Stelle von 2.322). Der tatsächliche Rückgang bei den 
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neuzugelassenen Studierenden beträgt daher 4,4 %. Dieser Rückgang ist damit niedriger als der österreichweite Rückgang von 8 % (https://science.apa.at/power-se-
arch/7530874774715475133). 

Die Zahl der außerordentlichen Studierenden sinkt seit mehreren Wintersemestern. Diese Entwicklung ist vor allem auf den Rückgang bei den belegten Universitätslehrgängen 
zurückzuführen – insbesondere aufgrund einer seit dem Wintersemester 2017/18 geltenden, in der Satzung festgelegten, qualitätssichernden Maßnahme im Hinblick auf die Zu-
lassung zu Masterlehrgängen. 

Im Zusammenhang mit dem Bachelor- bzw. Master-Lehramtsstudium Sekundarstufe Allgemeinbildung ist darauf hinzuweisen, dass jede Studierende bzw. jeder Studierende im 
Entwicklungsverbund Süd-Ost auch dann als ordentliche bzw. ordentlicher Studierender der Universität Klagenfurt zählt, wenn die Zulassung nicht an der Universität Klagenfurt 
erfolgt ist, jedoch mindestens ein Unterrichtsfach belegt wurde, zu dem an der Universität Klagenfurt ein Verteilungsschlüssel mit dem Wert größer als Null festgelegt wurde. 

Der Anteil der ausländischen Studierenden steigt weiter und ist mit 18,5 % etwas höher als im Wintersemester 2020/21 (damals 17,9 %). Die meisten ausländischen Studierenden 
kommen aus Deutschland (933), Italien (226), Kroatien (169), Bosnien- und Herzegowina (116) bzw. Slowenien (115). 

Bei Betrachtung der Geschlechterdisparität ist weiterhin ein hoher Frauenanteil, sowohl bei der Gesamtmenge der Studierenden mit 62,4 % als auch bei den ordentlichen Studie-
renden mit 63,0 % zu verzeichnen.  

https://science.apa.at/power-search/7530874774715475133
https://science.apa.at/power-search/7530874774715475133
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2.A.6 Prüfungsaktive Bachelor-, Diplom- und Masterstudien* 

Curriculum1 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
01 Pädagogik 1.117 299 1.417 86 32 117 22 6 28 1.225 337 1.562 

011 Pädagogik 1.117 299 1.417 86 32 117 22 6 28 1.225 337 1.562 
02 Geisteswissenschaften und Künste 269 87 356 68 21 89 38 5 43 375 113 488 

022 Geisteswissenschaften (ohne Sprachen) 72 51 123 8 11 19 2 2 4 82 64 146 
023 Sprachen 177 29 206 57 9 66 36 3 39 270 41 311 
028 Interdisz. Programme mit Schwerpunkt Geisteswiss. und 
Künste 

20 7 27 3 1 4 0 0 0 23 8 31 

03 Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswe-
sen 

504 118 622 329 162 491 15 8 23 848 288 1.136 

031 Sozial- und Verhaltenswissenschaften 262 45 307 292 144 436 9 5 14 563 194 757 
032 Journalismus und Informationswesen 240 73 313 37 18 55 6 3 9 283 94 377 
038 Interdisz. Programme mit Schwerpunkt Sozialwiss., Jour-
nalismus und Informationswiss. 

2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 

04 Wirtschaft, Verwaltung und Recht 499 289 787 113 94 207 90 62 152 702 445 1.146 
041 Wirtschaft und Verwaltung 49 19 68 40 37 77 57 53 110 146 109 255 
042 Recht 1 1 1 0 0 0 0 0 0 1 1 1 
048 Interdisz. Programme mit Schwerpunkt Wirtschaft, Ver-
waltung und Recht 

449 269 718 73 57 130 33 9 42 555 335 890 

05 Naturwissenschaften, Mathematik und Statistik 65 62 127 11 5 16 4 1 5 80 68 148 
053 Exakte Naturwissenschaften 18 29 47 5 1 6 2 1 3 25 31 56 
054 Mathematik und Statistik 28 27 55 2 1 3 1 0 1 31 28 59 
058 Interdisz. Programme mit Schwerpunkt Naturwissenschaf-
ten, Mathematik und Statistik 

19 6 25 4 3 7 1 0 1 24 9 33 

06 Informatik und Kommunikationstechnologie 81 237 318 24 73 97 15 45 60 120 355 475 
061 Informatik und Kommunikationstechnologie 44 166 210 11 39 50 11 19 30 66 224 290 
068 Interdisz. Programme mit Schwerpunkt Informatik und 
Kommunikationstechnologie 

37 71 108 13 34 47 4 26 30 54 131 185 
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Curriculum1 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
07 Ingenieurwesen, verarbeitendes Gewerbe und Bauge-
werbe 

18 44 62 6 15 21 8 17 25 32 76 108 

071 Ingenieurwesen und Technische Berufe 18 44 62 6 15 21 8 17 25 32 76 108 
Insgesamt Studienjahr 2020/21 2.553 1.136 3.689 637 402 1.038 192 144 336 3.382 1.682 5.063 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 2.571 1.138 3.709 628 347 976 188 118 306 3.388 1.603 4.991 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 2.473 1.026 3.499 593 301 894 155 78 233 3.221 1.405 4.626 
* Bei gemeinsam eingerichteten Studien erfolgt eine anteilige Zuordnung auf Basis der an der jeweiligen Hochschule tatsächlich erworbenen ECTS-Anrechnungspunkten bzw. positiv beurteilten Studienleistungen; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 
1 auf Ebene 1-2 der ISCED-F-Systematik 2013 
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2.A.6a Prüfungsaktive Bachelor-, Diplom- und Masterstudien (erweiterte Darstellung)* 

Studienart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Diplomstudium 46 11 57 2 1 3 2 0 2 50 12 62 
Bachelorstudium 1.786 830 2.616 429 230 658 83 53 136 2.298 1.113 3.410 
Masterstudium 721 295 1.016 206 171 377 107 91 198 1.034 557 1.591 
Insgesamt Studienjahr 2020/21 2.553 1.136 3.689 637 402 1.038 192 144 336 3.382 1.682 5.063 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 2.571 1.138 3.709 628 347 976 188 118 306 3.388 1.603 4.991 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 2.473 1.026 3.499 593 301 894 155 78 233 3.221 1.405 4.626 
* Bei gemeinsam eingerichteten Studien erfolgt eine anteilige Zuordnung auf Basis der an der jeweiligen Hochschule tatsächlich erworbenen ECTS-Anrechnungspunkten bzw. positiv beurteilten Studienleistungen; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 

Die Zahl der prüfungsaktiven Studien ist gegenüber dem Studienjahr 2019/20 um 1,5 % auf den Wert von 5.063 gestiegen. Damit wurde erstmals seit dem Studienjahr 2016/17 
wieder die Marke von 5.000 überschritten. Die seit dem Studienjahr 2019/20 anhaltende positive Entwicklung ist einerseits auf Maßnahmen zurückzuführen, die bereits 2019/20 
ergriffen wurden – siehe Interpretation in der Wissensbilanz 2020 – und andererseits auf einen Anstieg der belegten Bachelor-, Master- und Diplomstudien im Wintersemester 
2020/21. 

Der Anteil der Prüfungsaktivität bleibt im Studienjahr 2020/21 mit 63,7 % knapp hinter dem Rekordwert des Studienjahres 2019/20 (64,7 %) zurück, ist aber deutlich höher als in 
den Studienjahren davor. 

Auf Ebene der Studienart ist jeweils im Vergleich zum Studienjahr 2019/20 Folgendes festzuhalten: Da Diplomstudien nur mehr befristet studierbar sind und die Anzahl der belegten 
Diplomstudien seit mehreren Studienjahren stetig sinkt, geht zwangsläufig auch die Zahl der prüfungsaktiven Diplomstudien zurück. Bei Bachelorstudien ist ein Zuwachs von 3,1 % 
zu verzeichnen. 

Bei Masterstudien ist ein Zuwachs von 3,2 % festzuhalten. Bemerkenswert ist, dass die Zahl der männlichen prüfungsaktiven Studierenden mit 12,2 % relativ stark steigt, während 
die Zahl der weiblichen prüfungsaktiven Masterstudierenden leicht sinkt (-1,0 %). Dieser Zuwachs geht ausschließlich auf eine überaus positive Entwicklung bei prüfungsaktiven 
Studien männlicher Studierender aus dem Ausland zurück (Drittstaaten +49,2 %; EU-Länder +25,7 %). Dafür sind insbesondere zwei Aspekte maßgebend: Einerseits wurde im 
Wintersemester 2020/21 das englischsprachige Masterstudium Artificial Intelligence and Cybersecurity eingeführt und andererseits konnte im Masterstudium International Ma-
nagement im Wintersemester 2020/21 eine sehr hohe Anzahl an Studienbeginner*innen verzeichnet werden. 

Insgesamt betrachtet ist der Anteil der österreichischen Studierenden unter den prüfungsaktiven Studien mit 72,9 % vor jenen aus der Rest-EU (20,5 %) und den Drittstaatsange-
hörigen (6,6 %) weiterhin am höchsten. Ebenso ist der Anteil der Frauen mit 66,8 % nach wie vor wesentlich höher als der der Männer (33,2 %). 

Auf Ebene 2 der ISCED-F-2013-Systematik ist im Vergleich zum Studienjahr 2019/20 Folgendes festzuhalten: 

011 Pädagogik [1.562 prüfungsaktive Studien; 30,8 % der Gesamtmenge]: 
Der Zuwachs von 2,1% bzw. 32 Studien geht in erster Linie auf einen Zuwachs bei den Bachelor- bzw. Master-Lehramtsstudien Sekundarstufe Allgemeinbildung, die diesem 
Studienfeld zugeordnet sind, zurück. In diesen Studien ist ein Zuwachs von 186 Studien, davon 128 in Bachelorstudien, zu verzeichnen. Diese Entwicklung korreliert wiederum mit 
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der weiterhin steigenden Zahl der belegten Lehramtsstudien. Andererseits ist bei den auslaufenden Diplom-Lehramtsstudien ein Rückgang von 79 Studien zu verzeichnen. Beim 
Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft ist als Folgewirkung des seit mehreren Semestern erkennbaren Rückgangs der Anzahl der Studienanfänger*innen auch 
ein stärkerer Rückgang bei den prüfungsaktiven Studien zu verzeichnen. 

022 Geisteswissenschaften (ohne Sprachen) [146 prüfungsaktive Studien; 2,9 % der Gesamtmenge]: 
Die Zahl der prüfungsaktiven Studien ist nach der positiven Entwicklung im Studienjahr 2019/20 um den Wert 20 gesunken. Anzumerken ist, dass entsprechend einer universitäts-
internen Auswertung der Anteil der prüfungsaktiven Studien bei den Bachelorstudien, die diesem Studienfeld zugeordnet sind, unterdurchschnittlich ist. 

023 Sprachen [311 prüfungsaktive Studien; 6,1 % der Gesamtmenge]: 
Die Zahl der prüfungsaktiven Studien ist um 75 Studien bzw. um 19,4 % stark zurückgegangen. Dieser Rückgang korreliert mit der negativen Entwicklung der belegten Studien – 
insbesondere der Bachelorstudien –, die diesem Studienfeld zugeordnet sind. Außerdem ist der Anteil der Prüfungsaktivität bei den Bachelorstudien, die diesem Studienfeld 
zugeordnet sind, unterdurchschnittlich. 

028 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Geisteswissenschaften und Künste [31 prüfungsaktive Studien; 0,6 % der Gesamtmenge]: 
Die Werte sind gegenüber dem Studienjahr 2019/20 unverändert geblieben. 

031 Sozial- und Verhaltenswissenschaften [757 prüfungsaktive Studien; 15,0 % der Gesamtmenge]: 
Die Anzahl der prüfungsaktiven Studien ist nahezu ident zum Studienjahr 2019/20. Auf Studienebene gibt es beim Bachelorstudium Psychologie weiterhin eine positive Entwicklung 
(+ 30 prüfungsaktive Studien). Auch der Anteil der Prüfungsaktivität ist in diesem Studium mit 78,9 % noch weiter gestiegen und stellt bei den Bachelorstudien den zweithöchsten 
Wert dar. Beim Masterstudium Psychologie konnten die Rekordwerte des Studienjahres 2019/20 nicht wiederholt werden. Es ist dennoch mit 208 prüfungsaktiven Studien der 
zweithöchste je berechnete Wert zu verzeichnen. Im Bachelorstudium Angewandte Kulturwissenschaft ist mit einem Minus von 22 prüfungsaktiven Studien ein weiterer Tiefpunkt 
zu verzeichnen, der mit dem stetigen Rückgang der belegten bzw. begonnenen Studien korreliert. Im Masterstudium Angewandte Kulturwissenschaft gibt es keine wesentlichen 
Veränderungen. 

032 Journalismus und Informationswesen [377 prüfungsaktive Studien; 7,4 % der Gesamtmenge]: 
Der Zuwachs von 20 prüfungsaktiven Studien geht auf die positive Entwicklung im Bachelorstudium Medien- und Kommunikationswissenschaften zurück. Seit dem Verzicht auf die 
Durchführung eines Aufnahmeverfahrens ab dem Studienjahr 2019/20 steigt die Zahl der begonnenen bzw. belegten Studien. Auch der Anteil der Prüfungsaktivität ist von 66,5 % 
im Studienjahr 2018/19, in dem die Anzahl der zur Verfügung gestellten Studienplätze letztmals kontingentiert wurde, auf nunmehr 73,8 % angestiegen. 

041 Wirtschaft und Verwaltung [255 prüfungsaktive Studien; 5,0 % der Gesamtmenge]: 
In diesem Studienfeld ist mit einem Zuwachs von 87 prüfungsaktiven Studien in absoluten Zahlen gesehen der größte Zuwachs zu verzeichnen. Diesem Studienfeld sind die eng-
lischsprachigen Masterstudien International Management bzw. Media and Convergence Management, für die jeweils Aufnahmeverfahren gemäß § 63a Abs. 8 UG durchgeführt 
werden, zugeordnet. Bei beiden Studien ist die Anzahl der prüfungsaktiven Studien weiter angestiegen, insbesondere beim Masterstudium International Management mit einem 
Zuwachs von 43 Studien. Der Anteil der Prüfungsaktivität liegt bei diesem Studium bei 81,2 %. Mit dem Wintersemester 2019/20 wurde das mit einem Aufnahmeverfahren versehene 
Bachelorstudium International Business and Economics eingerichtet, das ebenfalls diesem Studienfeld zugeordnet ist. Bei diesem Studium ist ein Zuwachs von 33 prüfungsaktiven 
Studien und ein Rekordanteil von 92,3 % prüfungsaktiven Studien zu verzeichnen. 

048 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht [890 prüfungsaktive Studien; 17,6 % der Gesamtmenge]: 
In diesem Studienfeld gibt es gegenüber dem Vorjahr nur eine geringfügige Veränderung. Wobei es im Kontext der Studienarten große Unterschiede in der Entwicklung der Zahlen 
gibt. Mit dem Aussetzen der Aufnahmeverfahren für die Bachelorstudien Betriebswirtschaft (vormals Angewandte Betriebswirtschaft) bzw. Wirtschaft und Recht ab dem Studien-
jahr 2019/20 ist die Zahl der Studienanfänger*innen gestiegen – beim Bachelorstudium Wirtschaft und Recht jedoch ungleich stärker. Der Zuwachs von 47 prüfungsaktiven Ba-
chelorstudien ist eine Folgewirkung dieses Anstieges. Bei den beiden Masterstudien ist jedoch in Summe ein Rückgang von jeweils über 20 prüfungsaktiven Studien zu verzeichnen. 
Diese Entwicklung korreliert mit der Entwicklung bei den begonnenen und belegten Masterstudien, die noch rückläufig ist, da insbesondere die starken Beginner*innenkohorten 
der Bachelorstudien ab dem Studienjahr 2019/20 diese erst in den kommenden Semestern abschließen werden. 
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053 Exakte Naturwissenschaften [56 prüfungsaktive Studien; 1,1 % der Gesamtmenge]: 
Die Zahl der prüfungsaktiven Studien ist in diesem Studienfeld um 6 niedriger als im Studienjahr 2019/20. Aufgrund der zu geringen Gesamtanzahl ist keine seriöse qualitative 
Interpretation möglich. 

054 Mathematik und Statistik [59 prüfungsaktive Studien; 1,2 % der Gesamtmenge]: 
Die Zahl der prüfungsaktiven Studien ist in diesem Studienfeld um 4 niedriger als im Studienjahr 2019/20. Aufgrund der zu geringen Gesamtanzahl ist keine seriöse qualitative 
Interpretation möglich. 

058 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Naturwissenschaften, Mathematik und Statistik [33 prüfungsaktive Studien; 0,7 % der Gesamtmenge]: 
Der Rückgang von 11 Studien ist der Tatsache geschuldet, dass das Masterstudium Sozial- und Humanökologie ausläuft. 

061 Informatik und Kommunikationstechnologie [290 prüfungsaktive Studien; 5,7 % der Gesamtmenge]: 
Der Zuwachs von 23 prüfungsaktiven Studien geht auf eine positive Entwicklung bei dem Bachelorstudium Angewandte Informatik bzw. dem Masterstudium Informatics (vormals 
Angewandte Informatik) zurück. Mit 10 prüfungsaktiven Studien tritt in diesem Studienfeld erstmals das im Wintersemester 2020/21 eingerichtete Erweiterungsstudium „Digitale 
Kompetenzen“ in Erscheinung. 

068 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Informatik und Kommunikationstechnologie [185 prüfungsaktive Studien; 3,7 % der Gesamtmenge]: 
Mit einem Plus von 29 prüfungsaktiven Studien ist in diesem Studienfeld ein Zuwachs von 18,6 % zu verzeichnen. Dieser ist in erster Linie aufgrund der positiven Entwicklungen 
beim Masterstudium Game Studies and Engineering und dem mit dem Wintersemester 2020/21 neu eingerichteten Masterstudium Artificial Intelligence and Cybersecurity (20 
prüfungsaktive Studien) zu verzeichnen. 

071 Ingenieurwesen und Technische Berufe [108 prüfungsaktive Studien; 2,1 % der Gesamtmenge]: 
Die Anzahl der prüfungsaktiven Studien ist ident zu jener des Studienjahres 2019/20.  
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2.A.7 Anzahl der belegten ordentlichen Studien* 

Curriculum1 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
01 Pädagogik 1.423 412 1.835 99 37 136 32 5 37 1.554 454 2.008 

011 Pädagogik 1.423 412 1.835 99 37 136 32 5 37 1.554 454 2.008 
02 Geisteswissenschaften und Künste 589 267 856 120 54 174 54 11 65 763 332 1.095 

022 Geisteswissenschaften (ohne Sprachen) 181 159 340 21 28 49 4 3 7 206 190 396 
023 Sprachen 367 98 465 92 25 117 49 8 57 508 131 639 
028 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Geistes-
wiss. und Künste 

41 10 51 7 1 8 1 0 1 49 11 60 

03 Sozialwissenschaften, Journalismus und Informations-
wesen 

837 232 1.069 414 216 630 26 14 40 1.277 462 1.739 

031 Sozial- und Verhaltenswissenschaften 443 109 552 360 184 544 17 8 25 820 301 1.121 
032 Journalismus und Informationswesen 394 123 517 54 32 86 9 6 15 457 161 618 

04 Wirtschaft, Verwaltung und Recht 872 575 1.447 174 141 315 134 96 230 1.180 812 1.991 
041 Wirtschaft und Verwaltung 74 40 114 70 52 122 82 81 163 226 173 399 
042 Recht 6 5 11 1 0 1 0 0 0 7 5 11 
048 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Wirt-
schaft, Verwaltung und Recht 

792 530 1.322 103 89 192 52 15 67 947 634 1.581 

05 Naturwissenschaften, Mathematik und Statistik 92 122 214 19 14 33 7 8 15 118 144 262 
053 Exakte Naturwissenschaften 40 64 104 12 4 16 3 1 4 55 69 124 
054 Mathematik und Statistik 49 55 104 6 10 16 4 7 11 59 72 131 
058 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Naturwis-
senschaften, Mathematik und Statistik 

3 3 6 1 0 1 0 0 0 4 3 7 

06 Informatik und Kommunikationstechnologie 139 426 565 46 126 172 34 88 122 219 640 859 
061 Informatik und Kommunikationstechnologie 65 277 342 11 40 51 12 24 36 88 341 429 
068 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Informatik 
und Kommunikationstechnologie 

74 149 223 35 86 121 22 64 86 131 299 430 

07 Ingenieurwesen, verarbeitendes Gewerbe und Bauge-
werbe 

30 105 135 13 31 44 15 39 54 58 175 233 

071 Ingenieurwesen und Technische Berufe 30 105 135 13 31 44 15 39 54 58 175 233 
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Curriculum1 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
99 Feld unbekannt 20 9 29 7 6 13 1 2 3 28 17 45 
Insgesamt Wintersemester 2021/22 4.002 2.148 6.150 892 625 1.516 303 263 566 5.197 3.035 8.232 
Insgesamt Wintersemester 2020/21 4.226 2.273 6.498 823 598 1.421 292 253 545 5.341 3.123 8.464 
Insgesamt Wintersemester 2019/20 4.231 2.249 6.480 809 518 1.327 266 185 450 5.305 2.952 8.257 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 
1 auf Ebene 1-2 der ISCED-F-2013-Systematik 
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2.A.7a Anzahl der belegten ordentlichen Studien nach Studienart (erweiterte Darstellung)* 

Studienart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Diplomstudium 36 19 55 4 1 5 4 0 4 44 20 64 
Bachelorstudium 2.572 1.485 4.057 521 341 862 126 78 204 3.219 1.904 5.123 
Masterstudium 1.225 521 1.746 312 224 536 148 145 293 1.685 889 2.574 
Doktoratsstudium 168 123 291 55 59 114 26 40 66 249 222 471 
Insgesamt Wintersemester 2021/22 4.002 2.148 6.150 892 625 1.516 303 263 566 5.197 3.035 8.232 
Insgesamt Wintersemester 2020/21 4.226 2.273 6.498 823 598 1.421 292 253 545 5.341 3.123 8.464 
Insgesamt Wintersemester 2019/20 4.231 2.249 6.480 809 518 1.327 266 185 450 5.305 2.952 8.257 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 
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2.A.7b Anzahl der belegten ordentlichen Studien auf Curriculumsebene (erweiterte Darstellung)* 

Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Geistes- und Kulturwissenschaftliche Studien 2.056 562 2.618 269 118 387 87 20 107 2.412 700 3.112 

Angewandte Kulturwissenschaft 143 43 186 28 6 34 4 1 5 175 50 225 
Anglistik und Amerikanistik 125 45 170 33 9 42 24 5 29 182 59 241 
Deutsche Philologie 107 21 128 20 7 27 7 0 7 134 28 162 
Französisch 0 0 0 1 0 1 0 0 0 1 0 1 
Geschichte 103 96 199 8 15 23 2 0 2 113 111 224 
Gesundheits- und Pflegewissenschaft 2 0 2 1 2 3 0 0 0 3 2 5 
Pädagogik 963 136 1.099 71 23 94 21 2 23 1.055 161 1.216 
Philosophie 78 63 141 13 13 26 2 3 5 93 79 172 
Publizistik und Kommunikationswissenschaften 394 123 517 54 32 86 9 6 15 457 161 618 
Romanistik 85 18 103 23 5 28 2 2 4 110 25 135 
Russisch 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Slawistik 44 14 58 14 4 18 14 1 15 72 19 91 
Soziologie (geistes-/kulturwissenschaftliches Studium) 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Soziologie (sozial-/wirtschaftswissenschaftliches Studium) 5 3 8 2 2 4 0 0 0 7 5 12 
Sprachwissenschaft 5 0 5 1 0 1 2 0 2 8 0 8 

Ingenieurwissenschaftliche Studien 152 452 604 38 124 162 42 97 139 232 673 905 
Informatik 73 292 365 19 83 102 23 51 74 115 426 541 
Informationstechnik 30 105 135 13 31 44 15 39 54 58 175 233 
Technische Mathematik 49 55 104 6 10 16 4 7 11 59 72 131 

Interdisziplinäre Studien 18 21 39 15 19 34 7 28 35 40 68 108 
Informatik 7 14 21 8 19 27 5 26 31 20 59 79 
Soziologie (sozial-/wirtschaftswissenschaftliches Studium) 11 7 18 7 0 7 2 2 4 20 9 29 

Lehramtsstudien 460 276 736 28 14 42 11 3 14 499 293 792 
Anglistik und Amerikanistik 103 44 147 5 3 8 5 1 5 112 48 160 
Deutsche Philologie 92 26 118 5 1 6 1 0 1 98 27 125 
Ethik 7 3 10 0 0 0 0 0 0 7 3 10 
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Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Französisch 14 2 17 1 0 1 1 0 1 16 2 19 
Geographie 56 51 107 3 2 4 1 0 1 60 52 113 
Geschichte 71 61 133 3 4 7 2 1 2 76 66 141 
Informatik 10 22 32 0 1 1 0 0 1 11 23 34 
Instrumentalmusikerziehung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Italienisch 39 8 47 4 1 5 1 0 1 43 10 53 
Mathematik 40 33 73 1 1 2 1 0 1 42 34 76 
Musikerziehung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Slowenisch 5 2 6 3 1 4 0 0 0 8 2 10 
Spanisch 12 1 13 1 1 2 0 0 1 13 2 15 
Sportwissenschaften 11 23 34 0 1 1 0 0 0 12 24 35 

Naturwissenschaftliche Studien 376 132 508 346 185 531 15 6 21 737 323 1.060 
Geographie 40 63 103 12 4 16 3 1 4 55 68 123 
Informatik 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Mathematik 6 1 7 2 2 4 0 0 0 8 3 11 
Psychologie 329 68 397 332 179 511 12 5 17 673 252 925 

Rechtwissenschaftliche Studien 11 7 18 1 0 1 0 0 0 12 7 18 
Rechtswissenschaften 5 2 7 0 0 0 0 0 0 5 2 7 
Wirtschaftsrecht 6 5 11 1 0 1 0 0 0 7 5 11 

Sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Studien 928 697 1.625 195 165 360 141 109 250 1.264 971 2.235 
Angewandte Betriebswirtschaft 808 536 1.344 126 113 239 93 53 146 1.027 702 1.729 
Betriebswirtschaft 26 22 48 21 21 42 10 20 30 57 63 120 
Informatikmanagement 59 120 179 19 24 43 6 11 17 84 155 239 
Publizistik und Kommunikationswissenschaften 32 12 44 26 7 33 31 23 54 89 42 131 
Sozial- und Humanökologie 3 3 6 1 0 1 0 0 0 4 3 7 
Soziologie (sozial-/wirtschaftswissenschaftliches Studium) 0 1 1 2 0 2 0 1 1 2 2 4 
Volkswirtschaft 0 3 3 0 0 0 1 1 2 1 4 5 
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Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Individuelle Studien 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 

Individuelles Masterstudium (M) 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 
Insgesamt Wintersemester 2021/22 4.002 2.148 6.150 892 625 1.516 303 263 566 5.197 3.035 8.232 
Insgesamt Wintersemester 2020/21 4.226 2.273 6.498 823 598 1.421 292 253 545 5.341 3.123 8.464 
Insgesamt Wintersemester 2019/20 4.231 2.249 6.480 809 518 1.327 266 185 450 5.305 2.952 8.257 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 

Die Zahl der belegten ordentlichen Studien ist mit 8.232 gegenüber dem Wintersemester 2020/21 um 232 gesunken (-2,7 %). 

Bei Berücksichtigung der Studienart ist der Rückgang naturgemäß bei den auslaufenden Diplomstudien am größten. Bei den belegten Bachelorstudien ist ein leichter Rückgang 
von 2,0 % festzustellen, wobei im Vergleich zum Wintersemester 2020/21 auch weniger begonnene Bachelorstudien zu verzeichnen sind. Der positive Effekt im Wintersemester 
2019/20, der durch das Außer-Kraft-Setzen der Aufnahmeverordnungen für die Bachelorstudien Betriebswirtschaft, Wirtschaft und Recht bzw. Medien- und Kommunikationswis-
senschaften spürbar wurde, konnte im Wintersemester 2020/21 nur mehr beim Bachelorstudium Medien- und Kommunikationswissenschaften in relevantem Ausmaß wahrge-
nommen werden. 

Beim Bachelor-Lehramtsstudium Sekundarstufe Allgemeinbildung ist hingegen mit einem Zuwachs von knapp 100 Studien weiterhin ein positiver Trend – auch bei den begonnenen 
Studien, wobei der Zuwachs dort geringer ausfällt – zu verzeichnen. 

Anzumerken ist, dass der Rückgang bei den Bachelorstudien der österreichischen Studierenden mit 3,9 % höher ausfällt, wohingegen bei Studierenden aus der EU mit einem 
Zuwachs von 6,9 % und bei Studierenden aus Drittstaaten mit einem Zuwachs von 2,2 % sogar positive Entwicklungen zu beobachten sind. Damit ist der Anteil der österreichischen 
Studierenden bei den belegten Bachelorstudien von noch 81,4 % im Wintersemester 2019/20 auf mittlerweile 79,2 % gesunken. 

Die größten Zuwächse sind im Bachelorstudium Medien- und Kommunikationswissenschaften (+60 Studien, +14,3 %) und dem Bachelorstudium Wirtschaft und Recht (+32 Studien, 
+6,5 %) zu verzeichnen. Diese Entwicklungen sind zum Großteil darauf zurückzuführen, dass in diesen Studien seit dem Studienjahr 2019/20 keine Aufnahmeverfahren mehr 
durchgeführt werden. Das Bachelorstudium Wirtschaft und Recht (525) ist damit nach dem Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft (677) und dem Bachelorstu-
dium Psychologie (576) das drittstärkste Bachelorstudium. Die Zahl der belegten Bachelor-Lehramtsstudien Sekundarstufe Allgemeinbildung beträgt in Summe (ohne Berück-
sichtigung der Erweiterungsstudien) 572 Studien. 

Größere Rückgänge gibt es hingegen beim Bachelorstudium Wirtschaftsinformatik (-47 Studien, -20,7 %), dem Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft (-41 Stu-
dien, -5,7 %), dem Bachelorstudium Betriebswirtschaft (-31 Studien, -5,6 %) und dem Bachelorstudium Angewandte Kulturwissenschaften (-30 Studien, -21,3 %). 

Bei den Masterstudien ist ein minimaler Rückgang von 0,8 % zu verzeichnen. Dieser ist in erster Linie auf das Auslaufen des Masterstudiums Sozial- und Humanökologie (-61 
Studien) zurückzuführen. Positive Entwicklungen gibt es hingegen bei den englischsprachigen Masterstudien, für die Aufnahmeverfahren festgelegt sind. 
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Seit Novellierung des Curriculums für Doktoratsstudien im Wintersemester 2012/13 ist ein stetiger Rückgang der belegten Doktoratsstudien zu verzeichnen. Im Wintersemester 
2012/13 lag die Zahl noch bei 1.275. Durch eine neuerliche Novellierung des Curriculums im Wintersemester 2018/19, die aufgrund einer Satzungsänderung erforderlich wurde, 
ist vor der Zulassung zum Doktoratsstudium eine vorläufige Betreuungszusage nachzuweisen. Die stärksten Rückgänge sind im Doktoratsstudium der Philosophie zu verzeichnen. 

Insgesamt ist anzumerken, dass der Rückgang der ordentlichen Studien ein österreichweites Phänomen darstellt – siehe Auswertung auf unidata (https://unidata.gv.at/Pages/aus-
wertungen.aspx) –, das seit über 5 Jahren zu beobachten ist. Diese Entwicklung kann einerseits durch ein immer breiteres Angebot von Fachhochschulen begründet sein, ande-
rerseits gibt es auch demographische Entwicklungen, die eine Rolle spielen. Laut der Auswertung „Lebendgeborene seit 1996 nach Geschlecht, Legitimität und Bundesland“ ist 
zwischen dem Jahrgang 2002 und dem Jahrgang 1996 österreichweit ein Rückgang von 11,7 %, in Kärnten sogar von über 20,6 % zu verzeichnen. Siehe: http://www.statis-
tik.at/wcm/idc/idcplg?IdcService=GET_PDF_FILE&RevisionSelectionMethod=LatestReleased&dDocName=022901  

https://unidata.gv.at/Pages/auswertungen.aspx
https://unidata.gv.at/Pages/auswertungen.aspx
http://www.statistik.at/wcm/idc/idcplg?IdcService=GET_PDF_FILE&RevisionSelectionMethod=LatestReleased&dDocName=022901
http://www.statistik.at/wcm/idc/idcplg?IdcService=GET_PDF_FILE&RevisionSelectionMethod=LatestReleased&dDocName=022901
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2.A.8 Anzahl der ordentlichen Studierenden mit Teilnahme an internationalen Mobilitätsprogrammen (outgoing) 

Mobilitätsprogramm 

Gastland 
EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
ERASMUS+ (SMS) - Studienaufenthalte 32 25 57 11 1 12 43 26 69 
ERASMUS+ (SMT) - Studierendenpraktika 12 6 18 1 0 1 13 6 19 
universitätsspezifisches Mobilitätsprogramm 8 5 13 4 5 9 12 10 22 
Sonstige 4 1 5 2 0 2 6 1 7 
Insgesamt Studienjahr 2020/21 56 37 93 18 6 24 74 43 117 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 120 43 163 42 30 72 162 73 235 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 115 31 146 96 28 124 211 59 270 

Die Anzahl der ordentlichen Studierenden mit Teilnahme an internationalen Mobilitätsprogrammen (outgoing) ist im Vergleich zum vorherigen Studienjahr trotz intensiver Bera-
tungstätigkeit der Zentralen Einrichtung International Office und der Koordinator*innen von Mobilitätsprogrammen stark gesunken.  

Diese Entwicklung ist einerseits auf die unsichere Lage im Zusammenhang mit (durch die COVID-19-Pandemie) eingeschränkten Reisemöglichkeiten, Reisewarnungen und wech-
selnden Quarantänebestimmungen zurückzuführen. Andererseits hatten auch das völlige Aussetzen der Mobilität durch einige Partnerhochschulen in Drittstaaten, die traditionell 
beliebte Destinationen für Outgoing-Studierende darstellen, sowie Unsicherheiten im Zusammenhang mit dem zum Teil eingeschränkten Lehrbetrieb an manchen Partnerhoch-
schulen zur Folge, dass sich im Studienjahr 2020/21 viele potentielle Outgoing-Studierende dafür entschieden, ihren geplanten studienbezogenen Auslandsaufenthalt zu stornieren 
oder zu verschieben. Um den Erwerb und Ausbau von interkulturellen Kompetenzen auch während der COVID-19-Pandemie bestmöglich zu unterstützen, wurden den Studierenden 
alternative (digitale) Angebote bereitgestellt (z. B. virtueller Besuch von Lehrveranstaltungen an Partnerhochschulen), die jedoch nicht in die Wissensbilanz-Kennzahl 2.A.8 ein-
fließen. 

Gegenüber dem vorherigen Studienjahr hat sich der Anteil männlicher Outgoing-Studierender erhöht (von 31,1 % auf 36,8 %), sodass sich das vormals zum Teil sehr asymmetrische 
Geschlechterverhältnis weiter angeglichen hat.  
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2.A.9 Anzahl der ordentlichen Studierenden mit Teilnahme an internationalen Mobilitätsprogrammen (incoming) 

Mobilitätsprogramm 

Gastland 
EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
ERASMUS+ (SMS) - Studienaufenthalte 98 45 143 9 7 16 107 52 159 
ERASMUS+ (SMT) - Studierendenpraktika 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
universitätsspezifisches Mobilitätsprogramm 23 60 83 8 2 10 31 62 93 
Sonstige 1 1 2 1 4 5 2 5 7 
Insgesamt Studienjahr 2020/21 122 106 228 18 13 31 140 119 259 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 127 68 195 67 31 98 194 99 293 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 128 57 185 63 33 96 191 90 281 

Der Gesamtwert ordentlicher Studierender mit Teilnahme an internationalen Mobilitätsprogrammen (incoming) liegt – trotz des starken Rückgangs der Mobilitäten von Studieren-
den aus Drittstaaten – nur knapp unter dem Schnitt der letzten beiden relativ mobilitätsstarken Studienjahre. Dank klarer und frühzeitiger Bekanntgabe der Modalitäten des 
Lehrbetriebs an der Universität Klagenfurt und der intensiven Beratung (potentieller) Incoming-Studierender konnte die Anzahl der Incoming-Studierenden aus EU-Ländern ge-
genüber dem Vorjahr sogar noch um 16,9 % gesteigert werden. Der starke Rückgang der Incoming-Mobilitäten von Studierenden aus Drittstaaten (-68,4 %) ist einerseits auf 
Einreisebeschränkungen im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie und damit verbundene Unsicherheiten sowie das Aussetzen der Austauschaktivitäten durch einige Part-
nerhochschulen in Drittstaaten zurückzuführen.  

Wie schon in den vergangenen Studienjahren entschieden sich Incoming-Studierende auch im Studienjahr 2020/21 häufig für einen einsemestrigen Studienaufenthalt. 

Gegenüber den vorherigen beiden Studienjahren hat sich der Anteil männlicher Incoming-Studierender stark erhöht (von 33,8 % auf 45,9 %) sodass im Studienjahr 2020/21 ein 
beinahe ausgeglichenes Geschlechterverhältnis erreicht werden konnte.  

Die Erasmus+-Praktikant*innen (incoming) werden im Rahmen dieser Kennzahl nicht (vollständig) abgebildet, da diese an der Universität Klagenfurt nicht als Studierende zuge-
lassen werden und demnach auch nicht in den Daten gemäß UHSBV erfasst werden.  
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2.B Forschung und Entwicklung 

2.B.1 Doktoratsstudierende mit Beschäftigungsverhältnis zur Universität 

Ausbildungsstruktur 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
strukturierte Doktoratsausbildung mit mindestens 30 Wochen-
stunden Beschäftigungsausmaß1 

34 26 60 13 15 28 14 20 34 61 61 122 

davon drittfinanzierte wissenschaftliche Mitarbeiter*innen2 7 9 16 3 6 9 7 10 17 17 25 42 
davon sonstige wissenschaftliche Mitarbeiter*innen3 27 17 44 10 9 19 7 10 17 44 36 80 

strukturierte Doktoratsausbildung mit weniger als 30 Wochen-
stunden Beschäftigungsausmaß5 

9 16 25 9 4 13 2 0 2 20 20 40 

davon drittfinanzierte wissenschaftliche Mitarbeiter*innen2 0 3 3 3 1 4 1 0 1 4 4 8 
davon sonstige wissenschaftliche Mitarbeiter*innen3 9 13 22 6 3 9 1 0 1 16 16 32 
davon sonstige Verwendung4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

nicht-strukturierte Doktoratsausbildung 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
davon sonstige wissenschaftliche Mitarbeiter*innen3 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

Insgesamt 2021 44 42 86 22 19 41 16 20 36 82 81 163 
Insgesamt6 2020 45 44 89 23 29 52 19 22 41 87 95 182 
Insgesamt6 2019 49 47 96 21 27 48 16 14 30 86 88 174 
1 Zählrelevant für Wettbewerbsindikator 2b gemäß § 5 Abs. 2 UniFinV 
2 Verwendung 24 und 25 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
3 Verwendung 16, 17, 18, 21, 26, 27, 28, 30 und 84 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV  
4 Verwendung 11, 12, 14, 23, 40 bis 83 und 85 bis 87 gemäß Z 3.6 der Anlage 9 UHSBV 
5 nicht zählrelevant für Wettbewerbsindikator 2b gemäß § 5 Abs. 2 UniFinV 
6 alle Verwendungen der Anlage 9 UHSBV; Doktoratsstudierende mit mehreren Beschäftigungsverhältnissen sind nur einmal gezählt 

Für den Berichtzeitraum lässt sich zunächst festhalten, dass der Anteil von Doktoratsstudierenden mit Beschäftigungsverhältnis zur Universität an der Gesamtzahl der Doktorats-
studierenden mit knapp 35 % (34,60 % im Vorjahr) konstant blieb. Die Konsolidierung erfolgte jedoch auf einem rückläufigen Ausgangsniveau, da die Zahl der belegten Doktorats-
studien im Wintersemester 2021/22 im Vergleich zum Wintersemester 2020/21 von 520 auf 471 gesunken ist, was einem Rückgang von knapp 10 % (-9,4 %) entspricht. Parallel 
zum Rückgang der Gesamtzahl der Doktoratsstudien verringerte sich die Anzahl der Doktoratsstudierenden mit Beschäftigungsverhältnis von 182 Personen im Jahr 2020 auf 163 
Personen, also ebenfalls um rund 10 % (-10,4 %). Im Detail betrachtet, erklärt sich diese Differenz vor allem durch die geringere Zahl an Doktorierenden mit Globalanstellung 
(= sonstige wissenschaftliche Mitarbeiter*innen) von min. 30 Wochenstunden (2020: 90 absolut; 2021: 80 absolut) und hier verstärkt im Bereich der Universitätsassistent*innen 
(Vwgr. 27). Die Gründe dafür lassen sich u. a. auf die Umsetzung notwendiger Sparmaßnahmen in Form verzögerter Nachbesetzungen und gestrichener Praedoc-Stellen zurück-
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führen, gepaart mit einer zunehmenden Fluktuation im Praedoc-Bereich. Der Anteil der in einer strukturierten Doktoratsausbildung eingeschriebenen Studierenden mit Beschäf-
tigungsverhältnis zur Universität lag auch 2021 bei fast 100 % (99,4 %). Die Teilnahme von Doktorierenden mit einem Beschäftigungsausmaß von mindestens 30 Wochenstunden 
blieb mit beinahe 75 % (7,8 %; absolut: 122) im Jahr 2021 gegenüber 74 % (absolut: 134) im Vorjahr nahezu gleich. Mit Blick auf die Staatsangehörigkeit zeigt sich, dass unter den 
Doktoratsstudierenden mit Beschäftigungsverhältnis zur Universität der Anteil der Personen aus Österreich sich von 49 % im Jahr 2020 auf nunmehr 53 % erhöhte. Während der 
Anteil an Personen aus Drittstaaten mit 22 % gegenüber 22,5 % im Vorjahr nahezu unverändert blieb, verringerte sich der Anteil an Personen aus dem EU-Raum von 28,5 % auf 
25 %. Unter den Letztgenannten ist der Rückgang bei den männlichen Personen (19 Personen gegenüber 29 im Vorjahr) deutlich ausgeprägter als bei den Frauen (22 gegenüber 
23). 
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3. Output und Wirkung der Kernprozesse 

3.A Lehre und Weiterbildung 

3.A.1 Anzahl der Studienabschlüsse* 

Curriculum1 Abschlussart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
01 Pädagogik 207 38 245 11 3 14 3 0 3 220 42 262 

Erstabschluss 130 33 163 8 2 10 3 0 3 141 35 176 
Weiterer Abschluss 76 5 82 3 1 4 0 0 0 79 7 86 

011 Pädagogik 207 38 245 11 3 14 3 0 3 220 42 262 
Erstabschluss 130 33 163 8 2 10 3 0 3 141 35 176 
Weiterer Abschluss 76 5 82 3 1 4 0 0 0 79 7 86 

02 Geisteswissenschaften und Künste 40 18 58 10 1 11 8 3 11 58 22 80 
Erstabschluss 23 9 32 5 0 5 5 2 7 33 11 44 
Weiterer Abschluss 17 9 26 5 1 6 3 1 4 25 11 36 

022 Geisteswissenschaften (ohne Sprachen) 11 8 19 3 0 3 1 2 3 15 10 25 
Erstabschluss 8 3 11 1 0 1 1 2 3 10 5 15 
Weiterer Abschluss 3 5 8 2 0 2 0 0 0 5 5 10 

023 Sprachen 28 9 37 7 1 8 7 1 8 42 11 53 
Erstabschluss 15 6 21 4 0 4 4 0 4 23 6 29 
Weiterer Abschluss 13 3 16 3 1 4 3 1 4 19 5 24 

028 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Geisteswiss. 
und Künste 

1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 

Weiterer Abschluss 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 
03 Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswe-
sen 

114 31 145 83 28 111 2 3 5 199 62 261 

Erstabschluss 77 20 97 55 14 69 0 2 2 132 36 168 
Weiterer Abschluss 37 11 48 28 14 42 2 1 3 67 26 93 

031 Sozial- und Verhaltenswissenschaften 71 17 88 77 28 105 1 1 2 149 46 195 
Erstabschluss 45 8 53 52 14 66 0 1 1 97 23 120 
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Curriculum1 Abschlussart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Weiterer Abschluss 26 9 35 25 14 39 1 0 1 52 23 75 

032 Journalismus und Informationswesen 43 14 57 6 0 6 1 2 3 50 16 66 
Erstabschluss 32 12 44 3 0 3 0 1 1 35 13 48 
Weiterer Abschluss 11 2 13 3 0 3 1 1 2 15 3 18 

04 Wirtschaft, Verwaltung und Recht 110 47 157 23 14 37 9 4 13 142 65 207 
Erstabschluss 64 17 81 5 1 6 5 2 7 74 20 94 
Weiterer Abschluss 46 30 76 18 13 31 4 2 6 68 45 113 

041 Wirtschaft und Verwaltung 7 2 9 11 5 16 4 1 5 22 8 30 
Weiterer Abschluss 7 2 9 11 5 16 4 1 5 22 8 30 

048 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Wirtschaft, 
Verwaltung und Recht 

103 45 148 12 9 21 5 3 8 120 57 177 

Erstabschluss 64 17 81 5 1 6 5 2 7 74 20 94 
Weiterer Abschluss 39 28 67 7 8 15 0 1 1 46 37 83 

05 Naturwissenschaften, Mathematik und Statistik 30 15 45 4 5 9 2 1 3 36 21 57 
Erstabschluss 7 6 13 0 0 0 0 0 0 7 6 13 
Weiterer Abschluss 23 9 32 4 5 9 2 1 3 29 15 44 

053 Exakte Naturwissenschaften 4 5 9 0 0 0 0 0 0 4 5 9 
Erstabschluss 3 4 7 0 0 0 0 0 0 3 4 7 
Weiterer Abschluss 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 

054 Mathematik und Statistik 11 3 14 1 2 3 0 1 1 12 6 18 
Erstabschluss 4 2 6 0 0 0 0 0 0 4 2 6 
Weiterer Abschluss 7 1 8 1 2 3 0 1 1 8 4 12 

058 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Naturwissen-
schaften, Mathematik und Statistik 

15 7 22 3 3 6 2 0 2 20 10 30 

Weiterer Abschluss 15 7 22 3 3 6 2 0 2 20 10 30 
06 Informatik und Kommunikationstechnologie 10 45 55 6 13 19 1 5 6 17 63 80 

Erstabschluss 8 28 36 1 3 4 0 5 5 9 36 45 
Weiterer Abschluss 2 17 19 5 10 15 1 0 1 8 27 35 

061 Informatik und Kommunikationstechnologie 6 30 36 1 10 11 0 3 3 7 43 50 
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Curriculum1 Abschlussart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Erstabschluss 5 20 25 0 2 2 0 3 3 5 25 30 
Weiterer Abschluss 1 10 11 1 8 9 0 0 0 2 18 20 

068 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Informatik 
und Kommunikationstechnologie 

4 15 19 5 3 8 1 2 3 10 20 30 

Erstabschluss 3 8 11 1 1 2 0 2 2 4 11 15 
Weiterer Abschluss 1 7 8 4 2 6 1 0 1 6 9 15 

07 Ingenieurwesen, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 6 8 14 1 7 8 3 2 5 10 17 27 
Erstabschluss 5 5 10 0 0 0 0 0 0 5 5 10 
Weiterer Abschluss 1 3 4 1 7 8 3 2 5 5 12 17 

071 Ingenieurwesen und Technische Berufe 6 8 14 1 7 8 3 2 5 10 17 27 
Erstabschluss 5 5 10 0 0 0 0 0 0 5 5 10 
Weiterer Abschluss 1 3 4 1 7 8 3 2 5 5 12 17 

99 Feld unbekannt 3 1 4 1 0 1 1 1 2 5 2 7 
Weiterer Abschluss 3 1 4 1 0 1 1 1 2 5 2 7 

Insgesamt Studienjahr 2020/21 520 203 723 139 71 210 29 19 48 687 294 981 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 526 227 753 116 60 177 21 14 35 663 301 965 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 596 256 852 122 74 196 24 19 43 742 349 1.091 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 
1 auf Ebene 1-3 der ISCED-F-2013-Systematik 

  



 

 

57 

Universität Klagenfurt – W
issensbilanz 2021 

3.A.1a Anzahl der Studienabschlüsse nach Studienart (erweiterte Darstellung)* 

Abschlussart Studienart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Erstabschluss 314 118 432 74 20 94 13 11 24 401 149 550 

Diplomstudium 29 7 36 1 1 2 1 0 1 31 8 39 
Bachelorstudium 285 111 396 73 19 92 12 11 23 370 141 511 

Weiterer Abschluss 205 85 291 65 51 116 16 8 24 286 145 431 
Masterstudium 189 74 264 58 44 102 11 4 15 258 123 381 
Doktoratsstudium 16 11 27 7 7 14 5 4 9 28 22 50 

Insgesamt Studienjahr 2020/21 520 203 723 139 71 210 29 19 48 687 294 981 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 526 227 753 116 60 177 21 14 35 663 301 965 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 596 256 852 122 74 196 24 19 43 742 349 1.091 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 
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3.A.1b Anzahl der Studienabschlüsse auf Curriculumsebene (erweiterte Darstellung)* 

Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Geistes- und Kulturwissenschaftliche Studien 234 52 286 28 4 32 11 5 16 273 61 334 

Erstabschluss 133 34 167 15 1 16 6 3 9 154 38 192 
Weiterer Abschluss 101 18 119 13 3 16 5 2 7 119 23 142 

Angewandte Kulturwissenschaft 22 8 30 2 2 4 1 0 1 25 10 35 
Erstabschluss 17 4 21 1 1 2 0 0 0 18 5 23 
Weiterer Abschluss 5 4 9 1 1 2 1 0 1 7 5 12 

Anglistik und Amerikanistik 7 4 11 1 0 1 4 1 5 12 5 17 
Erstabschluss 5 3 8 1 0 1 2 0 2 8 3 11 
Weiterer Abschluss 2 1 3 0 0 0 2 1 3 4 2 6 

Deutsche Philologie 9 2 11 3 1 4 1 0 1 13 3 16 
Erstabschluss 5 1 6 1 0 1 1 0 1 7 1 8 
Weiterer Abschluss 4 1 5 2 1 3 0 0 0 6 2 8 

Geschichte 7 4 11 0 0 0 1 1 2 8 5 13 
Erstabschluss 6 1 7 0 0 0 1 1 2 7 2 9 
Weiterer Abschluss 1 3 4 0 0 0 0 0 0 1 3 4 

Gesundheits- und Pflegewissenschaft 2 0 2 1 0 1 0 0 0 3 0 3 
Weiterer Abschluss 2 0 2 1 0 1 0 0 0 3 0 3 

Pädagogik 128 12 140 9 1 10 1 0 1 138 13 151 
Erstabschluss 61 9 70 6 0 6 1 0 1 68 9 77 
Weiterer Abschluss 67 3 70 3 1 4 0 0 0 70 4 74 

Philosophie 4 4 8 3 0 3 0 1 1 7 5 12 
Erstabschluss 2 2 4 1 0 1 0 1 1 3 3 6 
Weiterer Abschluss 2 2 4 2 0 2 0 0 0 4 2 6 

Publizistik und Kommunikationswissenschaften 43 14 57 6 0 6 1 2 3 50 16 66 
Erstabschluss 32 12 44 3 0 3 0 1 1 35 13 48 
Weiterer Abschluss 11 2 13 3 0 3 1 1 2 15 3 18 

Romanistik 5 3 8 0 0 0 0 0 0 5 3 8 
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Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Erstabschluss 2 2 4 0 0 0 0 0 0 2 2 4 
Weiterer Abschluss 3 1 4 0 0 0 0 0 0 3 1 4 

Slawistik 7 0 7 3 0 3 2 0 2 12 0 12 
Erstabschluss 3 0 3 2 0 2 1 0 1 6 0 6 
Weiterer Abschluss 4 0 4 1 0 1 1 0 1 6 0 6 

Soziologie (sozial-/wirtschaftsw. Stud.) 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 
Weiterer Abschluss 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

Ingenieurwissenschaftliche Studien 23 43 66 3 19 22 4 6 10 30 68 98 
Erstabschluss 14 27 41 0 2 2 0 3 3 14 32 46 
Weiterer Abschluss 9 16 25 3 17 20 4 3 7 16 36 52 

Informatik 6 32 38 1 10 11 1 3 4 8 45 53 
Erstabschluss 5 20 25 0 2 2 0 3 3 5 25 30 
Weiterer Abschluss 1 12 13 1 8 9 1 0 1 3 20 23 

Informationstechnik 6 8 14 1 7 8 3 2 5 10 17 27 
Erstabschluss 5 5 10 0 0 0 0 0 0 5 5 10 
Weiterer Abschluss 1 3 4 1 7 8 3 2 5 5 12 17 

Technische Mathematik 11 3 14 1 2 3 0 1 1 12 6 18 
Erstabschluss 4 2 6 0 0 0 0 0 0 4 2 6 
Weiterer Abschluss 7 1 8 1 2 3 0 1 1 8 4 12 

Interdisziplinäre Studien 0 2 2 1 0 1 0 0 0 1 2 3 
Weiterer Abschuss 0 2 2 1 0 1 0 0 0 1 2 3 

Informatik 0 0 0 1 0 1 0 0 0 1 0 1 
Weiterer Abschluss 0 0 0 1 0 1 0 0 0 1 0 1 

Soziologie (sozial-/wirtschaftsw. Stud.) 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 2 2 
Weiterer Abschluss 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 2 2 

Lehramtsstudien 79 26 105 2 2 4 2 0 2 82 29 111 
Erstabschluss 69 24 93 2 2 4 2 0 2 73 26 99 
Weiterer Abschluss 9 2 12 0 0 0 0 0 0 9 3 12 
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Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Anglistik und Amerikanistik 16 3 19 0 1 1 0 0 0 17 3 20 

Erstabschluss 14 3 17 0 1 1 0 0 0 15 3 18 
Weiterer Abschluss 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 

Deutsche Philologie 15 2 17 0 0 0 1 0 1 16 2 18 
Erstabschluss 13 2 16 0 0 0 1 0 1 14 2 16 
Weiterer Abschluss 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 

Französisch 3 0 3 0 0 0 0 0 0 3 0 3 
Erstabschluss 2 0 3 0 0 0 0 0 0 2 0 3 

Geographie 10 5 15 1 0 1 0 0 0 11 5 16 
Erstabschluss 8 4 12 1 0 1 0 0 0 9 5 14 
Weiterer Abschluss 2 1 2 0 0 0 0 0 0 2 1 2 

Geschichte 13 4 17 1 0 1 0 0 0 13 5 18 
Erstabschluss 12 4 16 1 0 1 0 0 0 13 5 17 
Weiterer Abschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

Informatik 1 2 3 0 0 0 0 0 0 1 2 3 
Erstabschluss 1 2 3 0 0 0 0 0 0 1 2 3 

Italienisch 8 1 9 0 1 1 1 0 1 8 2 10 
Erstabschluss 8 1 9 0 1 1 1 0 1 8 2 10 

Mathematik 8 5 13 0 0 0 0 0 0 8 5 13 
Erstabschluss 5 4 9 0 0 0 0 0 0 6 4 9 
Weiterer Abschluss 3 1 4 0 0 0 0 0 0 3 1 4 

Slowenisch 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 
Erstabschluss 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 

Spanisch 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 
Erstabschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Weiterer Abschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

Sportwissenschaften 2 4 5 0 0 0 0 0 0 2 4 6 
Erstabschluss 2 4 5 0 0 0 0 0 0 2 4 6 
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Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Naturwissenschaftliche Studien 54 13 67 75 26 101 1 1 2 130 40 170 

Erstabschluss 31 8 39 51 13 64 0 1 1 82 22 104 
Weiterer Abschluss 23 5 28 24 13 37 1 0 1 48 18 66 

Geographie 4 5 9 0 0 0 0 0 0 4 5 9 
Erstabschluss 3 4 7 0 0 0 0 0 0 3 4 7 
Weiterer Abschluss 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 

Informatik 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1 0 1 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1 0 1 

Psychologie 50 8 58 75 26 101 0 1 1 125 35 160 
Erstabschluss 28 4 32 51 13 64 0 1 1 79 18 97 
Weiterer Abschluss 22 4 26 24 13 37 0 0 0 46 17 63 

Sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Studien 130 67 197 30 20 50 11 7 18 171 94 265 
Erstabschluss 67 25 92 6 2 8 5 4 9 78 31 109 
Weiterer Abschluss 63 42 105 24 18 42 6 3 9 93 63 156 

Angewandte Betriebswirtschaft 107 46 153 18 13 31 8 3 11 133 62 195 
Erstabschluss 64 17 81 5 1 6 5 2 7 74 20 94 
Weiterer Abschluss 43 29 72 13 12 25 3 1 4 59 42 101 

Betriebswirtschaft 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 
Weiterer Abschluss 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

Informatikmanagement 4 13 17 4 3 7 0 2 2 8 18 26 
Erstabschluss 3 8 11 1 1 2 0 2 2 4 11 15 
Weiterer Abschluss 1 5 6 3 2 5 0 0 0 4 7 11 

Publizistik und Kommunikationswissenschaften 3 0 3 5 1 6 1 1 2 9 2 11 
Weiterer Abschluss 3 0 3 5 1 6 1 1 2 9 2 11 

Sozial- und Humanökologie 15 7 22 3 3 6 2 0 2 20 10 30 
Weiterer Abschluss 15 7 22 3 3 6 2 0 2 20 10 30 

Soziologie (sozial-/wirtschaftsw. Stud.) 1 0 1 0 0 0 0 1 1 1 1 2 
Weiterer Abschluss 1 0 1 0 0 0 0 1 1 1 1 2 
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Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Insgesamt Studienjahr 2020/21 520 203 723 139 71 210 29 19 48 687 294 981 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 526 227 753 116 60 177 21 14 35 663 301 965 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 596 256 852 122 74 196 24 19 43 742 349 1.091 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 

Die Anzahl der Studienabschlüsse von ordentlichen Studien ist im Vergleich zum Studienjahr 2019/20 um 16 Studien bzw. 1,7 % auf 981 gestiegen. 

Auf Ebene der Studienart ist bei den auslaufenden Diplomstudien (Lehramtsstudien) ein Rückgang von 35,5 % zu verzeichnen. 

Bei den Abschlüssen von Bachelorstudien ist gegenüber dem Studienjahr 2019/20 ein Rückgang von 2,7 % zu verzeichnen. Diese Entwicklung ist nicht wenig überraschend, da 
sowohl die Zahl der belegten als auch der begonnenen Studien in den letzten Studienjahren rückläufig war. Der positive Trend ab dem Wintersemester 2019/20 kann sich bei der 
Zahl der absolvierten Studien naturgemäß noch nicht auswirken. Bei Betrachtung der Staatsangehörigkeit ist festzustellen, dass der Rückgang bei Österreicher*innen mit 9,6 % 
deutlich höher ausfällt. Bei den Absolvent*innen aus der restlichen EU bzw. aus Drittstaaten ist jeweils ein deutlicher Zuwachs zu verzeichnen. 

Positiv ist die Entwicklung bei einzelnen Studien wie dem Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung. Ohne Anwendung des Verteilungsschlüssels sind im Studi-
enjahr 2020/21 bereits 56 Studienabschlüsse mit einer Zulassung an der Universität Klagenfurt zu verzeichnen. Der höchste Zuwachs ist im Bachelorstudium Psychologie (+18 
Abschlüsse) festzustellen. 

Bei den abgeschlossenen Masterstudien ist erstmals seit dem Studienjahr 2015/16 (435 Abschlüsse) eine positive Entwicklung sichtbar. Gegenüber dem Studienjahr 2019/20 ist 
ein Zuwachs von 44 absolvierten Studien bzw. 13,0 % zu verzeichnen. Im Studienjahr 2020/21 ist die Zahl der absolvierten Master-Lehramtsstudien mit 11 erstmals zweistellig. Bei 
den Masterstudien dürfte es zukünftig weitere Zuwächse geben. 

Bei den Doktoratsstudien ist nach dem Tiefstwert im Studienjahr 2019/20 mit nunmehr 50 Absolvent*innen (+8 Abschlüsse) wieder eine Steigerung sichtbar. 

Auf Ebene 2 der ISCED-F-2013-Systematik ist Folgendes festzuhalten:  

011 Pädagogik [262 absolvierte Studien; 26,7 % der Gesamtmenge]: 
Die Zahl der Studienabschlüsse ist im Vergleich zum Studienjahr 2019/20 gleichgeblieben. Innerhalb der Studien, die diesem Studienfeld zugeordnet sind, gibt es hingegen unter-
schiedliche Entwicklungen: Im Bachelorstudium Erziehungswissenschaften und Bildungsforschung ist seit dem Rekordwert des Studienjahres 2017/18 (135 absolvierte Studien) 
ein Rückgang zu beobachten, der mit dem Rückgang bei den begonnenen Studien zusammenhängt. Gegenüber dem Studienjahr 2019/20 ist ein Rückgang von 26,7 % zu verzeichnen. 

Positiv ist hingegen die Entwicklung bei den drei Masterstudien aus dem Bereich der Pädagogik. Große Zuwächse gibt es darüber hinaus in den Bachelor- bzw. Master-Lehramts-
studien Sekundarstufe Allgemeinbildung, wohingegen die Entwicklung bei den auslaufenden Diplom-Lehramtsstudien naturgemäß rückläufig ist. 

022 Geisteswissenschaften (ohne Sprachen) [25 absolvierte Studien; 2,5 % der Gesamtmenge]: 
Es gibt keine nennenswerten Unterschiede zum Studienjahr 2019/20. 

023 Sprachen [53 absolvierte Studien; 5,4 % der Gesamtmenge]: 
Es gibt keine nennenswerten Unterschiede zum Studienjahr 2019/20. 
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031 Sozial- und Verhaltenswissenschaften [195 absolvierte Studien; 19,9 % der Gesamtmenge]: 
Die Anzahl der Studienabschlüsse ist gegenüber dem Studienjahr 2019/20 um den Wert 16 gestiegen. Diese Entwicklung geht in erster Linie auf eine Steigerung beim Bachelor-
studium Psychologie zurück, in dem seit der Einrichtung des Studiums mit knapp 100 Studienabschlüssen der zweithöchste Wert erreicht wurde. Dieser Rekordwert dürfte dem-
nächst übertroffen werden, da die Anzahl der Studienplätze ab dem Studienjahr 2019/20 von 115 auf 135 erhöht wurde. Der Anteil der österreichischen Absolvent*innen des 
Bachelorstudiums Psychologie war mit 32,5 % so niedrig wie noch nie. Hingegen liegt der Anteil der deutschen Absolvent*innen bei einem Rekordwert von 63,3 %. 

032 Journalismus und Informationswesen [66 absolvierte Studien; 6,7 % der Gesamtmenge]: 
Sowohl beim Bachelorstudium Medien- und Kommunikationswissenschaften als auch im Masterstudium Medien, Kommunikation und Kultur sind Rückgänge – insgesamt von – 
18,5 % – zu verzeichnen. In den nächsten ein bis zwei Studienjahren sind aufgrund des hohen Zuwachses bei den Studienbeginner*innen im Bachelorstudium Medien- und Kom-
munikationswissenschaften – aufgrund der mit 2019/20 außer Kraft getretenen Aufnahmeverordnung – starke Zuwächse zu erwarten. Bei der Prüfungsaktivität (Kennzahl 2.A.6) 
sind bereits entsprechende Steigerungen erkennbar. 

041 Wirtschaft und Verwaltung [30 absolvierte Studien; 3,1 % der Gesamtmenge]: 
Es gibt keine nennenswerten Unterschiede zum Studienjahr 2019/20. 

048 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht [177 absolvierte Studien; 18,0 % der Gesamtmenge]: 
Nach dem starken Rückgang von 23,3 % im Studienjahr 2019/20 ist im Studienjahr 2020/21 nur mehr ein leichtes Minus von 2,7 % zu verzeichnen, wobei bei den Bachelorstudien 
mit einem Plus von 3,3 % bereits eine Trendumkehr zu erkennen ist. Da die Anzahl der Studienbeginner*innen sowohl im Bachelorstudium Angewandte Betriebswirtschaft als 
auch im Bachelorstudium Wirtschaft und Recht seit dem Außer-Kraft-Setzen der Aufnahmeverordnungen ab dem Wintersemester 2019/20 gestiegen ist, wird sich diese Tendenz 
erst in den nächsten Studienjahren bei der Zahl der Studienabschlüsse bemerkbar machen. 

053 Exakte Naturwissenschaften [9 absolvierte Studien; 0,9 % der Gesamtmenge]: 
Aufgrund der zu kleinen Gruppe ist keine aussagekräftige Interpretation möglich. 

054 Mathematik und Statistik [18 absolvierte Studien; 1,8 % der Gesamtmenge]: 
Aufgrund der zu kleinen Gruppe ist keine aussagekräftige Interpretation möglich. 

058 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Naturwissenschaften, Mathematik und Statistik [30 absolvierte Studien; 3,1 % der Gesamtmenge]: 
Diesem Studienfeld ist das Masterstudium Sozial- und Humanökologie, das mit Wirksamkeit vom Wintersemester 2018/19 aufgelassen wurde, zugeordnet. Die Zahl der Studien-
abschlüsse ist um 10 gegenüber dem Studienjahr 2019/20 angestiegen. Mit Stand vom Wintersemester 2021/22 gibt es nur mehr 7 Studierende, deren Studienzeit aufgrund einer 
in der Satzung festgelegten Härtefallregelung verlängert wurde. 

061 Informatik und Kommunikationstechnologie [50 absolvierte Studien; 5,1 % der Gesamtmenge]: 
Der Zuwachs von 71,4 % ist auf eine positive Entwicklung sowohl beim Bachelorstudium Angewandte Informatik als auch beim Masterstudium Angewandte Informatik (seit Win-
tersemester 2019/20 „Informatics“) zurück zu führen. Beim Bachelorstudium wurde der dritthöchste Wert der letzten zehn Studienjahre verzeichnet. Beim Masterstudium ist eine 
positive Entwicklung im Rahmen des mit der Università degli Studi di Udine gemeinsam durchgeführten Double Degree-Programms zu verzeichnen. 

068 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Informatik und Kommunikationstechnologie [30 absolvierte Studien; 3,1 % der Gesamtmenge]: 
Die Zahl der absolvierten Studien ist gegenüber dem Studienjahr 2019/20 um 3 gesunken. Aufgrund der zu kleinen Gruppe ist keine aussagekräftige Interpretation möglich. 

071 Ingenieurwesen und Technische Berufe [27 absolvierte Studien; 2,8 % der Gesamtmenge]: 
Die Zahl der absolvierten Studien ist gegenüber dem Studienjahr 2019/20 um 7 gestiegen. Aufgrund der zu kleinen Gruppe ist keine aussagekräftige Interpretation möglich.   
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3.A.2 Anzahl der Studienabschlüsse in der Toleranzstudiendauer* 

Curriculum1 Abschlussart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
01 Pädagogik 51 10 61 3 1 4 1 0 1 55 10 66 

Erstabschluss 40 7 47 3 0 3 1 0 1 44 7 52 
Weiterer Abschluss 11 2 14 0 0 0 0 0 0 11 3 14 

011 Pädagogik 51 10 61 3 1 4 1 0 1 55 10 66 
Erstabschluss 40 7 47 3 0 3 1 0 1 44 7 52 
Weiterer Abschluss 11 2 14 0 0 0 0 0 0 11 3 14 

02 Geisteswissenschaften und Künste 4 2 6 1 1 2 0 1 1 5 4 9 
Erstabschluss 1 0 1 0 0 0 0 1 1 1 1 2 
Weiterer Abschluss 3 2 5 1 1 2 0 0 0 4 3 7 

022 Geisteswissenschaften (ohne Sprachen) 0 1 1 0 0 0 0 1 1 0 2 2 
Erstabschluss 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 1 1 
Weiterer Abschluss 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

023 Sprachen 3 0 3 1 1 2 0 0 0 4 1 5 
Erstabschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Weiterer Abschluss 2 0 2 1 1 2 0 0 0 3 1 4 

028 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Geisteswis-
senschaften und Künste 

1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 

Weiterer Abschluss 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 
03 Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswe-
sen 

39 5 44 41 11 52 0 1 1 80 17 97 

Erstabschluss 28 4 32 28 4 32 0 1 1 56 9 65 
Weiterer Abschluss 11 1 12 13 7 20 0 0 0 24 8 32 

031 Sozial- und Verhaltenswissenschaften 22 2 24 37 11 48 0 1 1 59 14 73 
Erstabschluss 13 1 14 25 4 29 0 1 1 38 6 44 
Weiterer Abschluss 9 1 10 12 7 19 0 0 0 21 8 29 

032 Journalismus und Informationswesen 17 3 20 4 0 4 0 0 0 21 3 24 
Erstabschluss 15 3 18 3 0 3 0 0 0 18 3 21 
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Curriculum1 Abschlussart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Weiterer Abschluss 2 0 2 1 0 1 0 0 0 3 0 3 

04 Wirtschaft, Verwaltung und Recht 32 8 40 6 4 10 3 0 3 41 12 53 
Erstabschluss 26 2 28 0 0 0 1 0 1 27 2 29 
Weiterer Abschluss 6 6 12 6 4 10 2 0 2 14 10 24 

041 Wirtschaft und Verwaltung 1 1 2 5 4 9 2 0 2 8 5 13 
Weiterer Abschluss 1 1 2 5 4 9 2 0 2 8 5 13 

048 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Wirtschaft, 
Verwaltung und Recht 

31 7 38 1 0 1 1 0 1 33 7 40 

Erstabschluss 26 2 28 0 0 0 1 0 1 27 2 29 
Weiterer Abschluss 5 5 10 1 0 1 0 0 0 6 5 11 

05 Naturwissenschaften, Mathematik und Statistik 6 2 8 1 1 2 0 1 1 7 4 11 
Erstabschluss 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 
Weiterer Abschluss 5 1 6 1 1 2 0 1 1 6 3 9 

053 Exakte Naturwissenschaften 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 
Erstabschluss 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

054 Mathematik und Statistik 6 1 7 1 1 2 0 1 1 7 3 10 
Erstabschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Weiterer Abschluss 5 1 6 1 1 2 0 1 1 6 3 9 

058 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Naturwis-
senschaften, Mathematik und Statistik 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
06 Informatik und Kommunikationstechnologie 4 12 16 4 8 12 0 0 0 8 20 28 

Erstabschluss 4 5 9 0 0 0 0 0 0 4 5 9 
Weiterer Abschluss 0 7 7 4 8 12 0 0 0 4 15 19 

061 Informatik und Kommunikationstechnologie 2 8 10 1 6 7 0 0 0 3 14 17 
Erstabschluss 2 2 4 0 0 0 0 0 0 2 2 4 
Weiterer Abschluss 0 6 6 1 6 7 0 0 0 1 12 13 
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Curriculum1 Abschlussart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
068 Interdisziplinäre Programme mit Schwerpunkt Informatik 
und Kommunikationstechnologie 

2 4 6 3 2 5 0 0 0 5 6 11 

Erstabschluss 2 3 5 0 0 0 0 0 0 2 3 5 
Weiterer Abschluss 0 1 1 3 2 5 0 0 0 3 3 6 

07 Ingenieurwesen, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe 2 2 4 0 4 4 0 0 0 2 6 8 
Erstabschluss 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 
Weiterer Abschluss 0 2 2 0 4 4 0 0 0 0 6 6 

071 Ingenieurwesen und Technische Berufe 2 2 4 0 4 4 0 0 0 2 6 8 
Erstabschluss 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 
Weiterer Abschluss 0 2 2 0 4 4 0 0 0 0 6 6 

99 Feld unbekannt 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Weiterer Abschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

Insgesamt Studienjahr 2020/21 139 41 180 56 30 86 4 3 7 199 73 273 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 174 66 240 43 17 60 8 3 11 225 86 310 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 167 66 233 55 34 89 11 5 16 233 105 338 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen.  
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3.A.2a Anzahl der Studienabschlüsse in der Toleranzstudiendauer nach Studienart (erweiterte Darstellung)* 

Abschlussart Studienart 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Erstabschluss 102 19 121 31 4 35 2 2 4 135 25 161 

Diplomstudium 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Bachelorstudium 102 19 121 31 4 35 2 2 4 135 25 161 

Weiterer Abschluss 37 21 59 25 25 50 2 1 3 64 48 112 
Masterstudium 32 21 54 25 24 49 2 0 2 59 46 105 
Doktoratsstudium 5 0 5 0 1 1 0 1 1 5 2 7 

Insgesamt Studienjahr 2020/21 139 41 180 56 30 86 4 3 7 199 73 273 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 174 66 240 43 17 60 8 3 11 225 86 310 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 167 66 233 55 34 89 11 5 16 233 105 338 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 
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3.A.2b Anzahl der Studienabschlüsse in der Toleranzstudiendauer auf Curriculumsebene (erweiterte Darstellung)* 

Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Geistes- und Kulturwissenschaftliche Studien 50 7 57 8 1 9 1 1 2 59 9 68 

Erstabschluss 40 5 45 6 0 6 1 1 2 47 6 53 
Weiterer Abschluss 10 2 12 2 1 3 0 0 0 12 3 15 

Angewandte Kulturwissenschaft 6 1 7 0 0 0 0 0 0 6 1 7 
Erstabschluss 4 0 4 0 0 0 0 0 0 4 0 4 
Weiterer Abschluss 2 1 3 0 0 0 0 0 0 2 1 3 

Anglistik und Amerikanistik 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Erstabschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Deutsche Philologie 2 0 2 1 1 2 0 0 0 3 1 4 
Erstabschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Weiterer Abschluss 1 0 1 1 1 2 0 0 0 2 1 3 

Geschichte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Erstabschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Gesundheits- und Pflegewissenschaft 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Weiterer Abschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

Pädagogik 23 2 25 3 0 3 1 0 1 27 2 29 
Erstabschluss 20 2 22 3 0 3 1 0 1 24 2 26 
Weiterer Abschluss 3 0 3 0 0 0 0 0 0 3 0 3 

Philosophie 0 1 1 0 0 0 0 1 1 0 2 2 
Erstabschluss 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 1 1 
Weiterer Abschluss 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

Publizistik und Kommunikationswissenschaften 17 3 20 4 0 4 0 0 0 21 3 24 
Erstabschluss 15 3 18 3 0 3 0 0 0 18 3 21 
Weiterer Abschluss 2 0 2 1 0 1 0 0 0 3 0 3 

Romanistik 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
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Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Erstabschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

Slawistik 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Erstabschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Soziologie (sozial-/wirtschaftsw. Stud.) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Ingenieurwissenschaftliche Studien 10 11 21 2 11 13 0 1 1 12 23 35 
Erstabschluss 5 2 7 0 0 0 0 0 0 5 2 7 
Weiterer Abschluss 5 9 14 2 11 13 0 1 1 7 21 28 

Informatik 2 8 10 1 6 7 0 0 0 3 14 17 
Erstabschluss 2 2 4 0 0 0 0 0 0 2 2 4 
Weiterer Abschluss 0 6 6 1 6 7 0 0 0 1 12 13 

Informationstechnik 2 2 4 0 4 4 0 0 0 2 6 8 
Erstabschluss 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 
Weiterer Abschluss 0 2 2 0 4 4 0 0 0 0 6 6 

Technische Mathematik 6 1 7 1 1 2 0 1 1 7 3 10 
Erstabschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Weiterer Abschluss 5 1 6 1 1 2 0 1 1 6 3 9 

Interdisziplinäre Studien 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Informatik 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Soziologie (sozial-/wirtschaftsw. Stud.) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Lehramtsstudien 28 8 36 0 1 1 0 0 0 28 8 37 
Erstabschluss 20 5 25 0 0 0 0 0 0 20 5 26 
Weiterer Abschluss 8 2 11 0 0 0 0 0 0 8 3 11 
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Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Anglistik und Amerikanistik 6 1 7 0 0 0 0 0 0 6 1 7 

Erstabschluss 4 1 5 0 0 0 0 0 0 4 1 5 
Weiterer Abschluss 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 

Deutsche Philologie 5 1 6 0 0 0 0 0 0 5 1 6 
Erstabschluss 4 0 4 0 0 0 0 0 0 4 0 4 
Weiterer Abschluss 2 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 2 

Französisch 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Erstabschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Geographie 4 1 5 0 0 0 0 0 0 4 1 6 
Erstabschluss 2 1 3 0 0 0 0 0 0 2 1 3 
Weiterer Abschluss 2 1 2 0 0 0 0 0 0 2 1 2 

Geschichte 3 1 4 0 0 0 0 0 0 3 1 4 
Erstabschluss 3 1 3 0 0 0 0 0 0 3 1 4 
Weiterer Abschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

Informatik 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 
Erstabschluss 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

Italienisch 3 0 3 0 0 0 0 0 0 3 0 3 
Erstabschluss 3 0 3 0 0 0 0 0 0 3 0 3 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Mathematik 3 2 5 0 0 0 0 0 0 3 2 5 
Erstabschluss 2 1 2 0 0 0 0 0 0 2 1 2 
Weiterer Abschluss 2 1 3 0 0 0 0 0 0 2 1 3 

Slowenisch 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Erstabschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Spanisch 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
Erstabschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 
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Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Sportwissenschaften 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 

Erstabschluss 1 1 2 0 0 0 0 0 0 1 1 2 
Naturwissenschaftliche Studien 17 3 20 37 11 48 0 1 1 54 15 69 

Erstabschluss 9 2 11 25 4 29 0 1 1 34 7 41 
Weiterer Abschluss 8 1 9 12 7 19 0 0 0 20 8 28 

Geographie 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 
Erstabschluss 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Informatik 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Psychologie 17 2 19 37 11 48 0 1 1 54 14 68 
Erstabschluss 9 1 10 25 4 29 0 1 1 34 6 40 
Weiterer Abschluss 8 1 9 12 7 19 0 0 0 20 8 28 

Sozial- und wirtschaftswissenschaftliche Studien 34 12 46 9 6 15 3 0 3 46 18 64 
Erstabschluss 28 5 33 0 0 0 1 0 1 29 5 34 
Weiterer Abschluss 6 7 13 9 6 15 2 0 2 17 13 30 

Angewandte Betriebswirtschaft 32 8 40 6 4 10 3 0 3 41 12 53 
Erstabschluss 26 2 28 0 0 0 1 0 1 27 2 29 
Weiterer Abschluss 6 6 12 6 4 10 2 0 2 14 10 24 

Betriebswirtschaft 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Informatikmanagement 2 4 6 3 2 5 0 0 0 5 6 11 
Erstabschluss 2 3 5 0 0 0 0 0 0 2 3 5 
Weiterer Abschluss 0 1 1 3 2 5 0 0 0 3 3 6 

Publizistik und Kommunikationswissenschaften 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Sozial- und Humanökologie 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 



 

 

72 

Universität Klagenfurt – W
issensbilanz 2021 

Studiengruppe-UG/Studienfamilie 

Staatsangehörigkeit 
Österreich EU Drittstaaten Gesamt 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
Soziologie (sozial-/wirtschaftsw. Stud.) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Weiterer Abschluss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Insgesamt Studienjahr 2020/21 139 41 180 56 30 86 4 3 7 199 73 273 
Insgesamt Studienjahr 2019/20 174 66 240 43 17 60 8 3 11 225 86 310 
Insgesamt Studienjahr 2018/19 167 66 233 55 34 89 11 5 16 233 105 338 
* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 

Die Anzahl der Studienabschlüsse in der Toleranzstudiendauer ist mit 273 gegenüber dem Studienjahr 2019/20 um 12,1 % gesunken. Der Anteil der in der Toleranzstudiendauer 
abgeschlossenen ordentlichen Studien ist auf einen Tiefstwert von 27,8 % gesunken. 

Bei Betrachtung der Staatsangehörigkeit ist festzustellen, dass der Anteil der innerhalb der Toleranzstudiendauer abgeschlossen ordentlichen Studien bei den Österreicher*innen 
mit 24,9 % noch niedriger ist, wohingegen der Wert bei Absolvent*innen aus der EU bei immerhin 40,8 % liegt. In dieser Gruppe konnte sogar ein Zuwachs der absoluten Zahlen 
um 43,8 % gegenüber dem Studienjahr 2019/20 verzeichnet werden. 

Die negative Entwicklung bei den österreichischen Studierenden könnte indirekt auch mit dem in der COVID-19-Studienförderungsverordnung (C-StudFV) festgelegten „neutralen“ 
Sommersemester 2020 in Zusammenhang stehen. Aufgrund dieser Bestimmung wurde den Bezieher*innen von Studienbeihilfe ein zusätzliches Anspruchssemester gewährt 
(https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2020_II_173/BGBLA_2020_II_173.pdfsig). Das Abschlussverhalten der Studierenden könnte indirekt von dieser Festle-
gung beeinflusst worden sein. 

Der Anteil der in der Toleranzstudiendauer abgeschlossenen Studien ist bei den Bachelorstudien mit 31,4 % am höchsten. Die auslaufenden Diplomstudien können theoretisch 
nicht mehr innerhalb der Toleranzstudiendauer abgeschlossen werden. Bei Masterstudien ist der Anteil mit 27,6 % weiterhin leicht unterdurchschnittlich, im Vergleich zum Stu-
dienjahr 2019/20 aber geringfügig höher. Bei Doktoratsstudien ist der Anteil mit 14,0 % wie in den letzten Studienjahren sehr niedrig. Generell erschwert die Tatsache, dass 
Studierende der Universität Klagenfurt überdurchschnittlich oft erwerbstätig sind, die Erreichung eines höheren Anteils der Abschlüsse in Toleranzstudiendauer.   

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2020_II_173/BGBLA_2020_II_173.pdfsig
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3.A.3 Anzahl der Studienabschlüsse mit studienbezogenem Auslandsaufenthalt* 

 

Gastland des Auslandsaufenthalts Frauen Männer Gesamt 

Studienjahr 2019/20 EU 48 19 67 
 Drittstaaten 29 16 46 
 Insgesamt  77 36 113 
 Ohne Auslandsaufenthalt 548 248 797 
 Ohne Angabe zum Auslandsaufenthalt 37 18 54 

Studienjahr 2018/19 EU 77 22 98 
 Drittstaaten 46 19 65 
 Insgesamt  123 41 163 
 Ohne Auslandsaufenthalt 589 283 872 
 Ohne Angabe zum Auslandsaufenthalt 30 25 55 

Studienjahr 2017/18 EU 86 28 114 
 Drittstaaten 47 15 62 
 Insgesamt  133 43 176 
 Ohne Auslandsaufenthalt 572 262 834 
 Ohne Angabe zum Auslandsaufenthalt 33 22 55 

* Die zähltechnische Abbildung erfolgt auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 22 Abs. 5 bis 7 UHSBV; Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 

Eine unmittelbare direkte Vergleichbarkeit zur Kennzahl 3.A.1 ist nicht möglich, da die Studienabschlusszählung der Bundesanstalt Statistik Österreich – die hier als Quelle 
dient – von der Studienabschlusszählung der Wissensbilanz abweicht. 

Bei bloßer Berücksichtigung der Zählweise der Bundesanstalt Statistik Österreich kann festgestellt werden, dass der Anteil der Studienabschlüsse mit Auslandsaufenthalt an der 
Gesamtanzahl der Studienabschlüsse im Studienjahr 2019/20 mit 11,7 % gegenüber den Studienjahren 2018/19 (15,0 %) bzw. 2017/18 (16,5 %) weiterhin gesunken ist. 

Der Anteil von Absolvent*innen, die keine Angabe zu einem Auslandsaufenthalt gemacht haben, bleibt beständig bei rund 5 %.   
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3.B Forschung und Entwicklung 

3.B.1 Anzahl der wissenschaftlichen Veröffentlichungen des Personals 

Wissenschafts-/Kunstzweig1 Gesamt 
1 Naturwissenschaften 237,8 

101 Mathematik 59,2 
102 Informatik 174,3 
103 Physik, Astronomie 0,5 
105 Geowissenschaften 3,3 
106 Biologie 0,3 
107 Andere Naturwissenschaften 0,2 

2 Technische Wissenschaften 58,5 
201 Bauwesen 4,0 
202 Elektrotechnik, Elektronik, Informationstechnik 50,0 
203 Maschinenbau 0,5 
206 Medizintechnik 0,3 
207 Umweltingenieurwesen, Angewandte Geowissenschaften 1,2 
211 Andere Technische Wissenschaften 2,5 

3 Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften 8,6 
301 Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie 0,3 
302 Klinische Medizin 2,1 
303 Gesundheitswissenschaften 5,1 
305 Andere Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften 1,1 

4 Agrarwissenschaften 0,2 
401 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,2 

5 Sozialwissenschaften 438,6 
501 Psychologie 56,8 
502 Wirtschaftswissenschaften 90,6 
503 Erziehungswissenschaften 89,4 
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Wissenschafts-/Kunstzweig1 Gesamt 
504 Soziologie 37,7 
505 Rechtswissenschaften 50,7 
506 Politikwissenschaften 9,7 
507 Humangeographie, Regionale Geographie, Raumplanung 26,7 
508 Medien- und Kommunikationswissenschaften 61,8 
509 Andere Sozialwissenschaften 15,2 

6 Geisteswissenschaften 195,3 
601 Geschichte, Archäologie 28,3 
602 Sprach- und Literaturwissenschaften 90,1 
603 Philosophie, Ethik, Religion 39,5 
604 Kunstwissenschaften 8,1 
605 Andere Geisteswissenschaften 29,3 

Typus von Publikationen 
 

Erstauflagen von wissenschaftlichen Fach- oder Lehrbüchern 60,0 
erstveröffentlichte Beiträge in SCI, SSCI und A&HCI-Fachzeitschriften 226,0 

darunter internationale Ko-Publikationen2 138,0 
erstveröffentlichte Beiträge in sonstigen wissenschaftlichen Fachzeitschriften 186,0 
erstveröffentlichte Beiträge in Sammelwerken 340,0 
sonstige wissenschaftliche Veröffentlichungen 127,0 
Insgesamt 2021 939,0 
Insgesamt 2020 919,0 
Insgesamt 2019 953,0 
 2 ab Berichtsjahr 2017 

Die Erfassung der Forschungsdaten erfolgt ausschließlich über die universitäre Forschungsdokumentation (FoDok) und wird dezentral von den Organisationseinheiten (= Instituten, 
Abteilungen) vorgenommen. Das Rollenmodell, das im Zusammenhang mit der FoDok an der AAU etabliert wurde, sieht vor, dass die Einträge an jeder Organisationseinheit von 
mindestens einer/einem fachspezifischen wissenschaftlichen Redakteur*in geprüft werden. Erst danach gilt ein Eintrag als validiert und kann im Internet eingesehen und als Basis 
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für die Kennzahlenerstellung herangezogen werden. Für den Publikationstyp „Erstveröffentlichte Beiträge in SCI-, SSCI- und A&HCI-Fachzeitschriften“ erfolgt eine zusätzliche 
Überprüfung durch die FoDok-Administratorinnen (Forschungsservice), unter Einbeziehung des Web of Science.  

Die Gesamterfassungsquote für die Wissensbilanzerstellung hat aufgrund der Nachträge für den Berichtszeitraum 2020 einen Schätzwert von rund 95 %. 

Die Gesamtzahl der Publikationen (939 Publikationen) weist im Vergleich zum Vorjahr (919 Publikationen) einen leichten Anstieg von 2,2 % auf. 

Wie bereits im Vorjahr, ist der größte Teil der Publikationen dem Bereich der Sozialwissenschaften zuzurechnen (46,7 % vs. 40,7 % in 2020). Anteilsmäßig folgen darauf die Natur-
wissenschaften (25,3 %), die Geisteswissenschaften (20,8 %) und die Technischen Wissenschaften (6,2 %).  

Einen Aufwärtstrend zeigen die erstveröffentlichten Beiträge in SCI-, SSCI- und A&HCI-Fachzeitschriften. Sie verzeichnen einen Zuwachs von 12,4 % gegenüber dem Vorjahr (2020: 
201 Publikationen, 2021: 226 Publikationen). In diesem Kontext ist auch der signifikante Anstieg der internationalen Ko-Publikationen bei SCI-, SSCI- und A&HCI-Fachzeitschriften 
mit einem Zuwachs von 32,7 % von Bedeutung (2020: 104 Ko-Publikationen, 2021: 138 Ko-Publikationen).  

Die positive Entwicklung ist ein Indiz für die erfolgreiche Umsetzung der Forschungsstrategie der AAU, die auf eine Steigerung exzellenter Forschungsleistungen und die damit 
einhergehende größere Sichtbarkeit dieser Leistungen in den jeweiligen internationalen Scientific Communities abzielt.  

Bei differentieller Betrachtung der erstveröffentlichten Beiträge in SCI-, SSCI- und A&HCI-Fachzeitschriften zeigt sich, dass die Sozialwissenschaften mit 34,4 % den größten 
Zuwachs aufweisen (von 76,8 auf 103,2 Artikel). Dieser Anstieg lässt sich insbesondere auf die Wissenschaftszweige 501 Psychologie (von 20,8 auf 36,8 Artikel) und 503 Erziehungs-
wissenschaften (von 2,0 auf 12,4 Artikel) zurückführen.  

Ein positiver Trend ist auch bei den Naturwissenschaften zu verzeichnen: von 67,9 Publikationen in 2019 über 76,2 Publikationen in 2020 zu 84,9 Publikationen in 2021.  

Erstveröffentlichte Beiträge in ESCI-gelisteten Journals halten sich auf einem stabilen Niveau (2020: 34 Publikationen, 2021: 37 Publikationen). Der Emerging Source Citation Index 
(ESCI) ist zwar nicht im Kanon der Zitationsindizes der Wissensbilanz enthalten, aber Teil der Web of Science Core-Collection. 

Bei den Beiträgen in sonstigen wissenschaftlichen Fachzeitschriften konnte gegenüber dem Vorjahr ein Zuwachs von 26,5 % erzielt werden (2020: 147 Publikationen, 2021: 186 
Publikationen). Den größten Anteil daran haben die Naturwissenschaften (2020: 16,6 Publikationen, 2021: 24,2 Publikationen) und die Sozialwissenschaften (2020: 87,2 Publikatio-
nen, 2021: 113,2 Publikationen).  

In der Forschungsdokumentation der AAU können die wissensbilanzrelevanten Publikationen gesondert eingesehen werden: https://campus.aau.at/cris/wibi/2021    

https://campus.aau.at/cris/wibi/2021
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3.B.2 Anzahl der gehaltenen Vorträge und Präsentationen des Personals 

Wissenschafts-/Kunstzweig1 

Veranstaltungstypus 
Science to Science Science to Public 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
1 Naturwissenschaften 62,3 119,4 181,7 3,8 7,7 11,5 

101 Mathematik 40,2 27,4 67,6 1,0 0,0 1,0 
102 Informatik 18,2 92,0 110,2 1,0 7,7 8,7 
105 Geowissenschaften 3,6 0,0 3,6 0,8 0,0 0,8 
106 Biologie 0,0 0,0 0,0 1,0 0,0 1,0 
107 Andere Naturwissenschaften 0,3 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 

2 Technische Wissenschaften 4,2 20,5 24,7 0,2 2,5 2,7 
201 Bauwesen 1,5 0,6 2,1 0,2 0,2 0,4 
202 Elektrotechnik, Elektronik, Informationstechnik 0,2 18,7 18,9 0,0 1,0 1,0 
207 Umweltingenieurwesen, Angewandte Geowissenschaften 0,6 0,8 1,4 0,0 1,3 1,3 
211 Andere Technische Wissenschaften 1,9 0,4 2,3 0,0 0,0 0,0 

3 Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften 3,3 6,8 10,1 2,0 1,8 3,8 
301 Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie 0,0 1,6 1,6 0,0 0,0 0,0 
302 Klinische Medizin 0,0 1,3 1,3 0,0 0,0 0,0 
303 Gesundheitswissenschaften 3,3 2,4 5,7 2,0 1,8 3,8 
305 Andere Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften 0,0 1,5 1,5 0,0 0,0 0,0 

4 Agrarwissenschaften, Veterinärmedizin 0,4 0,0 0,4 0,0 0,0 0,0 
401 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,2 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 
405 Andere Agrarwissenschaften 0,2 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 

5 Sozialwissenschaften 202,6 191,0 393,6 64,5 76,5 141,0 
501 Psychologie 22,4 12,7 35,1 4,0 0,0 4,0 
502 Wirtschaftswissenschaften 29,2 47,3 76,5 11,5 15,5 27,0 
503 Erziehungswissenschaften 55,3 49,9 105,2 27,0 33,0 60,0 
504 Soziologie 34,2 20,9 55,1 5,8 2,6 8,4 
505 Rechtswissenschaften 1,1 10,4 11,5 0,3 8,8 9,1 
506 Politikwissenschaften 11,9 5,2 17,1 4,9 2,1 7,0 
507 Humangeographie, Regionale Geographie, Raumplanung 3,4 7,1 10,5 1,2 2,2 3,4 
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Wissenschafts-/Kunstzweig1 

Veranstaltungstypus 
Science to Science Science to Public 

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 
508 Medien- und Kommunikationswissenschaften 32,7 27,8 60,5 6,1 7,1 13,2 
509 Andere Sozialwissenschaften 12,4 9,7 22,1 3,7 5,2 8,9 

6 Geisteswissenschaften 116,5 80,0 196,5 17,2 18,8 36,0 
601 Geschichte, Archäologie 20,7 14,1 34,8 1,5 3,4 4,9 
602 Sprach- und Literaturwissenschaften 71,5 41,5 113,0 8,7 8,8 17,5 
603 Philosophie, Ethik, Religion 5,1 15,8 20,9 0,5 1,2 1,7 
604 Kunstwissenschaften 8,4 2,6 11,0 2,8 4,3 7,1 
605 Andere Geisteswissenschaften 10,8 6,0 16,8 3,7 1,1 4,8 

Vortragsort       
Inland 131,5 98,5 230,0 62,0 77,0 139,0 
Ausland 257,8 319,2 577,0 25,7 30,3 56,0 
Insgesamt 2021 389,3 417,7 807,0 87,7 107,3 195,0 
Insgesamt 2020 161,6 228,4 390,0 91,5 101,5 193,0 
Insgesamt 2019 328,6 441,4 770,0 133,9 188,1 322,0 
1 auf Ebene 1 und 3 der Wissenschafts-/Kunstzweige gemäß Anlage 2 WBV 2016 

Die Anzahl der von wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen der Universität Klagenfurt gehaltenen Vorträge und Präsentationen verzeichnete 2021 einen Anstieg von 71,9 % gegenüber 
2020 (2020: 583; 2021: 1.002 Vorträge). Die positive Entwicklung lässt sich darauf zurückführen, dass Veranstaltungen, die eine Online-Teilnahme ermöglichen, vermehrt angeboten 
und in Anspruch genommen wurden. Dies zeigt sich in der Erhöhung des Anteils der Online-Vorträge: 61,7 % in 2020; 77,8 % in 2021.  

Bei den Naturwissenschaften und Technischen Wissenschaften haben Online-Vorträge eine geringe Steigerung gegenüber 2020 erfahren (Naturwissenschaften: von 73,6 % auf 
86,4 % Online-Vorträge / Technische Wissenschaften: von 79,7 % auf 81,0 %), während sich bei den Sozial- und Geisteswissenschaften ein größerer Zuwachs feststellen lässt 
(Sozialwissenschaften: von 58,0 % auf 80,4 % / Geisteswissenschaften: von 48,3 % auf 65,3 % Online-Vorträge). Möglicherweise ist dieser Verlauf darauf zurückzuführen, dass durch 
die weiterhin andauernden pandemiebedingten Einschränkungen Veranstaltungen im Bereich der Sozialwissenschaften und Geisteswissenschaften nun auch vermehrt in virtueller 
Form durchgeführt wurden. 

Die Zahl der Präsenz-Vorträge ist in diesem zweiten Jahr der Pandemie nach wie vor stark eingeschränkt (2019: 1.092 / 2020: 223 / 2021: 222 Vorträge).  

Die Geschlechterverteilung der Vorträge ist auch 2021 annähernd ausgewogen: 2020 wurden 43,4 % der Vorträge von Frauen gehalten, 2021 waren es 47,6 %. Zu erwähnen ist, 
dass im Bereich der Geisteswissenschaften die Science to Science-Vorträge von Frauen von 34,2 im Vorjahr auf 116,5 angestiegen sind.  



 

 

79 

Universität Klagenfurt – W
issensbilanz 2021 

Bei der Betrachtung des Vortragsortes fällt auf, dass 2021 mit einem Anteil von 63,2 % vermehrt Vorträge bei Veranstaltungen „im Ausland“ gehalten wurden, wobei sich der 
Vortragsort bei Internetkonferenzen nach dem Ort der veranstaltenden Institution richtet. Gleichzeitig konnte dieser Wert gegenüber 2020 mehr als verdoppelt werden (2020: 309 
Vorträge / 2021: 633 Vorträge). Den größten Anteil an den Vorträgen im Ausland mit 49,4 % haben die Sozialwissenschaften mit insgesamt 313 Vorträgen.  

Im Vergleich zu den Vorjahren hat sich die Verteilung der Vortragszahlen nach Veranstaltungstyp (Science to Science vs. Science to Public) zugunsten von Science to Science stark 
verändert (2021: Science to Science 80,5 % / Science to Public: 19,5 %; 2020: Science to Science 66,9 % / Science to Public 33,1 %; 2019: Science to Science 70,5 % / Science to 
Public 29,5 %).   
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3.B.3 Anzahl der Patentanmeldungen, Patenterteilungen, Verwertungs-Spin-Offs, Lizenz-, Options- und Verkaufsverträge 

Zählkategorie Anzahl 
Patentanmeldungen 5 

davon national 0 
davon EU/EPU 2 
davon Drittstaaten 3 

Patenterteilungen 1 
davon national 1 
davon EU/EPU 0 
davon Drittstaaten 0 

Verwertungs-Spin-Offs 0 
Lizenzverträge 0 
Optionsverträge 0 
Verkaufsverträge 0 
Verwertungspartnerinnen und -partner 0 

davon Unternehmen 0 
davon (außer)universitäre Forschungseinrichtungen 0 

Insgesamt 2021 6 
Insgesamt 2020 2 
Insgesamt 2019 0 

Der Universität Klagenfurt wurde im Berichtszeitraum ein nationales Patent erteilt. Dieses Patent betrifft den Bereich der modularen Sensortechnologie und wurde nach der 
nationalen Patenterteilung auch in Deutschland und den USA angemeldet. Zudem wurde ein weiteres, im Jahr 2020 erteiltes nationales Patent aus dem Bereich der Sensortech-
nologie erweitert und in Deutschland, Japan und den USA angemeldet. Im Berichtszeitraum wurden zudem fünf Diensterfindungen im Rahmen des Christian Doppler Labors 
„ATHENA“ gemeldet. Bei der Entscheidung über die Patentierung einer Diensterfindung werden die individuellen Gegebenheiten und Vorstellungen der Erfinder*innen berück-
sichtigt und in den Entscheidungsprozess über die Inanspruchnahme einbezogen. Die AAU ist bestrebt, den bestmöglichen Nutzen für die Erfinder*innen sowie für die Universität 
zu erzielen und sieht sich zugleich in der Verantwortung, einen Beitrag zum Technologie- und Innovationstransfer zu leisten. Dies ist bei den Erfindungen geschehen, und die 
universitäre Verwertungsstrategie wurde unter Einbeziehung des Erfinders und unter Berücksichtigung der mit der Erfindung verfolgten Ziele umgesetzt.   
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III BERICHT ÜBER DIE UMSETZUNG DER ZIELE UND VORHABEN DER 
LEISTUNGSVEREINBARUNG (LEISTUNGSVEREINBARUNGS-MONI-
TORING) 

Einleitung 

In der Leistungsvereinbarung für die Periode 2019–2021 zwischen der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt und dem 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung wird geregelt, welche Leistungen von der Universität im 
Auftrag des Bundes erbracht werden und welche Leistungen der Bund hierfür erbringt.  

Die von der Universität zu erbringenden Leistungen sind in ca. 80 Vorhaben (Projekte) und 35 Ziele aufgegliedert. Die 
Berichtslegung über die Leistungsergebnisse erfolgt als Teil III der Wissensbilanz. 

Die scheinbar inkonsistente Nummerierung der Abschnitte in diesem Berichtsteil ergibt sich daraus, dass zur Erleich-
terung der Bezugnahme die Nummerierung der Leistungsvereinbarung beibehalten wurde, für diesen Bericht aber 
nur die Ziele und Vorhaben der Leistungsvereinbarung übernommen werden können, nicht jedoch die dazwischen vor-
kommenden narrativen Einleitungen und Ausführungen. 

Die Gestaltung des nachstehenden Berichts zum Kalenderjahr 2021 erfolgt anhand der vorgegebenen Struktur laut 
Wissensbilanz-Verordnung 2016. 

Erläuterung des Ampelstatus: 

 Grün: Das Vorhaben wurde inhaltlich und zeitlich in der geplanten Form umgesetzt. 

 Gelb: Das Vorhaben wurde innerhalb der Leistungsvereinbarungsperiode, aber mit inhaltlichen 
Abstrichen und/oder zeitlicher Verzögerung, umgesetzt. 

 Rot: Das Vorhaben wurde NICHT innerhalb der Geltungsdauer der Leistungsvereinbarung umge-
setzt. 

 

 Weiß: Vorhaben in Abstimmung mit dem BMBWF auf Grund des eingeschlagenen Konsolidie-
rungspfades sistiert. 

1. Was wurde bereits durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt? 
2. Bei Berichtslegung über das zweite Jahr der jeweiligen LV-Periode: Prognose bezüglich der Erreichung der ge-

planten Leistungsergebnisse zum Ende der LV-Periode. 
3. Bei roter Ampel: Grund für Nichtumsetzung innerhalb der Leistungsvereinbarungsperiode; ist das Vorhaben für 

die nächste Leistungsvereinbarungsperiode von Relevanz? 
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A2. Gesellschaftliche Zielsetzungen 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

1A 

Förderprogramm für First Academics 

EP 7, 11, 35, 44 

Maßnahmen zur weiteren Hebung der Zahl der First Generation Students (un-
ter bes. Berücks. der MI[N]T-Fächer): Unterstützung dieser Zielgruppe vor 
dem und während des Studiums iRd aufzubauenden Programms Be First!, 
inkl. Aufbau eines Stakeholder-Netzwerks (Schulen, LSR, Kammern, IV). Bera-
tungsangebote in Schulen, Kooperation mit Lehrkräften, Umsetzung struktu-
reller Begleitmaßnahmen @AAU (inkl. studentischem Buddy-Programm). 

2019: Konzeptdetaillierung (unter 
Einbeziehung der ÖH) 

2020: Implementierung und Be-
richtsvorlage im Rahmen des 4. 
LV-Begleitgesprächs, spätestens 
aber zum 30. November. 

2021: Erstevaluierung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Maßnahmen im Förderprogramm für First Academics laufen nach Plan. Pandemiebedingt ausgefallene Präsenztermine konnten großteils in Online-Termine umgewandelt 
oder nachgeholt werden. Auf pandemiebedingte Sonderthemen für First Academics wurde spezifische Rücksicht genommen, hierfür wurden gesonderte Termine bzw. Hilfestel-
lungen angeboten. 

2 

PsyAmb 

Einrichtung eines psychotherapeuti-
schen Lehr- und Forschungszentrums 

mit geplantem Ausbau hin zu einer 
Psychologischen Hochschulambulanz 

EP 7, 50 

Einrichtung eines psychotherapeutischen Lehr- und Forschungszentrums, 
das, nach positiver Evaluation, zu einer Psychologischen Hochschulambulanz 
ausgebaut werden soll. Entsprechend den Schwerpunktsetzungen des Kla-
genfurter Instituts für Psychologie und der studentischen Nachfrage, trägt die-
ses Forschungszentrum zu Lehre, Forschung und psychosozialer Versorgung; 
auf Basis der existenten Professuren (§ 98 UG) für Klinische Psychologie und 
Psychotherapie sowie Gesundheitspsychologie bei. 

2019: Schaffung der räumlichen 
Infrastruktur, Einstellung des As-
sistenzpersonals 

2020: Vollbetrieb in Lehre, For-
schung & Versorgung, im Rah-
men des Lehr- und Forschungs-
betriebs 

2021: Erstevaluierung. Bei positi-
vem Ergebnis: Vorbereitung der 
Ausbaustufe zur Psychologischen 
Hochschulambulanz (insb. auch 
Abstimmung mit den Sozialversi-
cherungsträgern) 

 



 

 

Universität Klagenfurt – W
issensbilanz 2021 

83 

 
 

 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Alle Evaluierungsziele konnten bis Ende 2021 vollständig erreicht werden. Der im Sommersemester 2021 als Vertragspartner für die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) 
gegründete Verein hat im Sommer 2021 den Behandlungsvertrag mit der ÖGK abgeschlossen; parallel dazu erfolgte die Umbenennung der Einrichtung in „Psychotherapeutische 
Forschungs- und Lehrambulanz der Universität Klagenfurt“. Nach Start des ersten Behandlungskontingents (800 Stunden) für ÖGK-Versicherte 09/2021 wurde neben dosierter 
Personalaufnahme (inkl. Forschungskoordinatorin) und Aufnahme der ersten psychotherapeutischen Ausbildungskandidatin von 10-12/2021 auch das Abrechnungssystem 
implementiert. 

3 

EMAS+ 

Weiterführung der  
AAU-Nachhaltigkeitsinitiative 

EP 7, 13, 46, 74ff. 

Rezertifizierung nach EMAS III und Reduktion des Ressourcenverbrauchs 

2019: Analyse und Verfeinerung 
von Verbrauchsmessungen und 
Ableitung von Einsparungszielen 
(Strom, Wärme) und zugehörigen 
Maßnahmen 

2020: Umsetzung der Maßnah-
men 

2021: Überprüfung der Zielerrei-
chung und ggf. Nachbesserung 
der Maßnahmen 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Audit für die Rezertifizierung der AAU nach dem EMAS-Standard wurde im Juli 2021 durchgeführt und im November 2021 mit Übergabe der bis 2024 gültigen EMAS-Urkunde 
abgeschlossen. Lobend hervorgehoben wurden dabei die Bereiche „Verankerung des Umweltmanagements“ sowie der Prozess „Legal Compliance via Lextool“. 

Die bauliche Ausführung der Photovoltaik-Anlage für das USI-Gebäude wurde mit März 2022 begonnen. Dagegen konnten die energetischen Sanierungsmaßnahmen im HS A 
budgetär bedingt nicht umgesetzt werden. 

4 

SDG* 

Kooperationsvorhaben zu den SDGs 
iRv UniNEtZ 

EP 76f. 

Analyse und Weiterentwicklung von Lehrangeboten und Forschungsvorhaben 
zu SDG 4 et al. Allfällige Leistungsbeiträge erfolgen durch In-Kind-Leistungen. 

2019: Analyse 

2020: Weiterentwicklung von 
Konzepten 

2021: Umsetzungsschritte 

 

 
 

 



 

 

Universität Klagenfurt – W
issensbilanz 2021 

84 

 
 

 

 
 

 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Nach Einarbeitung der Reviews in die Optionen-Texte wurden die Optionen im Hinblick auf ihre Interaktionen mit den einzelnen Targets der SDGs bewertet. Dafür wurden Bewer-
tungsteams innerhalb der SDGs gebildet. Von der Arbeitsgruppe SDG 4 wurden insgesamt 19 Optionen ausgearbeitet. Weitere 7 Optionen anderer SDGs wurden von AAU-Uni-
NEtZ-Mitwirkenden begutachtet. Der gesamte Optionenbericht wurde (mit pandemiebedingter Verschiebung) am 01.03.2022 der Bundesregierung übergeben. 

5 Entwicklung einer Digitalisierungs-
strategie 

Als Grundlage für geplante Digitalisierungsmaßnahmen soll eine umfassende 
Digitalisierungsstrategie erarbeitet werden. 

2019: Erarbeitung eines Entwurfs 

2020: Diskussion 

2021: Fertigstellung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Wie im 5. Begleitgespräch am 07.06.2021 festgehalten, wurde die am 19.03.2021 finalisierte Fassung der Digitalisierungsstrategie auf der Webseite der AAU publiziert (siehe 
https://www.aau.at/universitaet/profil/digitalisierungsstrategie/) und anschließend in Textform dem BMBWF übermittelt. 

6 Open Access Die Universität Klagenfurt wirkt aktiv bei OANA und den einschlägigen Arbeits-
gruppen mit. 

2019–2021: Mitgliedschaft in O-
ANA 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

In Abstimmung zu der im Plenum der uniko (09.03.2020) getroffenen Vereinbarung, dass sich die Universitäten offiziell aus den Kooperationen mit OANA zurückziehen, wurden 
die formellen Aktivitäten vonseiten der AAU bei OANA sistiert. 2021 wurde von der uniko an einer Neuausrichtung von OANA gearbeitet. Die AAU brachte sich im Rahmen ihrer 
Tätigkeit im Forum Forschung (uniko) in diesen Prozess ein. In der Nachfolge zu OANA wird aktuell von der uniko die OSA (Open Science Austria) etabliert. Die AAU wird sich, wie 
zuvor bei OANA, auch dort in den jeweiligen Arbeitsgruppen engagieren.  

Seit 2021 ist die AAU zudem erstmalig in der einschlägigen KEMÖ Arbeitsgruppe „AG OA Workflow“ tätig. Außerdem lief Ende 2021 das Projekt AT2OA2 an. Die AAU engagiert 
sich hier in vier Teilprojekten. 

https://www.aau.at/universitaet/profil/digitalisierungsstrategie/
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Ziele 

Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

1 Implementierung des „Kla-
genfurt-Stipendiums“ 

Anzahl der in Anspruch genom-
menen Stipendien 0 12 10 18 10 24 10 -14 -58 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Es handelt sich um ein Matching-Funds-Stipendium. Dies bedeutet, dass 50 % der jeweiligen Kosten eines Stipendiums aus privater Hand getragen werden müssen. Es muss 
also ein „Match“ mit einem privaten Spender gefunden werden. Aufgrund der COVID-19-Situation waren Unternehmen in ihren Finanzzusagen im Jahr 2021 recht zögerlich. 

2 
Vortragsreihe „Hochschu-
len on tour“ (gem. mit FH 
und PH) 

Zahl der erreichten ZuhörerInnen 0 200 0 350 0 400 0 -400 -100 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Veranstaltungsreihe konnte aufgrund der COVID-19-Pandemie nicht stattfinden. 

3 

Commencement Speeches 
bei Graduierungsfeiern 
(durch Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft und Kultur) 

Zahl der erreichten ZuhörerInnen 300 300 500 300 0 300 0 -300 -100 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Aufgrund der COVID-19-Pandemie konnten 2021 keine Akademischen Feiern abgehalten werden. Für Juni 2022 ist eine commencement speech durch den Generaldirektor der 
European Space Agency (ESA), Dr. Josef Aschbacher, geplant. 
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A3. Qualitätssicherung 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

QuaLehre 

Sicherung der Lehrqualität durch För-
derung didaktischer Kompetenzen 

EP 33f. 

Ziel: Sichtbarmachen des Stellenwerts der didaktischen Kompetenz des wis-
senschaftlichen Personals 

Inhalt: Erarbeitung eines Konzeptes und von Maßnahmen zur Stärkung der 
Qualität in der Lehre und zur Hebung der Prüfungsaktivität (unter bes. Be-
rücks. der sozialen Dimension) insb. durch Maßnahmen der internen Weiter-
bildung, der durchgängigen Verankerung didaktischer Qualifikationen in allen 
Phasen des Beschäftigungsverhältnisses 

Überprüfung der Wirksamkeit der gesetzten Maßnahmen 

Indikatoren zur Messung der Zielerreichung: Feedback aus Lehrveranstal-
tungsevaluierungen, Besuch von Weiterbildungsangeboten, Umsetzung inno-
vativer Lehrformate 

2019: Überarbeitung des derzeit 
eingesetzten Modells der Lehr-
veranstaltungsevaluierung mit 
dem Ziel der Erhöhung der Aus-
sagekraft und der Rücklaufquote 
und der Benutzerfreundlichkeit 
unter Berücksichtigung der Vor-
gaben der Universitätsfinanzie-
rungsverordnung und der Er-
kenntnisse aus dem Audit gemäß 
§ 18 HS-QSG 

1. Begleitgespräch 2019: Bericht 
zu Status quo und Verbindung 
zum Audit gemäß § 18 HS-QSG; 
Austausch zu weiteren Schritten. 

2021: Bewertung der Effektivität 
der Maßnahmen in Vorbereitung 
auf das kommende Audit gemäß 
§ 18 HS-QSG 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

LV-Feedback: Die technischen Verbesserungen in Bezug auf Benutzer*innenfreundlichkeit (Responsives Webdesign, Anpassung der Webapplikation an das Corporate Design der 
Universität Klagenfurt, „On Top“-Platzierung des Befragungslinks im Campussystem für Studierende, Einrichtung der Möglichkeit „Fragebogen ablehnen“ sowie der Angabe von 
Ablehnungsgründen) wurden umgesetzt. Der universitätsweite Standardfragenkatalog wurde überarbeitet und mit Wintersemester 2021/22 erstmals zur Anwendung gebracht. 
Eine Reflexion des Instruments ist für Wintersemester 2022/23 avisiert. Für die Erhöhung der Rücklaufquote wurde ein Kommunikationskonzept erarbeitet, das mit Wintersemester 
2021/22 entsprechend zur Anwendung gebracht wurde. Es umfasst neben zielgruppenspezifischen Aussendungen auch Informationsseiten im Intranet sowie die Kommunikation 
über verschiedene interne Plattformen (z. B.: Lehretipp des Monats). Der LV-Feedbackprozess und die dargelegten Änderungen wurden im Selbstbericht der Universität Klagenfurt 
gemäß der evalag-Eckpunkte und gemäß HS-QSG § 22 Abs. 2 dargelegt. Da das neue Verfahren erst mit Wintersemester 2021/22 erstmals eingesetzt wurde, lassen sich Aussagen 
zur Bewertung der Effektivität noch nicht treffen. Davon abgesehen wurde eine Reihe von Maßnahmen zur Hebung des Stellenwerts der Lehre und insbesondere der Weiterquali-
fikation der Lehrenden umgesetzt. Nur beispielhaft erwähnt seien Schulungen zu Online-Plattformen, zu Didaktik/Methoden unter besonderer Berücksichtigung der Aspekte 
Motivation und Prüfungsaktivität. Auch der „Lehre-Tipp des Monats“ ist hier zu erwähnen. Den spezifischen Rahmenbedingungen der Pandemie entsprechend wurden auch einige 
Online-Tools entwickelt und in Workshops (z. B. „Info-Snacks“) vorgestellt. 

2 
EvalOE* 

Evaluierung von Organisationseinhei-
ten 

Überarbeitung und Umsetzung des derzeitigen Formates; stärkere Ausrich-
tung der Evaluierung im Hinblick auf die Passung mit den strategischen Zielen 
in Forschung und Lehre 

2020: Konzeptvorlage 

ab 2020: Umsetzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Fading-Out-Phase 2019–2021 (Evaluation jener Institute, die im 1. Zyklus bis dato kein Verfahren durchliefen) wurde 2021 abgeschlossen. Das Konzept zur Meta-Evaluation 
wurde gelegt. Die Meta-Evaluation wurde 2021 konzeptkonform durchgeführt. Die Neukonzeption des Evaluationsverfahrens wurde am 12.10.2021 im Consilium vorgestellt. Die 
im Zuge des neuen Evaluationsprozesses erforderliche Satzungsänderung wurde im Berichtsjahr 2021 vorbereitet und am 06.04.2022 im Mitteilungsblatt verlautbart. Mit der 
Durchführung des neuen Evaluationsprozesses kann – nach Neubesetzung der Planstelle OE-Eval zu zumindest 50 % (ab März 2022) – ab Frühjahr 2022 begonnen werden. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

3 

QSULG 

Qualitätssicherung in der Weiterbil-
dung 

EP 37f. 

Angleichung der Prozesse an jene in den ordentlichen Studien (Zulassung, An-
erkennung etc.) und Entflechtung von Proponent*innen- und ULG-Leiter*in-
nenrolle von Mitgliedschaften in entscheidungsvorbereitenden und -befugten 
Organen 

Berücksichtigung des Prüfungsbereichs Qualitätssicherung in der Weiterbil-
dung im Rahmen der bevorstehenden Rezertifizierung des Qualitätsmanage-
mentsystems 

2019: Installierung eine*r Vize-
studienrektor*in für Weiterbil-
dung; Anpassung der Prozesse 

ab 2020: Implementierung 

2021: im Rahmen des Rezertifi-
zierungsverfahrens Übermittlung 
von Berichten an die Agentur hin-
sichtlich der Verfolgung einer 
strukturierten Vorgangsweise im 
Weiterbildungsangebot sowie 
über Maßnahmen zur Qualitätssi-
cherung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Gemäß § 22 Abs. 2 Z. 5 HS-QSG stellen Strukturen und Verfahren der Qualitätssicherung von Universitätslehrgängen gemäß § 56 UG einen separaten Prüfbereich dar. Dement-
sprechend wurde dieser in den Selbstbericht der Universität Klagenfurt aufgenommen und die Evaluationsagentur evalag übermittelt. 

4 
AACSB 

EP 16, 44 

Vorbereitende Arbeiten zur Erlangung der AACSB-Akkreditierung als bedeu-
tendes Label für internationale Studierende, wissenschaftliches Personal und 
internationale Kooperationspartner 

2019: Datensammlung und -auf-
bereitung 

2020, 2021: Konzeptentwicklung 
und Umsetzung von Empfehlun-
gen in enger Abstimmung mit der 
Akkreditierungsagentur (die Ak-
kreditierung selbst soll in der fol-
genden Leistungsperiode 2022 - 
2024 erlangt werden) 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Fakultät für Wirtschaftswissenschaften konnte am 20.05.2021, d. h. bereits früher als erwartet, den Antrag auf Abhaltung des Vor-Ort-Besuches der Evaluator*innen 
(„Application for Initial Accreditation“) bei der AACSB einbringen. Nach der positiven Annahme der Bewerbung durch die AACSB wurde im August 2021 das dreiköpfige „Peer 
Review Team" sowie der Termin für den „Peer Review Team Visit“ bekannt gegeben, i. e. 16.-19. 10. 2022. Im Herbst 2021 hat die Fakultät die Ergebnisse der zweiten 
Messschleife der für die Akkreditierung notwendigen Lernerfolgsmessung („Assurance of Learning“) ausgewertet und den Prozess somit erfolgreich abgeschlossen. Die 
Ergebnisse der umfassenden Selbstanalyse sowie der im Zusammenhang mit der Akkreditierung stehenden Teilprojekte, i. e. „Assurance of Learning“ Prozess und Überprüfung 
der Qualifikation der Lehrenden, wurden im Winter 2021 in einer Entwurfsversion des Selbstevaluierungsberichtes zusammengefasst. 

5 

X-Man* 

Erwartungsmanagement in der For-
schung 

EP 23 ff. 

Entwicklung und Implementierung eines Konzepts, um Erwartungen über For-
schungsleistungen zu formulieren, die insb. auch die Maßstäbe für (personen-
bezogene) Evaluationen präzisieren 

bis Herbst 2020: Entwicklung 
des Konzepts 

danach laufend 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Zur Umsetzung eines (fachliche Spezifika berücksichtigenden) Erwartungs-Sets an Forschungsleistungen wurden (über die Personalentwicklungskommission für das wissen-
schaftliche Personal) folgende konkrete Schritte implementiert: 

(1) Auf Ebene der Laufbahnstellen: Abschluss und Monitoring der Qualifizierungsvereinbarung (v. a. Habilitation, Projektanträge, Publikationsleistung), 

(2) Auf Ebene der unbefristeten Stellen (ganz überwiegend Assoziierte Professuren): regelmäßige personenbezogene Evaluierungen im Fünf-Jahres-Abstand (v. a. Publikations-
leistung, internationale Reichweite von Publikationen und Vorträgen); im Zug der Evaluierung im Anlassfall Feedback zu identifizierten Verbesserungspotenzialen; Abschluss 
entsprechender Zielvereinbarungen zwischen Institut und betroffener Person; Rückfragen zu deren Umsetzung. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

6 

HRS4R 

Erlangung des HR Excellence in Rese-
arch Award 

EP 68 

Ausarbeitung und Umsetzung der im Rahmen des Projekts HRS4R mit der EU-
Kommission vereinbarten Zielsetzungen bzw. Maßnahmen https://eura-
xess.ec.europa.eu/euraxess/hrs4r 

2019: Interne Analyse und Ausar-
beitung des Aktionsplans 

2020: Einreichen des Aktions-
plans und Implementierung von 
Charter und Code 

2021: Umsetzung der zu erwar-
tenden Empfehlungen 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Rahmen des mit Blick auf die Budgeterwartung für die LV-Periode 2022–2024 im Juni 2020 eingeschlagenen Konsolidierungskurses wurde im 5. LV-Begleitgespräch vom 
07.06.2021 Einvernehmen zwischen dem BMBWF und der Universität Klagenfurt darüber hergestellt, dass die Nichtdurchführung dieses Vorhabens aus budgetären Gründen 
akzeptiert wird (weiße Ampel in der gemäß § 20 Abs. 6 Z 3 UG kundzumachenden Fassung). 

7 

QVUpdate* 

Anpassung des Qualifizierungsverein-
barungsprozesses an aktuelle Anfor-

derungen 

MitarbeiterInnen deren QV nach dem 1.10.2016 abgeschlossen wurde, gehören 
nach Erfüllung ihrer QV organisationsrechtlich der ProfessorInnenkurie an. 
Vor diesem Hintergrund sind Richtlinien und QV-Muster zu überarbeiten, mit 
dem Ziel, das Qualifizierungsniveau der Assoz.Profs. an jenes „berufener“ 
Professuren heranzuführen. 

bis 30.6.2019: Überarbeitung, 
Beschluss und Vorlage der be-
treffenden Dokumente; ggfs. An-
passung der zugehörigen Be-
triebsvereinbarung 

ab 2020: Vergabe neuer QVs auf 
Basis des angepassten Konzepts 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben kam bereits 2020 mit der Festlegung neuer Standards für die Qualifizierungsvereinbarungen (Laufbahnstellen) sowie der Ausarbeitung der entsprechenden Ver-
einbarungen und Richtlinien plangemäß zum Abschluss. 2021 wurde eine weitere Qualifizierungsvereinbarung auf dieser Basis abgeschlossen. 

8 

VorAudit* 

Vorbereitung des nächsten Audits des 
QMS 

EP 34 

Das Qualitätsmanagementsystem der AAU wurde im Jahr 2015 erfolgreich 
zertifiziert – die Rezertifizierung erfolgt 2022; zur Vorbereitung dieses Audits 
soll ein internes Audit mittels SWOT-Analyse durchgeführt werden. Des Weite-
ren ist zeitgerecht eine Agentur auszuwählen. 

zweite Jahreshälfte 2020: Inter-
nes Audit mittels SWOT-Analyse 

Anfang 2021: Auswahl der Agen-
tur 

 

 
 

 

https://euraxess.ec.europa.eu/euraxess/hrs4r
https://euraxess.ec.europa.eu/euraxess/hrs4r
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Der Vertragsabschluss mit der Baden-Württembergischen Evaluationsagentur evalag erfolgte im Dezember 2020. Das Vorhaben ging fließend in die Phase der Re-Auditierung 
über. Die SWOT-Analysen für die Kernbereiche „Studien, Lehre und Weiterbildung“ sowie „Forschung“ wurden auf Basis des evalag-Handbuchs entlang von im Vorfeld erarbeite-
ten Leitfragen am 14.10.2021 bzw. am 19.11.2021 umgesetzt. Die Ergebnisse wurden im Selbstbericht entsprechend verarbeitet (Einschätzung der Stärken, Schwächen und 
Entwicklungsperspektiven in den genannten Kernbereichen). 
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A4. Personalstruktur/-entwicklung (inkl. Internationalisierung) 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

OnBoard 
(vgl. auch IncoMob unter B1.2.) 

Willkommensmanagement für neue 
Bedienstete sowie Gäste 

EP 67 

Raschere Integration von neuen Bediensteten sowie Unterstützung von Gast-
wissenschaftlerInnen. Die Servicestelle soll in weiterer Folge auch Wiederein-
steigerInnen nach längerer Abwesenheit begleiten 

2019: Einrichtung des Welcome 
Centers für Visiting Scholars 

2020: Ausweitung des Service auf 
alle MitarbeiterInnen 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben konnte bereits im Bericht zum Jahr 2019 als erfolgreich umgesetzt gemeldet werden. Das Leistungsangebot vertiefte sich trotz pandemischer Bedingungen, wobei 
Beratungsleistungen zu Einreise- und Aufenthaltsbestimmungen im Mittelpunkt standen. 

2 

BilingDok 

Internationalisierung der internen Do-
kumente der AAU 

EP 69 

Zurverfügungstellung der wichtigsten Formulare, Prozessbeschreibungen etc. 
auf Englisch. Im Rahmen des Vorhabens werden bestehende Unterlagen über-
setzt und der Änderungsprozess dieser Formulare so angepasst, dass die Syn-
chronizität der Inhalte in beiden Sprachmutationen gesichert bleibt. 

2018: Sichtung und Priorisierung 
der betroffenen Dokumente 

2019: Übersetzung Priorität I, An-
passung der Änderungsprozesse 

2020: Übersetzung Priorität II 

ab 2021: Laufender Betrieb mit 
fallweiser Ergänzung des bilingu-
alen Dokumente-Pools 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Übersetzungen der Formulare und Prozessbeschreibungen sind gemäß den festgelegten Priorisierungen fertiggestellt. AAU-intern wird sich daran eine Neuaufsetzung der 
Publikations- und Revisionsmechanismen bilingualer Dokumente im Intranet anschließen. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

3 

OnlineWB 

Ausbau des Weiterbildungsangebots 

EP 68 

Das interne Weiterbildungsprogramm soll durch E- bzw. Blended Learning 
Angebote ergänzt werden, sodass Weiterbildung zeitlich und örtlich flexibel 
konsumiert werden kann 

ab 2019: Ausbau und Einsatz 

2021: Evaluierung des Angebots 
an E- bzw. Blended Learning 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

2021 wurden weitere Lernvideos für den „Basis-Lehrgang“ für neue Mitarbeiter*innen und für den „Lehrgang für Nachwuchswissenschaftler*innen“ produziert. Die Evaluierung 
ergab sehr positives Feedback für die neuen Blended-Learning-Formate vor allem im Hinblick auf Standardisierung, zeitliche Flexibilität und beliebig wiederholbare Abrufbar-
keit. 

4 

ReZertPers* 

Rezertifizierungen in den Bereichen 
BGF und Familienfreundliche Hoch-

schule 

EP 12 

Wiedererlangen des Gütesiegels für die Betriebliche Gesundheitsförderung 
und Vorbereitung auf das Audit „hochschuleundfamilie“ 

laufend: Umsetzung der BGF-
Maßnahmen 

2019: Rezertifizierung BGF Güte-
siegel 

2021: Audit „hochschuleundfami-
lie“ 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Beide Teilvorhaben sind erfolgreich absolviert. Die Rezertifizierung mit dem BGF-Gütesiegel fand 2020 erfolgreich statt (Gültigkeitsdauer bis 2022). Das Zertifikat des Gütesiegels 
„hochschuleundfamilie“ wurde Ende 2021 erneut zuerkannt (Laufzeit bis 2024); mit der Umsetzung von insgesamt zwölf in diesem Zuge vereinbarten Maßnahmenpakete wird 
2022 begonnen. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

5 

FrauenPlus (Fortsetzung) 

Erhöhung des Frauenanteils in ausge-
wählten Bereichen 

EP 69 

Frauenförder- und -stipendienprogramm mit Internationalisierungsanspruch 
zur stipendienbasierten Attraktion insbesondere auch ausländischer (v. a. 
Master-)Studentinnen an der Fakultät für Technische Wissenschaften (TEWI) 

2019: Akquise von Stiftungsmit-
teln und Ausschreibung des Pro-
gramms 
2020 & 2021: Zuerkennung der 
Stipendien jeweils im Frühjahr 
und Studienstart der Stipendiatin-
nen jeweils im WS.  

Einrichtung von Studienassistenzstellen für Frauen an der TEWI 

2019–21: 3 x 2 x 9 Studienassis-
tenzstellen für Frauen 
(in 6 Semestern für 9 Institute je 
eine Stelle) 

Informationstage über wissenschaftliche Karrieren insbesondere für Studen-
tinnen 

2019–21: Je ein zielgruppenori-
entierter Workshop zu Karriere- 
und Berufsplanung 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Betreffend die Frauenförder- und Stipendienprogramme der Fakultät für Technische Wissenschaften (TEWI) wurde im Rahmen der „Technology Scholarships“ besonderes 
Augenmerk auf die Berücksichtigung weiblicher Bewerberinnen gelegt. 

Die Vergabe von Studienassistenzen an Frauen konnte an der TEWI 2021 in leicht redimensionierter Form (an sieben von neun Instituten) fortgeführt werden.  

Die zielgruppenspezifischen Informationsangebote zur Karriere- und Berufsplanung (Podiumsdiskussion, Workshops, Supervisionen) konnten trotz pandemischer Bedingungen 
mit erfreulicher Resonanz realisiert werden. 

6 OppFem* 
Opportunity Hiring (gem. § 99a UG) erstklassiger Frauen (≥ 1) im MI[N]T-Be-
reich zur Steigerung des Anteils von Professorinnen voraussichtlich im neuen 
Schwerpunkt HDA 

2019: Findungsprozess und Ver-
handlung 
2020: Dienstantritt von ≥ 1 gem. § 
99a UG berufenen Frau 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Ziel konnte bereits 2019 als erfüllt gemeldet werden (Berufung Elisabeth Oswald von der Universität Bristol). Weitere Berufungen iSv OppFem* waren angesichts der budge-
tären Rahmenbedingungen nicht möglich. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

7 GPG-Brick* 
Verdoppelung des freiwillig gewährten Gender Pay Gap-Überbrückungsbau-
steins bei der Berufung von Frauen von bisher € 2.500 auf künftig € 5.000 
brutto p. a. (mit Deckelung bei 150 % des KV-Bezugs) 

Jänner 2019: Dauerhafte Imple-
mentierung der probeweise ein-
geführten Verdoppelung 

2021: Evaluierung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Instrument hat sich im Bereich der Professuren nach Kollektivvertrag (§§ 98 und 99 Abs. 1 UG) bewährt und soll weitergeführt werden. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

8 
KarrBeg* 

Karrierebegleitungsprogramm 

Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen, insbesondere jene mit befristeten Be-
schäftigungsverhältnissen, werden aktiv und möglichst frühzeitig – spätestens 
ab der Doktoratsausbildung 

– informiert, welche Karrierepfade an der Universität offenstehen, und wieweit 
(und mit welcher Wahrscheinlichkeit) diese eine unbefristete Anstellung bzw. 
eine universitätsinterne Laufbahn ermöglichen oder auf externe Karrierewege 
ausgerichtet sind. In die Informationsaktivitäten und Maßnahmen zur Be-
wusstseinsbildung werden auch Leiter/innen von Forschungsgruppen einbe-
zogen. 

Die Universität entwickelt ein Konzept inkl. Umsetzungsmaßnahmen zur Kar-
rierebegleitung und unterstützt in dessen Rahmen wissenschaftliche Mitarbei-
ter/innen, insbesondere Postdocs (mit befristeten Beschäftigungsverhältnis-
sen), bei: 

– der internen Karriereentwicklung 
– bei der Vorbereitung auf eine erfolgreiche Fortsetzung der Karriere außer-
halb der Universität. 

Dabei werden bestehende und ggf. neu zu entwickelnde Weiterbildungs- und 
Personalentwicklungsangebote oder Anreizsysteme, insbesondere Angebote 
zur beruflichen Orientierung, Angebote zur überfachlichen Kompetenzent-
wicklung, Angebote zur Karriereberatung, Mentoring, Coaching 
u. ä. genutzt. Für Postdocs werden spezifische Angebote sowie Möglichkeiten 
zur Vernetzung bereitgestellt. 

2019: Entwicklung eines Kon-
zepts zur Karrierebegleitung 

ab 2020: Umsetzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das 2019 erstellte Konzept wurde auch 2021 weiter realisiert. Neben vermehrten Skills-Trainings und Einzelcoaching-Formaten, die vorwiegend in Telepräsenz umgesetzt wur-
den, blieben auch die Angebote zu Career Development Coaching und – in Kooperation mit dem Career-Center der Boltzmann-Gesellschaft – zu individueller Karrierebegleitung 
aufrecht. 
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Ziele 

Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

1 

Stabiler Anteil an Rotati-
onsstellen im wissen-
schaftlichen Bereich 

EP 63 

Relation befristete Stellen im 
wiss./künstl. Personal (adaptiert) 
gemäß „variablem/deskriptivem 
Indikatoren-Set“ der Indikatoren 
zur Personalstruktur 

58 % ≥ 55% 58,8 % ≥ 55% 61,5 % ≥ 55% 65,6 % 10,6 %-
Punkte 19,3 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Die deutlichsten Zuwächse bei den Kopfzahlen in den hier erfassten Verwendungen betreffen vor allem die Stellentypen Projektmitarbeiter*innen im Drittmittelbereich (Vwgr. 24 
und 25: + 19 von 2020 auf 2021 im Vergleich mit + 8 von 2019 auf 2020) sowie Senior Scientists (Vwgr. 26: +11 von 2020 auf 2021 i.Vgl. mit + 3 von 2019 auf 2020) beteiligt. Darin 
spiegelt sich eine bereits im Vorjahr abzeichnende Dynamik der Drittmittelerfolge und die Hochphase der Implementierung des „Neuen Vorhabens“ HDA/D!ARC. Im Bereich der 
Senior Scientists sind zahlreiche Ersatzkräfte mit zeitlich befristeten Verträgen zu verzeichnen, was nicht zuletzt eine vergrößerte Personalfluktuation am Arbeitsmarkt im 
Zeichen der Pandemie abbildet. 

2 

Anteil der Laufbahnstellen-
inhaberinnen 

(„Obligater Leistungsbei-
trag zur Wirkungsorientie-

rung“) 

WIBI Kz 1.A.1: Summe 
Verwendungen 28, 82, 83, 87, 
#Frauen / #Gesamt [Köpfe] 

50 % ~50 % 50,8 % ~50 % 48,5 % ~50 % 47,7 % -2,3 %-
Punkte -4,6 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Frauenanteil in den Laufbahnstellen (Vwgr. 28, 82, 83) ist 2021 (31 von 65) praktisch unverändert gegenüber dem Jahr 2020 (32 von 66), was sich rechnerisch angesichts der 
geringen Absolutzahlen allerdings in einem Rückgang von 0,8 Prozentpunkten auswirkt. 

Drei Kolleginnen aus der Vwgr. 83 (Assistenzprofessuren) erfüllten in 2021 ihre Qualifizierungsvereinbarung und wechselten entsprechend in die Vwgr. 82 (Assoziierte Professu-
ren). Eine Kollegin wechselte mit Abschluss der Qualifizierungsvereinbarung von der Vwgr. 28 in die Vwgr. 83. In dieser Vwgr. 28 (Assistenzprofessuren) sind 4 von 6 Stellen mit 
Frauen besetzt. Die Vwgr. 87 wird an der Universität Klagenfurt das erste Mal voraussichtlich 2024 besetzt werden. 

Unverändert hoch war der Frauenanteil bei den Karenzierungen in den Vwgr. 28, 82 und 83 per Jahresende 2021: sechs Frauen, ein Mann. Damit hätte, ohne Karenzierungen, der 
Frauenanteil bei den Laufbahnstellen bei 51,4 % (37 von 72) gelegen. 
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Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

3 Ausbau der Laufbahnstel-
len 

WIBI Kz 1.A.1: Summe Verwen-
dungen 28, 82, 83, 87 [Köpfe] 

WIBI: 68 
Nach Re-
OrgIFF: 

62 

68 65 70 66 70 65 -5 -7,1 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Es ist ein geringer Rückgang gegenüber 2020 zu verzeichnen; der Zielwert wird, wie in den Vorjahren, freilich unterschritten. Da das Ziel qua „Besetzte Stellen“ [„Köpfe“ zum 
Stichtag] gemessen wird, werden in Besetzung befindliche oder karenzierte Stellen nicht sichtbar. 

Zum Stichtag lagen in den Vwgr. 28, 83 und 83 sieben Karenzierungen vor, sechs davon von Frauen. Durch die plangemäße Erfüllung von Qualifizierungsvereinbarungen blieben 
die Vwgr. 82 und 83 in der Summe gleich, während der Saldo - 1 in der Vwgr. 28 (Univ.-Ass. auf Laufbahnstelle) eintrat. In 2021, dem letzten Jahr der Leistungsperiode wurde in 
dieser Vwgr. nur eine Stelle neu besetzt (Frau). Für 2022 befinden sich dagegen bereits fünf dieser Stellen in Ausschreibung oder Besetzung. 

4 
Verbesserung der Betreu-

ungsrelationen in einzelnen 
Fächergruppen 

Erhöhung des Basisindikators 2 
um 8,8 Professuräquivalente 

(2016) 
FG 1: 68,7 
FG 2: 56,5 
FG 3: 17,0 

 

IST 
31.12.19 

FG 1: 73,2 
FG 2: 71,0 
FG 3: 12,0 

FG 1: 70,0 
FG 2: 68,0 
FG 3: 13,0 

IST 
31.12.20 

FG 1: 75,1 
FG 2: 69,6 
FG 3: 13,0 

 

IST 
31.12.21 

FG 1: 74,6 
FG 2: 65,5 
FG 3: 13,1 

n.a. n.a. 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Die Zielwerte für 2020 wurden erreicht; für 2021 sind keine Zielwerte vorgesehen. 

5 Erhöhung des Frauenan-
teils unter den Professuren 

WIBI Kz 1.A.1, Personalkategorie 
„Professor/inn/en“, 

#Frauen / #Gesamt [Köpfe] 
30,1 % 31 % 28,6 % 32 % 26,3 % 33,1 % 29,9 % -3,2 %-

Punkte -9,7 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Wiewohl der Zielwert verfehlt wurde, konnte die wegberufungs-, pensionierungs- und karenzierungsbedingte Talsenke durchschritten und relativ zu 2020 eine deutliche Steige-
rung von 3,6 Prozentpunkten erreicht werden. Bei den Berufungen mit Dienstantritt 2021 lag der Frauenanteil bei 50 %. Über die Leistungsperiode betrachtet konnte der Anteil in 
cumulo zwar nicht gesteigert, aber auf im Bundesvergleich gutem Niveau gehalten werden. 
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Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

6 
Erhöhung des Anteils der 

Doktoratsstudierenden mit 
Beschäftigungsverhältnis 

WIBI Kz 2.B.1, strukturierte Dok-
toratsausbildung mit mindestens 
30 h BA / WIBI Kz 2.A.7a, Dokto-

ratsstudien 
(jeweils gesamt) 

11 % 13 % 22,4 % 16,0 % 25,8 % 20 % 25,9 % 5,9 %-
Punkte 29,5 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Zielwert konnte auch 2021 überschritten werden. Mit 122 Doktoratsstudierenden in strukturierter Doktoratsausbildung mit mind. 30 Stunden Beschäftigungsausmaß von 
insgesamt 471 belegten Doktoratsstudien konnte eine Überschreitung des Anteils von Doktoratsstudierenden mit Beschäftigungsverhältnis um 5,9 Prozentpunkte im Vergleich 
zum Zielwert erreicht werden. 
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A5. Standortwirkungen 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

SiliconAT 

Einrichtung von zwei SAL / Uni For-
schungslabors aufgrund der Initiative 

„Silicon Austria Labs“ 

EP 7, 24, 51, 54 

Einrichtung von zwei SAL / Uni Forschungslabors im Rahmen der Initiative „Si-
licon Austria Labs“ des bmvit, nämlich Networked and Autonomous Systems 
und Sensorik/Sensorsysteme. 

Nach Maßgabe der Abstimmung 
mit den Kooperationspartnern in 
2019: Einrichtung der Labs 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben wurde auf Basis der Verhandlungen mit SAL in modifizierter Form umgesetzt (Einrichtung eines „Ubiquitous Sensing Lab“, USE); der Vertragsabschluss dafür 
konnte 2020 erfolgen. Ähnliche Redimensionierungen und Verzögerungen haben sich auch für die TU Graz und die JKU Linz ergeben. Nach einem Kick-Off Meeting im Oktober 
2020 hat das kollaborative USE Lab den Betrieb mit Beginn eines Forschungsprojekts im Juni 2021 aufgenommen. Das Vorhaben wurde in Rücksprache mit dem BMBWF als 
„inhaltlich verändert“ (siehe Resümee zum 4. Begleitgespräch v. 01.12.2020) umgesetzt. 

2 

StaKoAkt* 

Regelmäßige Aktualisierung des 
Standortkonzepts 

EP 6, 23 

Das Standortkonzept der AAU wird regelmäßig um neue Entwicklungen und 
Vorhaben adaptiert. 

Einmal jährlich: Adaption des 
Standortkonzepts 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die aktuelle Positionierung der AAU am Standort sowie deren zukünftige Optimierung waren zentraler Gegenstand des universitätsweiten Strategieprozesses, der am 15.12.2021 
mit der Präsentation der erarbeiteten Ergebnisse abgeschlossen wurde. Die Aktualisierung des Standortkonzepts soll diese Ergebnisse berücksichtigen und entsprechend im 
Jahr 2022 erfolgen. 
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A5.2. Immobilienprojekte als Teil der Standortentwicklung 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) GZ BMBWF Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

 Drohnenflughalle Eigenprojekt; Rektoratsbeschluss vom 10.08.2017 
Max. 40.000,- € Miete p.a. zzgl. 
max. 4.000,- € Betriebskosten 
p.a. 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben wurde plangemäß umgesetzt, die Drohnenflughalle 12/2019 feierlich eröffnet. 

 
MenSan 

Sanierung Mensen- und Hörsaalge-
bäude 

Förderungszusage BMBWF für Menseninvestition, ansonsten Eigenprojekt 
GZ BMWFW- 30.710/0001- WF/IV/8/2016 

2019: Baubeginn 

2020: Fertigstellung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben wurde plangemäß umgesetzt. Der Abschluss der Sanierungsarbeiten erfolgte 09/2020, die Übergabe des Pachtobjekts an die Österreichische Mensen-Betriebsge-
sellschaft (ÖMBG) 10/2020. 
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B1. Forschungsstärken/EEK und deren Struktur 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

FSPEval* 

Evaluierung des Forschungsstärke-
felds sowie der Forschungscluster 

EP 18, 23 

Evaluierung des Forschungsstärkefelds „Networked and Autonomous 
Systems“ sowie der Forschungscluster „Energiemanagement und -tech-
nik“, „Nachhaltigkeit“, „Selbstorganisierende Systeme“, „Visuelle Kultur“ 

2019: Entwicklung der Konzepte zur 
Evaluierung inkl. Erstellung Evaluati-
onspläne unter Berücksichtigung der 
Planungen für Institutsevaluationen 

ab 2020: Durchführung der Evaluatio-
nen 

2020: Berichtslegung im Rahmen der 
Begleitgespräche 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben konnte bereits 2020 erfolgreich abgeschlossen werden. 

2 

ArchFo* 

Weiterentwicklung der Architektur der 
Forschungsschwerpunkte 

EP 18, 23 

Weiterentwicklung des Schwerpunktsystems der AAU in der Forschung 
im Hinblick auf Forschungsstärkefelder, Forschungsschwerpunkte und 
Potenzialbereiche anhand von objektiven Kriterien 

2019: Konzeptentwicklung und Fein-
planung der Umsetzung  

Vorstellung des Konzepts im 2. Leis-
tungsvereinbarungsbegleitgespräch 

2020: Identifikation von Forschungs-
stärken 

Ende 2020: Vorlage der Architektur im 
BMBWF 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben konnte bereits 2020 erfolgreich abgeschlossen werden. 

3 

PsySt* 

Aufbau eines Forschungsschwer-
punkts im Bereich der Psychologie 

EP 18, 23 

Entwicklung einer Architektur für einen Forschungsschwerpunkt im Be-
reich der Psychologie im Dialog mit dem Institut und unter Berücksichti-
gung bestehender Kooperationen und Umsetzung 

2019: Ausarbeitung einer Architektur 

2020: Umsetzung der Architektur 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die strukturelle Umsetzung der 2019 entwickelten Architektur wurde 2021 erfolgreich abgeschlossen. Die Antragstellung bei hochkompetitiven Fördergebern wurde konsequent 
fortgeführt. Zwei von drei entsprechend dem Forschungsschwerpunkt denominierten Professuren (davon eine Tenure-Track-Professur) sind bereits besetzt; die dritte ist zur 
Neuausschreibung freigegeben. Als Folgeprojekt ist 2022 unter Einbindung der neu berufenen Fachvertreter*innen auch eine Anpassung der Bachelor- und Mastercurricula an 
den Forschungsschwerpunkt vorgesehen. 

4 

HDA 

Etablierung eines Potenzialbereichs 
„Der Mensch im Digitalen Zeitalter“ 

bzw. „Humans in the Digital Age“ 

EP 7, 23, 46, 62, 66, 75 

Der fächerübergreifende Initiativschwerpunkt „Humans in the Digital Age“ 
wird insbesondere im Themenbereich „Alltag im Digitalen Zeitalter“ ver-
tieft und konzentriert sich damit auf die digitale Durchdringung weiter 
Teile menschlicher Lebensbereiche und auf das Individuum, nicht nur im 
professionellen, sondern insb. auch im privaten und „alltäglichen“ Leben 
und im sozialem Umfeld. 

Auf Basis des in der LV-Verhandlung vorgestellten und noch zu vertiefen-
den Konzepts erfolgt der Aufbau sowie die Etablierung des Schwerpunkts 
u. a. über den Aufbau eines schwerpunktübergreifenden Universitätszent-
rums sowie die Einrichtung einer §99 Professur für Computerlinguistik, 
einer übergreifenden Professur im Sinne der kultur-, sozial- und gesell-
schaftswissenschaftlichen Integration im Rahmen der Zentrumsleitung, 
einer Professur für Machine Learning/Data Science (s. Vorhaben Data-
Prof) sowie einer §99a Professur, deren Schwerpunktsetzung wesentlich 
zur Positionierung beiträgt. Weiters ist ein DoktorandInnenkolleg vorge-
sehen, dessen Schwerpunkt auf dem Themenbereich „Decision-Making in 
the Digital World“ in Erweiterung um das Thema „Human-Centered Com-
putational Insight“ liegt. 

1.1.2019 Vorlage HDA Konzept an 
BMBWF 

Anfang 2019: Stellenausschreibung 
DoktorandInnen 

Mitte 2019: Stellenausschreibungen 
der ProfessorInnen 

1.1.2020: Gründung eines Universität-
szentrums „Humans in the Digital Age 
(HDA)“ 

danach laufend und regelmäßige Be-
richte im Rahmen der Leistungsver-
einbarungsbegleitgespräche 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Mündlicher Bericht im Rahmen des 5. Begleitgesprächs. 

5 

Stärkung der Zusammenarbeit im The-
menbereich Digital Humanities 

(EP, S. 16 und S. 40f.) 
(GUEP 6b und 8e)  

(ERA-Priorität 2b und 6) 

Teilnahme an der österreichischen Forschungsinfrastrukturinitiative 
CLARIAH-AT (Teil der europäischen Forschungsverbünde CLARIN und 
DARIAH) und Vertiefung der österreichweiten Kooperation im Bereich der 
Digital Humanities 

2019: Ausarbeitung eines Memoran-
dum of Understanding auf Basis der 
jeweiligen Bedürfnisse und Vorarbei-
ten der beteiligten Institutionen und 
ForscherInnen 

ab 2019: Umsetzung erster Projekte 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die „Digital Humanities Austria 2021+“-Strategie wurde Anfang 2021 fertiggestellt und im Juni 2021 veröffentlicht. Seither wurde zu jedem der vier Arbeitsbereiche der Strategie 
eine eigene Arbeitsgruppe eingerichtet, in denen jeweils Wissenschaftler*innen der AAU (darunter des D!ARC) vertreten sind. Ziel der Arbeitsgruppen ist es, Umsetzungsvor-
schläge zu erarbeiten. Die vorgesehene Projektausschreibung wurde pandemiebedingt auf das 1. Quartal 2022 verschoben. 

6 

DataProf 

Professur für Machine Learning/Data 
Science 

EP 7, 24, 45 

Einrichtung einer § 99 Professur für Machine Learning /Data Science. Das 
Gebiet hat große Bedeutung für viele Wissenschaftsdisziplinen, aber auch 
für die Praxis gewonnen (z. B. die Revolutionierung der Übersetzung von 
Sprache bzw. Bilderkennung) und zählt mittlerweile zu den Standardge-
bieten in der Informatik und steht in Zusammenhang zum neuen Potenzi-
albereich „Humans in the Digital Age“. 

2019: Einleitung des Berufungsver-
fahrens 

2020: Besetzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Rahmen des mit Blick auf die Budgeterwartung für die LV-Periode 2022–2024 im Juni 2020 eingeschlagenen Konsolidierungskurses wurde im 5. LV-Begleitgespräch vom 
07.06.2021 Einvernehmen zwischen dem BMBWF und der Universität Klagenfurt darüber hergestellt, dass die Nichtdurchführung dieses Vorhabens aus budgetären Gründen 
akzeptiert wird (weiße Ampel in der gemäß § 20 Abs. 6 Z 3 UG kundzumachenden Fassung). Zwecks Stärkung des Potenzialbereichs soll die Realisierung nach Möglichkeit in der 
Periode 2022–2024 erfolgen. 

7 

StatProf 

Verstetigung bzw. langfristige Siche-
rung im Bereich der Statistik 

EP 7, 24, 51 

Die auf fünf Jahre befristete § 99 Professur für Stochastische Prozesse 
sowie die Professur für Angewandte Statistik (Nachbesetzung) sollen 
langfristig jedenfalls durch zwei Stellen auf Professurenebene realisiert 
bleiben 

2019: Einleitung des Berufungsver-
fahrens 

2020: Besetzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Die Professur wurde mit Dienstantritt 10/2020 besetzt. 

8 

EnergieProf 

Verstetigung der Stiftungsprofessur 
Nachhaltiges Energiemanagement 

inkl. Ausstattung 

EP 7, 24, 46 

Verstetigung der Stiftungsprofessur für Nachhaltiges Energiemanage-
ment (§ 98, zunächst auf 5 Jahre befristet) inkl. Ausstattung als Beitrag 
zur langfristigen Sicherung des Forschungsclusters „Energiemanage-
ment und -technik“ 

2019: Einleitung des Berufungsver-
fahrens 

2020: Besetzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Rahmen des mit Blick auf die Budgeterwartung für die LV-Periode 2022–2024 im Juni 2020 eingeschlagenen Konsolidierungskurses wurde im 5. LV-Begleitgespräch vom 
07.06.2021 Einvernehmen zwischen dem BMBWF und der Universität Klagenfurt darüber hergestellt, dass die Nichtdurchführung dieses Vorhabens aus budgetären Gründen 
akzeptiert wird (weiße Ampel in der gemäß § 20 Abs. 6 Z 3 UG kundzumachenden Fassung). In der Periode 2022–2024 wird gemeinsam mit dem KWF eine Realisierung im Be-
reich „Twin Transition“ als Tenure-Track-Professur oder als Professur in fortgesetzter Kombination mit Stiftungsmitteln angestrebt. 

9 

MigProf 

Einrichtung einer Professur für Migra-
tions- und Inklusionsforschung 

EP 7, 25, 30, 49 

Einrichtung einer § 98 Professur (zunächst auf 5 Jahre befristet) für Mig-
rations- und Inklusionsforschung als Beitrag zur Forschung und Lehre im 
Bereich der zentralen gesellschaftlichen Herausforderung von Migration 
und Inklusion und zur Stärkung des traditionellen Kompetenzfelds der 
AAU im Bereich der Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung 

2019: Einleitung des Berufungsver-
fahrens 

2020: Besetzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Berufungsverhandlungen wurden Ende 2020 erfolgreich abgeschlossen, der Dienstantritt erfolgte 03/2021. 

10 

MetaGrant 

Incentivepaket für individuelle Spitzen-
leistungen in der Forschung 

EP 7, 25, 49, 65, 66, 69 

Gewährung von Anreizen für individuelle Spitzenleistungen in der For-
schung wie beispielsweise zusätzliche befristete DoktorandInnenstellen, 
zusätzliche Reisemittel bis hin zur Berufung auf eine Professur gem. § 99 
Abs. 4. Gratifikationswürdig sind – je nach Form des Incentives – Spitzen-
leistungen wie z. B. die Einwerbung von ERC Grants, Wittgenstein-Preis 
etc. 

2019: Entwicklung von Leitlinien zur 
Vergabe, Verabschiedung zugehöriger 
Satzungsbestimmungen 

danach: Jährliche Vergabe entspre-
chend der Leitlinien und für Professu-
ren gem. § 99 Abs. 4 jährliche Aus-
schreibung 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Leitlinien zur Vergabe wurden entwickelt. Die Verabschiedung zugehöriger Satzungsbestimmungen erfolgte (verzögert) im März 2021. Eine erste hausinterne Ausschreibung 
gemäß § 99 Abs. 4 UG (Promotion to Full Professor), in diesem Durchgang exklusiv für Frauen, erfolgte mit Bewerbungsschluss 15.08.2021. Das Verfahren konnte auf Basis einer 
Ruferteilung im Oktober 2021 erfolgreich abgeschlossen werden. 

11 

IncoMob 

Förderung der Incoming-Mobilität von 
GastwissenschaftlerInnen 

EP 7, 26, 47, 69 

Förderung von Aufenthalten von GastwissenschaftlerInnen an der AAU, 
wobei unterschiedliche Zeithorizonte ermöglicht werden sollen 

bis Anfang 2019: Entwicklung der 
universitätsweiten Ausschreibung 
(Kriterien) mit dem Forschungsrat 
danach jährliche Ausschreibung und 
Auswahl über den Forschungsrat 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Förderangebot wurde wie im Vorjahr beworben. COVID-19-bedingt war das Interesse an dieser Förderung allerdings gering. 

12 

SumSchool 

Etablierung von forschungsorientier-
ten Summer Schools 

EP 7, 52, 69 

Etablierung von forschungsorientierten Summer Schools an der AAU im 
Sinne von Vernetzungsplattformen mit erfahrenen und jüngeren Wissen-
schaftlerInnen anderer Forschungseinrichtungen, zur Verbesserung des 
qualifizierenden Angebots für NachwuchswissenschaftlerInnen der AAU 
und zur weiteren Profilbildung in der Forschung 

bis Anfang 2019: Entwicklung der 
universitätsweiten Ausschreibung 
(Kriterien) mit dem Forschungsrat 
danach jährliche Ausschreibung und 
Auswahl über den Forschungsrat 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Förderangebot wurde wie im Vorjahr beworben. COVID-19-bedingt kam es im Berichtzeitraum allerdings zu keiner Antragstellung. 

13 

YSMFort* 

Fortführung des Young Scientists Men-
toring Programms 

EP 27f. 

Fortführung des Young Scientists Mentoring Programms für ausgewählte 
NachwuchswissenschaftlerInnen der AAU zur Verbesserung der Qualifi-
kation der NachwuchswissenschaftlerInnen und Steigerung der Vernet-
zung in den Scientific Communities 

(die Einführung des Programms er-
folgte in 2016) 

Fortführung 2019 bis 2021 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Aufgrund der Pandemie war das Interesse am YSM-Programm verhaltener; es konnte jedoch mit vier Mentees in der neuen Kohorte fortgeführt werden. Die Mentees und ihre an 
ausländischen Hochschulen tätigen Mentor*innen wurden im Rahmen einer Kick-Off-Veranstaltung am 25.11.2021 vorgestellt. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

14 

DPEval* 

Evaluierung der thematisch struktu-
rierten Doktoratsprogramme 

EP 27f. 

Evaluierung der thematisch strukturierten Doktoratsprogramme, die seit 
Herbst 2016 an der AAU etabliert wurden, soweit angesichts des Entwick-
lungsstands der Promotionsvorhaben bereits möglich und sinnvoll 

2019: Erhebung der Promotionsvorha-
ben in den Doktoratsprogrammen, 
Konzeptentwicklung und Planung der 
Evaluationen 

2020/2021: Durchführung der Evalua-
tionen 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben konnte bereits 2020 erfolgreich abgeschlossen werden. 

15 

DocAng 

Langfristige Angebotsplanung im Dok-
toratsbereich 

EP 7, 28, 45, 69 

Etablierung einer langfristigen Angebotsplanung im Doktoratsstudium, 
die den Besonderheiten des Doktoratsstudiums und der AAU (kurze Wege 
und disziplinenübergreifende Zusammenarbeit) Rechnung trägt. Dazu 
zählt auch die Ausweitung des Planungshorizonts für Doktorats-LVs, die 
Entwicklung und Etablierung einer Form zur längerfristigen Veröffentli-
chung dieser LVs und die längerfristige inhaltliche Ausgestaltung und Ab-
stimmung zwischen Doktoratsbeiräten und Studienrektorat bzw. Studien-
programmleiterInnen. 

bis Anfang 2019: Entwicklung der 
universitätsweiten Ausschreibung 
(Kriterien) mit dem Forschungsrat; 
Entwicklung einer Struktur zur lang-
fristigen Kommunikation des Ange-
bots 

ab SS 2019 und danach laufend: 
Stattfinden der qualitätsgesicherten, 
fachübergreifenden LVs im Doktorats-
bereich 

Herbst 2021: Evaluierung des LV-An-
gebots, der Organisation und Kommu-
nikation sowie der Akzeptanz 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Evaluierung des Angebots an fächerübergreifenden Lehrveranstaltungen für Doktoratsstudien hinsichtlich Organisation und Kommunikation (d. i. Sichtbarkeit) und Akzep-
tanz wurde 2021 u. a. unter Einbeziehung aller Doktoratsstudierenden (LimeSurvey-Umfrage) durchgeführt. Der Endbericht liegt vor. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

16 

DocService 

Etablierung eines Doc.Service 

EP 7, 28, 45, 69 

Etablierung einer zentralen Anlauf- und Beratungsstelle für das Dokto-
ratsstudium, die dem vielschichtigen Charakter des Doktorats bzw. der 
Doktoratsphase von NachwuchswissenschaftlerInnen Rechnung trägt und 
Orientierung für die Vielzahl von Fragen und universitären Zuständigkei-
ten im Nachwuchsbereich liefert 

bis Mitte 2019: Entwicklung des Kon-
zepts und Etablierung der Betreu-
ungs- und Beratungsstruktur 

danach laufend  

Herbst 2021: Evaluierung des Kon-
zepts sowie der Akzeptanz des 
Doc.Service 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Evaluierung von Konzept und Akzeptanz des Doc.Service und seiner Angebote wurde im Herbst 2021 abgeschlossen. Ein Evaluierungsbericht liegt vor. 

17 

PrivProf 

Einrichtung einer Professur für  
Privatrecht  

EP 32 

Einrichtung einer Professur für Privatrecht, im Konnex mit dem koopera-
tiven Masterstudium Wirtschaftsrecht, (gem. mit der Univ. Wien), Vorha-
ben WiReMa 

2019: Einleitung des Berufungsver-
fahrens 

2020: Besetzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Professur wurde mit Dienstantritt 10/2019, also vorzeitig, besetzt. 

18 

PsyProf* 

Einrichtung einer zusätzlichen Profes-
sur am Institut für Psychologie 

Einrichtung einer weiteren Professur im stark unterkapazitären Fach 
Psychologie zur Verbesserung der Betreuungsrelationen und zur Profil-
bildung in der Forschung 

Q1/2019: Beschluss eines mit dem 
Rektorat abgestimmten Strategiekon-
zepts zur Denomination einer vakan-
ten 6. sowie einer zusätzlichen 7. Pro-
fessur 

Q2/2019: Entsprechende Änderung 
des EPs (via Senat und UR) und Einlei-
tung des Berufungsverfahrens 

2020: Besetzung 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Rahmen des mit Blick auf die Budgeterwartung für die LV-Periode 2022–2024 im Juni 2020 eingeschlagenen Konsolidierungskurses wurde im 5. LV-Begleitgespräch vom 
07.06.2021 Einvernehmen zwischen dem BMBWF und der Universität Klagenfurt darüber hergestellt, dass die Nichtdurchführung dieses Vorhabens aus budgetären Gründen 
akzeptiert wird (weiße Ampel in der gemäß § 20 Abs. 6 Z 3 UG kundzumachenden Fassung). Angesichts der deutlichen Unterkapazitäten im Fach Psychologie soll die Realisie-
rung in der LV-Periode 2022–2024 erfolgen. 
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Ziele 

Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

1 

Etablierung des Schwer-
punkts „Humans in the Di-

gital Age“ 

EP 7, 23, 46, 62, 66, 75 

Anzahl thematisch einschlägiger 
Publikationen analog zur Defini-

tion der WiBi Kz 3.B.1 
70 

75  
(adaptiert 

u. Be-
rücks. v. 

ReOrgIFF: 
74) 

80,5 80 101 90 98 8 8,9 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Zielwert für das Berichtsjahr 2021 konnte um 8,9 % überschritten werden. 

2 

Intensivierte internationale 
Vernetzung in der For-

schung 

EP 6, 25-27, 67, 69 

Anzahl von Publikationen mit in-
ternationalen Ko-Autoren, Basis 

WiBi Kz 3.B.1 
186 

190 
(adaptiert 

u. Be-
rücks. v. 

ReOrgIFF: 
187) 

245 200 274 210 328 118 56,2 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

2021 wurde der Zielwert bei den Publikationen mit internationalen Ko-Autor*innen um 118 Publikationen überschritten. 

3 
Mobilität von (Nachwuchs-) 

WissenschaftlerInnen 

EP 6, 25-27, 67, 69 

Anzahl der Personen im Bereich 
des wissenschaftlichen Perso-
nals mit einem mind. 5-tägigen 
Auslandsaufenthalt (outgoing) 

lt. WiBi Kz 1.B.1 

(132) 120 126 125 55 130 44 -86 -66,2 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Die Aufenthalte im Ausland von mehr als fünf Tagen gingen 2021 nochmals um elf Fälle zurück. Von den 41 Absenzen im Bereich „Fünf Tage bis drei Monate“ entfielen mit 38 
deutlich mehr als die 28 Fälle im Vorjahr auf Staaten der EU, dagegen nur mehr drei (statt 16 in 2020) auf Drittstaaten wie Schweiz, Großbritannien und USA.  

Wie schon in der Berichtslegung zu den vergangenen Jahren angesprochen, sorgten die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie ab März 2020 für eine sehr weitgehende Unter-
brechung der wissenschaftlichen Reisetätigkeit. Zielwerte und Interpretation dieser Kennzahl können aufgrund des unvorhersehbaren Verlaufs der Pandemie und deren lang-
fristiger Folgewirkungen nur eine sehr eingeschränkte Aussagekraft haben und machten das Erreichen des Zielwertes illusorisch. 
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Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

4 

Langfristig planbares und 
übergreifendes Angebot im 

Doktoratsstudium 

EP 7, 28, 45, 69 

Anzahl von studienübergreifen-
den Lehrveranstaltungen im 

Doktoratsstudium mit regelmäßi-
gem Turnus 

(n/a) 8 10 12 12 12 11 -1 -8,3 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Durch das Ausscheiden eines involvierten Professors musste eine vom Forschungsrat genehmigte Lehrveranstaltung kurzfristig storniert werden. 

5 

Forschungsförderung von 
Fördergebern mit hoher 

Reputation 

EP 5, 23-25 

Anzahl eingereichter Anträge bei 
Fördergebern mit Reputation 

(FWF, EU25, FFG, OeNB) 
68 69 84 70 93 75 85 10 13,3 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Zielwert konnte um 13,3 % überschritten werden. 

6 

Hohe Präsenz in internatio-
nalen/nationalen Scientific 
Communities durch Fach- 

und Lehrbücher 

EP 5, 23-25 

Erstauflagen von Fach- oder 
Lehrbüchern lt. WiBi Kz 3.B.1 35 

36 
(adaptiert 

u. Be-
rücks. v. 

ReOrgIFF: 
34) 

67 38 69 42 60 18 42,9 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Zielwert für Erstauflagen von Fach- oder Lehrbüchern konnte um 42,9 % überschritten werden. 

7 

Hohe Präsenz in internatio-
nalen/nationalen Scientific 
Communities durch Bei-

träge in gelisteten Journa-
len 

EP 5, 23-25 

Publikationen in SCI-, SSCI, 
A&HCI-Journals lt. WiBi Kz 3.B.1 112 

113 
(adaptiert 

u. Be-
rücks. v. 

ReOrgIFF: 
110) 

180 115 201 120 226 106 88,3 % 
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Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Das Ziel „Publikationen in SCI-, SSCI- und A&HCI-Journals“ entwickelt sich weiterhin sehr positiv und konnte 2021 wieder den Zielwert überschreiten. Es wurden um 106 Publi-
kationen mehr veröffentlicht als der Zielwert vorgibt. 

8 

Hohe Präsenz in internatio-
nalen Scientific Communi-
ties durch Vortragsleistun-
gen, deren Vortragsort im 

Ausland liegt 

EP 5, 23-25 

Vorträge, deren Vortragsort im 
Ausland liegt, lt. WiBi Kz 3.B.2 

(nur „Science to Science“) 
510 

515 
(adaptiert 

u. Be-
rücks. v. 

ReOrgIFF: 
507) 

542 520 273 530 577 47 8,9 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der durch die COVID-19-Pandemie im Jahr 2020 verursachte Rückgang an Vorträgen, die im Ausland gehalten wurden, konnte 2021 wieder aufgeholt werden. Der Zielwert 2021 
wurde um 8,9 % überschritten. Maßgeblich dazu beigetragen hat das verstärkte Angebot an virtuellen Veranstaltungen. 

9 

Hohe Konkurrenz- und Ko-
operationsfähigkeit von 

Nachwuchswissenschaftle-
rInnen: Beiträge in geliste-

ten Journalen 

EP 6, 23-25, 27-28 

Publikationen in SCI-, SSCI, 
A&HCI-Journals (analog zur Defi-

nition der WiBi Kz 3.B.1) von 
NachwuchswissenschaftlerInnen 

41 

42 
(adaptiert 

u. Be-
rücks. v. 

ReOrgIFF: 
40) 

73 43 97 44 99 55 125,0 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Die Beteiligung von Nachwuchswissenschaftler*innen bei Publikationen in SCI-, SSCI- und A&HCI-Journals war 2021 wieder höher als der Zielwert. Der Wert konnte um 55 
Publikationen überschritten werden. 
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Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

10 

Hohe Konkurrenz- und Ko-
operationsfähigkeit von 

Nachwuchswissenschaftle-
rInnen: Vortragsleistungen, 
deren Vortragsort im Aus-

land liegt 

Vorträge, deren Vortragsort im 
Ausland liegt (analog zur Defini-
tion der WiBi Kz 3.B.2, nur „Sci-

ence to Science“) von Nach-
wuchswissenschaftlerInnen 

238 

240 
(adaptiert 

u. Be-
rücks. v. 

ReOrgIFF: 
234 

277 245 148 250 307 57 22,8 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Zielwert für 2021 konnte um 22,8 % überschritten werden. 

11 
Aufbau exzellenter Dokto-
ratskollegs zum Schwer-

punkt HDA 

Studierende in Strukturierter 
Doktoratsausbildung mit mindes-
tens 30 Wochenstunden Beschäf-
tigungsausmaß analog zu Defini-

tion in WiBi Kz 2.B.1 

0 - 6 8 8 8 7 -1 -12,5 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Im Jahr 2021 waren 7 Doktorand*innen in DECIDE beschäftigt (Ausmaß 75%). Eine Stelle war im letzten Jahr in Besetzung. Es gab einige Komplikationen mit dem Visum des 
neuen Mitarbeiters; dieser wird im April 2022 seinen Dienst antreten. 
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B2. Großforschungsinfrastruktur 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

DigErw 

Erweiterung der digitalen Bibliothek 

EP 7, 45, 72 

Zur weiteren Servicierung der Lehr- und Forschungstätigkeit an der AAU sol-
len weitere Datenbanken angekauft werden 

2019: Ausbau der bestehenden 
Datenbanken durch Zukauf ein-
zelner Zusatzmodule, abhängig 
von der Angebotslage. Ankauf 
deutsch- und englischsprachiger 
E-Book-Pakete sowie forcierter 
Erwerb von E-Book-Einzeltiteln in 
Kooperation mit den Instituten. 

2020: Lizenzierung einer neuen 
Datenbank (ev. Von Taylor-Fran-
cis auf Basis der Neuverhandlung 
des Konsortialangebots in der 
KEMÖ). Ankauf deutsch- und eng-
lischsprachiger E-Book-Pakete 
sowie forcierter Erwerb von E-
Book-Einzeltiteln in Kooperation 
mit den Instituten. 

2021: Ankauf deutsch- und eng-
lischsprachiger E-Book- Pakete 
sowie forcierter Erwerb von E-
Book-Einzeltiteln in Kooperation 
mit den Instituten 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Datenbanken: Weiterer Ausbau der Open-Access-Komponenten bei Datenbanken sowie mehrfache Aufstockung des Taylor & Francis OA-Deposits. Neuanschaffung der Daten-
banken SCOPUS, Linguistic Bibliography Online, Prometheus Bildarchiv sowie inhaltliche Aufstockung der RDB Kommentare & Handbücher Online. 

E-Books: Fortsetzung des Ankaufs englisch- und deutschsprachiger Springer-E-Book-Pakete, deutschsprachiger NOMOS-E-Book Pakete und englischsprachiger Pakete des 
Verlagshauses John-Benjamins. Lizenzierung von zwei 1-Jahres-EBS(Evidence Based Selection)-Modellen: UTB-e-library (verschiedene dt. Verlagshäuser) sowie mit dem Ver-
lagshaus Oxford University Press. 

E-Journals: u. a. Lizenzierung von Science sowie Science Robotics. 

2 

RestInk 

Restaurierung von Handschriften und 
Inkunabeln 

EP 7, 51, 72 

Als konservatorische Schutzmaßnahme und im Zuge der Digitalisierung von 
Handschriften und Inkunabeln werden diese wertvollen Werke restauriert 2019–2021: siehe Ziele 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben wurde erfolgreich umgesetzt (siehe Ziele „Digitalisierung von Handschriften“ sowie „Restaurierung von Handschriften und Inkunabeln“). 

3 

ModBib 

Erarbeitung eines Konzepts zur Mo-
dernisierung der Universitätsbibliothek 

EP 7, 49, 50, 72, 74 

Erarbeitung eines Konzepts zur Modernisierung der Universitätsbibliothek, 
das den sich ändernden Nutzungsmöglichkeiten und -formen Rechnung trägt, 
z. B. durch (Neu-) Gestaltung der Räumlichkeiten, digitalisierte Bestände oder 
neue Möglichkeiten individualisierter Services für die NutzerInnen („Apps“) be-
treffen und somit zugleich einen Beitrag zum Platzmanagement leistet 

2019–2021: Konzepterstellung 
z. B. durch Aufsuchen moderner, 
innovativer Bibliotheken im inter-
nationalen Umfeld sowie durch 
Austausch mit der Fachwelt; Er-
hebung des differenzierten Platz-
bedarfs (2019) und Ableitung 
(2020) und Umsetzung (2021) von 
Maßnahmen zum Platzmanage-
ment 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Konzepterstellung durch die Planungsfirma EKZ wurde abgeschlossen. EKZ hat ein fertiges Gesamtkonzept erstellt. Dieses enthält Zonierungen nach Zielgruppen und Funk-
tionalitäten; ein neues Leitsystem und die Neugestaltung des Eingangsbereichs; in den Lesesälen: Einzelarbeitsplätze, Co-Working-Spaces, Gruppenarbeitsplätze und Chill-
Lounges sowie flexible Regalstrukturen zur Schaffung von Veranstaltungsbereichen; Ausstellungsraum für die Ingeborg-Bachmann-Handbibliothek sowie eine Kinderecke. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

4 

DBInfra* 

Präsentation von Großforschungsinfra-
struktur im Bereich der öffentlichen 

BMBWF-Forschungsinfrastruktur-Da-
tenbank 

EP 23 

Aufnahme von bestehenden (wie beispielsweise selbst entwickelte) For-
schungsinfrastrukturen an der Universität Klagenfurt in die öffentliche 
BMBWF-Forschungsinfrastruktur-Datenbank (unter anderem aus dem For-
schungsstärkefeld „Networked and Autonomous Systems“ und in einem wei-
teren Sinn aus dem Forschungscluster „Selbstorganisierende Systeme“) 

2019–2021: Präsentation von 
jährlich mindestens einer For-
schungsinfrastruktur auf der öf-
fentlichen BMBWF-Forschungs-
infrastruktur-Datenbank 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Gegensatz zu den vorangegangenen Berichtsperioden kam es 2021 zu keiner positiven Fortsetzung des Vorhabens, was nicht zuletzt auch auf die finanziellen Gegebenheiten 
an der AAU zurückzuführen ist. Betrachtet man das Vorhaben in seiner Gesamtheit, so kann jedoch auf eine überwiegende Erfüllung der Meilensteine verwiesen werden. 

5 

DigiHum* 

Verstärkte Teilnahme an europäischen 
Forschungsinfrastrukturen im Bereich 

der Digital Humanities 

EP 23 

Verstärkte Nutzung von europäischen Forschungsinfrastrukturen im Bereich 
der Digital Humanities, insb. CLARIN und DARIAH im Rahmen verschiedener 
Forschungsvorhaben (teils bereits in Umsetzung bzw. in konkreter Vorberei-
tung) 

2019: Erhebung der bestehenden 
Nutzungsformen und Nutzungs-
potentiale 

ab 2020: auch in Abhängigkeit 
der Einwerbungserfolge bereits 
eingereichter bzw. in Vorberei-
tung befindlicher Drittmittelan-
träge intensivierte Nutzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

CLARIN und DARIAH wurde im Berichtzeitraum von einzelnen Forscher*innen genutzt. Auch fand die Behandlung der Datenangebote und Tools von CLARIN und DARIAH bereits 
Eingang in die Lehre auf Doktoratsniveau. Da die Projektausschreibung, die im Zuge der Umsetzung der „Digital Humanities Austria 2021+“-Strategie vorgesehen ist und von der 
wichtige Anreize für die Initiierung von Forschungsvorhaben im Bereich der Digital Humanities erwartet werden, allerdings pandemiebedingt erst 2022 erfolgen wird (siehe 
Vorhaben „Stärkung der Zusammenarbeit im Bereich Digital Humanities“), wird eine intensivierte Nutzung von CLARIN und DARIAH an der AAU frühestens im Jahr 2022 erwar-
tet. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

6 

KPDig 

Digitalisierung des schriftlichen Nach-
lasses der Karl-Popper-Sammlung 

EP 7, 48, 72 

Digitalisierung der Umkreis- und Forschungsmaterialien aus dem schriftli-
chen Nachlass der Karl-Popper-Sammlung, um Popper-Forschenden weltweit 
einen zeit- und ortsunabhängigen Service zu den digitalisierten Archivalien 
bieten zu können 

2019: Digitalisierung Umkreis-
materialien 

2020: Digitalisierung der Materia-
lien der Popper-Forscher Arne F. 
Petersen und Troels Eggers Han-
sen zu Spezialgebieten 

2021: Digitalisierung der Studien 
(einzelner WissenschafterInnen) 
über Karl Popper sowie der Son-
derdrucke Karl Poppers in Perio-
dika 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das noch offene Vorhaben „Digitalisierung der Umkreismaterialien“ wurde durchgeführt. 
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Ziele 

Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

1 
Bestandserhöhung E-

Books 

EP 7, 45, 72 
Zuwachs 2.800 Stück p. a. 48.300 53.900 55.635 56.700 67.200 59.500 71.839 12.339 20,7 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Zielwert für die gesamte Leistungsvereinbarungsperiode 2019–2021 wurde bereits 2020 erreicht. 

2 
Digitalisierung von Hand-

schriften 

EP 7, 45, 72 
20 Stück p. a. 143 183 237 203 237 223 297 74 33,2 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der im Jahr 2020 prognostizierte Wert für 2021 von 20 zu digitalisierenden Werken wurde weit überschritten. Darüber hinaus wurde bereits 2019 der Zielwert für die gesamte 
Leistungsvereinbarungsperiode 2019–2021 erreicht. 

3 
Restaurierung von Hand-
schriften und Inkunabeln 

EP 7, 51, 72 
20 Stück p. a. 150 190 242 210 263 230 280 50 21,7 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Pandemiebedingt konnten aufgrund der langen Wartezeiten, die sich bereits aus dem Vorjahr ergaben, 2021 nicht 20 Handschriften/Inkunabeln restauriert werden, sondern nur 
17. Allerdings wurde bereits 2019 der Zielwert der gesamten Leistungsvereinbarungsperiode 2019–2021 überschritten. 
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B3. Wissens-/Technologietransfer und Open Innovation 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

WTZSüd* 

Beteiligung der AAU an allfälligen 
Nachfolgeaktivitäten des Programms 
Wissenstransferzentren und IPR-Ver-

wertung 

EP 6, 11, 13, 15 

Die im WTZ Süd aufgebauten Strukturen und Aktivitäten werden von den Part-
neruniversitäten evaluiert und entsprechende Vorhaben sollen, soweit deren 
Evaluierung positiv endet, im Falle gegebener budgetäre Bedeckung in Ab-
stimmung mit den betreffenden Partneruniversitäten weitergeführt werden. 
Es ist geplant, weitere Aktivitäten zum Wissenstransfer unter dem Dach des 
Forums Forschung der uniko als „Plattform Wissenstransfer Austria“ sichtbar 
zu machen. 

Intensivierung der Kooperation mit Wirtschaft und Gesellschaft 

Umsetzung der Evaluierungser-
gebnisse bei budgetärer Bede-
ckung 

2019: Fortsetzung der Pilotphase 

2020: Evaluierung der Pilotphase 
und entsprechende Anpassungen 

2021: Implementierung des über-
arbeitenden Konzepts und Fort-
setzung der Veranstaltungsreihen 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Kooperationsvorhaben im Rahmen von WTZ Süd II konnten ergebnisreich fortgeführt und im Dezember 2021 plangemäß abgeschlossen werden. Neben innovativen Maßnah-
men, die im Bereich der Verwertung und des Wissenstransfers sowie zum Thema Entrepreneurial Universities erarbeitet wurden, sei auf die Organisation einer Round Table-
Veranstaltung zum Thema „Digitale Ethik in der Forschung“ durch die Universität Klagenfurt verwiesen, die auf reges Interesse stieß. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

2 

IPRStrat* 

Weiterentwicklung und Optimierung 
der bestehenden Schutzrechts- und 

Verwertungsstrategie auf Basis eines 
vom BMBWF zur Verfügung gestellten 
Leitfadens unter Berücksichtigung der 

Open Innovation- und IP-Strategien 
der Bundesregierung 

Strategiedokumente: IPR- und Tech-
nologieverwertungs-Strategie der 

AAU, Standortkonzept der AAU, EP 10, 
11, 12 

Die Schutzrechts- und Verwertungsstrategie der AAU soll eine regelmäßige 
Aktualisierung erfahren. Dieses Vorgehen dient dazu, neuen Entwicklungen (z. 
B. Open Innovation) entsprechend zu begegnen, diese aufzugreifen und in die 
Strategie aufzunehmen. Entsprechende Adaptierung der Schutzrechts- und 
Verwertungsstrategie bei einer EIC-Beteiligung 

Jährlicher schriftlicher Statusbe-
richt an das BMBWF über die 
Umsetzung der Strategie (bis je-
weils 31.12) 

laufend: Weiterentwicklung und 
Optimierung der bestehenden 
Schutzrechts- und Verwertungs-
strategie 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Der jährliche schriftliche Statusbericht wurde digital an das BMBWF übermittelt. 

3 

SpinFellow* 

Mitwirkung im FFG-Programm Spin-
Off Fellowships 

Spin-off Strategie und Leitlinie, Stand-
ortkonzept der AAU, EP 10, 11, 12 

Ausarbeitung und, soweit möglich, Umsetzung eines Konzepts zur verstärkten 
Nutzung bzw. Unterstützung des FFG-Programms Spin-off Fellowships sowie 
des EIC im künftigen EU-Rahmenprogramm Horizon Europe, z. B. durch ge-
zielte Kooperationen und eine Intensivierung des Scouting nach potentiellen 
GründerInnen im Kreise der ForscherInnen der AAU 

2019: Ausarbeitung eines Kon-
zepts 

2020: Sondierung möglicher Ko-
operationspartner; Intensivierung 
des Scouting 

ab 2021 laufend 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das spezifische Programm „Spin‐off Fellowships“ der FFG wurde im Berichtzeitraum neuerlich sistiert. Für kommende Ausschreibungen wurden mit dem Gründerzentrum 
build! Unterstützungsmaßnahmen erarbeitet, die in dem vorliegenden Arbeitspapier „Gemeinsame Zielsetzungen im Themenbereich Entrepreneurship&Education“ aufgenom-
men wurden. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

4 

SpinOff* 

Weiterentwicklung der Spin-Off-Stra-
tegie 

Spin-off Strategie und Leitlinie, Stand-
ortkonzept der AAU, EP 10, 11, 12 

Auf Basis der adaptierten Spin-off Strategie und durch Implementierung der 
neuen ergänzenden Spin-off Leitlinie soll die Awareness für diese Thematik 
gesteigert sowie ein attraktives und strukturiertes Umfeld für Ausgründungen 
geschaffen werden. Ein zentraler Punkt in diesem Zusammenhang ist die in-
tensive Einbindung des Gründerzentrums build!, mit einem entsprechenden 
operativen Maßnahmenpaket. Ebenso sollen die spezifischen Programme (z. 
B. Spin-off- Fellowship/FFG, EIC) eine besondere Bewerbung und Betreuung 
erfahren. 

2019: Fortführung des Maßnah-
menpakts 

2020: Evaluierung und ggf. An-
passung 

2021: Fortführung des Maßnah-
menpakets 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das spezifische Programm „Spin‐off Fellowships“ der FFG wurde im Berichtzeitraum neuerlich sistiert.  

In enger Abstimmung mit der Geschäftsführung des Gründerzentrums build! und vor dem Hintergrund der vorliegenden Spin-off-Strategie der AAU wurden in einem Mehrpha-
senprozess "Gemeinsame Zielsetzungen im Themenbereich Entrepreneurship&Education" ausgearbeitet. Aufgrund eines kurzfristigen Wechsels der Geschäftsführung bei 
build!, gefolgt durch eine Phase interimistischer Geschäftsleitung, musste der Finalisierungsprozess bis zur Einsetzung einer regulären Geschäftsführung ausgesetzt werden. 
Der Abschluss dieser auf Awarenessbildung und Weiterbildungen im Bereich Entrepreneurship ausgelegten Vereinbarung ist für das erste Halbjahr 2022 vorgesehen. 

5 

OAFonds* 

Etablierung eines Open Access Publi-
kationsfonds an der AAU 

EP 13, 15; Open Access-Policy der AAU 

Einrichtung eines Open Access Publikationsfonds und Ausarbeitung entspre-
chender Vergaberichtlinien. Mit dieser Maßnahme sollen bereits bestehende 
Förderungen für Open Access Publikationen ausgebaut und der Umsetzung ei-
nes Zieles des HRSM-Projektes „AT2OA“ nachgekommen werden. 

2019: Ausarbeitung und Imple-
mentierung der Vergaberichtli-
nien 

2020: Evaluierung und ggf. Opti-
mierung der Fördermaßnahmen 

2021: Fortführung der Förder-
maßnahmen mit angepasster Fi-
nanzierung (Eigenmittel) 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Förderportfolio des OA Fonds und generell die Open Access-Förderung der Universität Klagenfurt wurden 2021 inhaltlich unverändert fortgeführt. Seit dem Ende des Projek-
tes „AT2OA“ im Jahre 2021 wird der OA Fonds nun - wie vorgesehen - aus Eigenmitteln der Universität Klagenfurt finanziert. 
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Ziele 

Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

1 

Hoher Anteil von Open Ac-
cess-Publikationen 

EP 13, 15; Open Access-
Policy der AAU 

Anzahl von Publikationen, die O-
pen Access erschienen sind 233 

240 
(adaptiert 

u. Be-
rücks. v. 

ReOrgIFF: 
235) 

276 245 424 250 513 263 105,2 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Die Open Access-Publikationen haben 2021 den Zielwert um 263 Publikationen überschritten. 

2 

Aufrechterhaltung des Wis-
senstransfers von der Wis-
senschaft in Gesellschaft 

und Wirtschaft 1 

EP 6, 11, 13, 15 

Anzahl Publikationen (Summe) 
der Kategorien „Science to Pro-

fessionals“ und „Science to 
Public“ lt. FoDok-neu 

187 

190 
(adaptiert 

u. Be-
rücks. v. 

ReOrgIFF: 
188) 

207 195 250 200 212 12 6,0 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Die Publikationen im Wissenstransferbereich konnten 2021 den Zielwert um 6 % überschreiten. 

3 

Aufrechterhaltung des Wis-
senstransfers von der Wis-
senschaft in Gesellschaft 

und Wirtschaft 2 

EP 6, 11, 13, 15 

Anzahl Vorträge (Summe) der 
Kategorien „Science to Professi-
onals“ und „Science to Public“ lt. 

FoDok-neu bzw. akt. WBV 

302 300 322 305 193 310 195 -115 -37,1 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Die Vorträge im Bereich des Wissenstransfers konnten den Zielwert 2021 nicht erreichen. Im Gegensatz zu den Veranstaltungen im Bereich „Science to Science“ scheint eine 
Umstellung der bisher vorwiegend in Präsenz abgehaltenen Veranstaltungen in den Kategorien „Science to Professionals“ und „Science to Public“ auf Online-Formate nicht 
immer möglich zu sein. Neben den disziplinenspezifischen Voraussetzungen/Bedingungen sind in diesem Zusammenhang auch die betroffenen Zielgruppen und ihre technischen 
Rahmenbedingungen zu berücksichtigen. 
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B4. Universität im Kontext des Europäischen Forschungsraums 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

DrittExp 

Ausbau der Expertise des Supports bei 
der Antragstellung von Drittmittelpro-

jekten 

EP 7, 29, 46 

Ausbau des Service in spezifischen Bereichen der Antragstellung bei kompeti-
tiven Fördergebern inkl. besonderen Unterstützungsmaßnahmen für Antrag-
stellerinnen. Insb. im Rahmen von EU-Förderschienen (Horizon 2020, ERC) 
werden zunehmend Darstellungen in den Anträgen bzw. Projektdarstellungen 
verlangt, die an der Schnittstelle zwischen Projekt-Administration und For-
schungstätigkeit angesiedelt sind (z. B. „Management Structure and Proce-
dure“, „Ethics and Security“ oder „Data Management-Plan“). Hierfür soll (test-
weise) die Expertise von spezialisierten Dienstleistern in Anspruch genommen 
werden. 

2019–2020: Sondierung/Bewer-
bung/Testphase 

2021: Evaluierung/Entscheidung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die positive Entscheidung über die Fortführung dieses Angebots wurde direkt in das Vorhaben „PreAward“ der Leistungsvereinbarung 2022–2024 aufgenommen, das die Konzep-
tionierung einer Supportstruktur in der Antragsphase vorsieht, abgestimmt auf Wissenschaftskulturen und Karrierephasen. 

2 

KoopFoDok 

Entwicklung eines Erhebungs- und Do-
kumentationswerkzeugs für die Ko-

operationen in der Forschung inkl. In-
tegration in die Forschungsdokumen-

tation 

EP 7, 27, 48 

Entwicklung eines Erhebungs- und Dokumentationswerkzeugs für Kooperatio-
nen in der Forschung inkl. Integration in die Forschungsdokumentation (Fo-
Dok) 

2019–2020: Konzepterstel-
lung/Entwicklung/Implementie-
rung; Erhebung 

2020–2021: Optimierung auf Ba-
sis der Erfahrungen aus der ers-
ten Erhebungsphase 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben ist - wie alle Tools der Forschungsdokumentation (FoDok) der Universität Klagenfurt - als „work in progress“ zu betrachten, das auf Rückmeldungen von User*in-
nen (Usability) bzw. auf neue Anforderungen der Kennzahlenerstellung zeitnah reagiert. Der kontinuierliche Optimierungsprozess wird auch über das Vorhaben hinaus fortge-
setzt. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

3 

ERCPot 

Potentialanalyse für ERC-Grants 

EP 7, 23 

Regelmäßige Analyse des Potentials für erfolgreiche ERC-Antragstellungen 
auf Basis einschlägiger Performanceindikatoren (z. B. FWF-Performance) und 
Unterstützung mit geeigneten Maßnahmen eines ERC-Mentoring 

2019: Ausarbeitung eines Kon-
zepts 

2020: Implementierung 

2021: ggf. Adaptierung auf Basis 
erster Erfahrungen 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Konzept wurde auf Basis der vorliegenden Erfahrungswerte angepasst. Dabei wurde besonderer Wert auf die Bewerbung dieser Förderschiene sowie auf die dafür vorgese-
henen AAU-internen Unterstützungsangebote (externe Beratung, Coaching) gelegt. Ein positiver Trend lässt sich bereits an der Zahl von insgesamt fünf eingereichten Anträgen 
erkennen; vier der fünf Antragsteller*innen hatten eine interne Förderung in Anspruch genommen. 
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Ziel 

Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

1 

Präsenz in der Bewerbung 
um EU-Mittel, vorzugs-

weise im Programm Hori-
zon 2020 bzw. Nachfolge-

programm 

EP 23, 25-27 

Anzahl EU-Anträge (Teilaspekt 
von Ziel 6 in B1.) 17 18 23 19 21 20 23 3 15,0 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Zielwert für 2021 konnte um 3 Anträge überschritten werden. 
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C1.3. Studienbereich 

Vorhaben zur (Neu-)Einrichtung oder Änderung von Studien 

Nr. Bezeichnung des Studiums Geplante 
Umsetzung Bezug zur Forschung/EEK sowie EP 

In Kooperation mit 
anderen tertiären 
Einrichtungen 

Ampelsta-
tus für das  
Berichts-

jahr 

1 Bachelorstudium International Busi-
ness and Economics 19W Vorhaben IntBusBA  

EP 32  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Bachelorstudium International Business and Economics ist mit 1. Oktober 2019 in Kraft getreten: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2019/04/Mittei-
lungsblatt-2018-2019-15-Beilage-3.pdf  

2 Masterstudium Wirtschaftsrecht 20W 

Vorhaben WiReMA  
EP 32 

Vorhaben PrivProf  
EP 32 

Universität Wien 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das gemeinsam mit der Uni Wien eingerichtete Masterstudium Wirtschaftsrecht ist mit 1. Oktober 2019 in Kraft getreten: https://www.aau.at/wp-content/up-
loads/2019/06/Mitteilungsblatt-2018-2019-18-Beilage-20.pdf  

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2019/04/Mitteilungsblatt-2018-2019-15-Beilage-3.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2019/04/Mitteilungsblatt-2018-2019-15-Beilage-3.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2019/06/Mitteilungsblatt-2018-2019-18-Beilage-20.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2019/06/Mitteilungsblatt-2018-2019-18-Beilage-20.pdf
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Nr. Bezeichnung des Studiums Geplante 
Umsetzung Bezug zur Forschung/EEK sowie EP 

In Kooperation mit 
anderen tertiären 
Einrichtungen 

Ampelsta-
tus für das  
Berichts-

jahr 

3 Masterstudium Slawistik 20W GUEP Systemziel 1a 
Joint Degree mit 
der Universität 
Graz 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Nach intensiven Bemühungen – durch mehrere Treffen der beiden Rektorate sowie die Beiziehung eines facheinschlägig ausgewiesenen externen Beraters (Prof. Dr. Kemp-
gen) – ist das Vorhaben mangels Einigung auf die Rahmenbedingungen einer intensiveren Kooperation gescheitert. Es erfolgt eine modifizierte Umsetzung nach Abstimmung mit 
dem Ministerium (siehe Protokolle zum 3., 4. und 5. LV-Begleitgespräch). An Stelle des gemeinsamen Masterstudiums mit der Universität Graz soll an der AAU ein interdiszipli-
näres Masterstudium eingerichtet werden mit breiteren Zugangsmöglichkeiten, das von Absolvent*innen des BA-Studiums Slawistik auflagenfrei studiert werden kann. Dement-
sprechend verzögert sich auch die Auflassung des Masterstudiums Slawistik. 

4 Erweiterungsstudien (Auswahl) ab 19W Vorhaben ErwSt  
EP32  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Erweiterungsstudium Inter-/transkulturelle Kompetenzen wurde bereits mit Wintersemester 2019/20 eingerichtet und das Erweiterungsstudium Digitale Kompetenzen ist 
seit Wintersemester 2020/21 studierbar. Außerdem wurden mit Wintersemester 2020/21 weitere sechs Erweiterungsstudien eingerichtet, nämlich das ES Nachhaltige Entwick-
lung und Energie, das ES Gender Studies, das ES Transdisziplinäre Friedensstudien, das ES Deutsch als Zweit- und Fremdsprache, das ES Schreibwissenschaften und das ES 
Social Competence and Organizational Learning (SCOL). 
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Nr. Bezeichnung des Studiums Geplante 
Umsetzung Bezug zur Forschung/EEK sowie EP 

In Kooperation mit 
anderen tertiären 
Einrichtungen 

Ampelsta-
tus für das  
Berichts-

jahr 

4a Digitale Kompetenz ab 20W EP 32  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Einrichtung des Erweiterungsstudiums Digitale Kompetenz wurde planmäßig abgeschlossen. Das Curriculum ist mit 1. Oktober 2020 in Kraft getreten: https://www.aau.at/wp-
content/uploads/2020/05/Mitteilungsblatt-2019-2020-20-Beilage-7.pdf  

4b Interkulturelle Kompetenzen ab 19W EP 32  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Einrichtung des Erweiterungsstudiums Inter-/transkulturelle Kompetenzen wurde planmäßig abgeschlossen. Mit diesem Angebot soll sowohl Incoming-Studierenden als auch 
den aus diversen Gründen in ihrer Mobilität eingeschränkten Studierenden der AAU der Erwerb einer vor dem Hintergrund des gesellschaftlichen Transformationsprozesses 
bedeutsamen Zusatzkompetenz ermöglicht werden. Curriculum: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2019/06/Mitteilungsblatt-2018-2019-21-Beilage-3.pdf  

5 Masterstudium Artificial Intelligence 
and Cybersecurity 20W Vorhaben ArtIntMA 

EP 32 
DD mit der Univer-
sität Udine 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Artificial Intelligence and Cybersecurity ist mit 1. Oktober 2020 in Kraft getreten: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2020/04/Mittei-
lungsblatt-2019-2020-17-Beilage-2.pdf  

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2020/05/Mitteilungsblatt-2019-2020-20-Beilage-7.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2020/05/Mitteilungsblatt-2019-2020-20-Beilage-7.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2019/06/Mitteilungsblatt-2018-2019-21-Beilage-3.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2020/04/Mitteilungsblatt-2019-2020-17-Beilage-2.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2020/04/Mitteilungsblatt-2019-2020-17-Beilage-2.pdf
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Vorhaben zur Auflassung von Studien 

Nr. Bezeichnung des Studiums Geplante 
Umsetzung Bezug zur Forschung/EEK sowie EP 

Ampel-
status für 

das  
Berichts-

jahr 

1 Masterstudium Sozial- und Human-
ökologie 18W 

Übertragung des Instituts SEC an die BOKU mit 1.3.2018. Der Auflassungsbeschluss wurde im Mittei-
lungsblatt vom 27.6.2018, Pkt. 123.1. verlautbart. Für die aktuell zugelassenen Studierenden ist das Stu-
dium noch bis zum 30.4.2021 studierbar. 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Auflassung des Studiums erfolgte nach Übertragung des Instituts für Soziale Ökologie an die BOKU wie geplant mit Wirkung für das Wintersemester 2018/19; Zulassungen zu 
diesem Studium waren demnach letztmalig im Sommersemester 2018 möglich. Studierende, die ihr Studium bis dahin begonnen haben, konnten dieses noch bis zum 30.04.2021 
abschließen (= Regelstudienzeit plus ein Semester). 

2 Masterstudium Slawistik idF 
31.12.2018 20W GUEP Systemziel 1a; wegen der Schaffung eines neuen Joint Degrees mit der Universität Graz 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Da nach Abstimmung mit dem BMBWF (siehe Protokolle zum 3., 4. und 5. LV-Begleitgespräch) anstelle des gemeinsamen Masterstudiums Slawistik mit der Universität Graz ein 
interdisziplinäres Masterstudium eingerichtet werden soll, das für Absolvent*innen des Bachelorstudiums Slawistik auflagenfrei studierbar ist (siehe Einrichtung eines gemein-
samen Masterstudiums mit der Universität Graz), verzögert sich auch die Auflassung des Masterstudiums Slawistik. Die Auflassung soll zeitgleich mit dem Inkrafttreten des 
Nachfolgestudiums (MA Cross-Border Studies gem. LV 2022–2024, S. 46) erfolgen (Start: Wintersemester 2022/23) 
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Vorhaben zur Lehr- und Lernorganisation (inkl. Internationalisierung) 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

StudEval 

Qualitätssicherung der Studierbarkeit 
auf Einzelstudienebene 

EP 33 

Ziel: Sicherung der Studierbarkeit  
Inhalt: Monitoring des Studien- und 
Lernfortschritts, Analyse der Studierbarkeit -> Ableitung von Maßnahmen zur 
Sicherung/Verbesserung der Studierbarkeit (auf Einzelstudienebene) -> 
Überprüfung der Wirksamkeit der gesetzten Maßnahmen 
Indikatoren zur Messung der Studierbarkeit: Entwicklung von 
- durchschnittlicher Studiendauer in Semestern 
- Anteil der prüfungsaktiven Studien 
- Anteil der Studienabschlüsse innerhalb der Toleranzstudiendauer 
- Studienabschlussquote 

2. Begleitgespräch 2019: 
Austausch zu Entwicklung und 
Status auf Einzelstudienebene 
(anhand von Schlüsselzahlen des 
BMBWF [siehe Indikatoren] sowie 
unieigener Kennzahlen), Identifi-
kation von Ausreißern; Austausch 
zur Vorbereitung einer externen 
Evaluierung 

3. Begleitgespräch 2020: 
Bericht zur Überprüfung der 
Wirksamkeit bereits in der Ver-
gangenheit gesetzter Maßnah-
men; Austausch zur Konzeption 
einer externen Evaluierung 

4. Begleitgespräch 2020: 
laufende Maßnahmen, Austausch 
zu Entwicklung auch im Hinblick 
auf Prüfungsaktivität 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Konzept StudEval wurde erarbeitet und verabschiedet. Die in der Leistungsvereinbarung 2019–2021 vorgesehene praktische Durchführung der Studierbarkeitsanalyse ist 
noch nicht konzeptkonform erfolgt. Das ist primär dem Umstand geschuldet, dass durch die anhaltende Pandemie der Aufwand für die Lehre (neue Prüfungsformate, mehrfache 
Umstellung zwischen Präsenz und Distanz) hoch war. Davon abgesehen wurde im Rahmen des Projekts PASS! die Studierbarkeitsanalyse für alle Studien (auf Einzelstu-
dienebene) durchgeführt, die darauf abzielt, Hemmnisse im Studienfortschritt zu eruieren. Die Ergebnisse stehen den Studienprogrammleiter*innen zur Verfügung. Die dabei 
erhobenen Indikatoren entsprechen zu einem Gutteil jenen, die im Kontext des Vorhabens StudEval vorgesehen sind, sie entsprechen ihnen aber nicht zur Gänze. In der LV-
Periode 2022–2024 wird die nachhaltige Etablierung des Aspekts der Studierbarkeit im Qualitätsregelkreis „Studien und Lehre“ des QM-Systems der Universität Klagenfurt 
erfolgen (Vorhaben StudEval2.0). 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

2 

ExtStudEval 

Externe Evaluierung der Studierbar-
keit eines Studiums (gem. § 14 Abs. 5 

Z 1 UG 2002) auf Veranlassung des 
Rektorats und in Abstimmung mit dem 

BMBWF 

Ziel: Evaluierung zur Einschätzung des Status und der Identifikation von Steu-
erungsoptionen; in Folge universitätsübergreifender Austausch zu systemim-
manenten Hemmnissen 

siehe auch Vorhaben StudEval 
unter 1 

ab 1. Quartal 2020: organisatori-
sche Vorbereitung 

ab 2. Quartal 2020: Beauftra-
gung der Evaluierung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Rahmen des mit Blick auf die Budgeterwartung für die LV-Periode 2022–2024 im Juni 2020 eingeschlagenen Konsolidierungskurses wurde im 5. LV-Begleitgespräch vom 
07.06.2021 Einvernehmen zwischen dem BMBWF und der Universität Klagenfurt darüber hergestellt, dass die Nichtdurchführung dieses Vorhabens aus budgetären Gründen 
akzeptiert wird (weiße Ampel in der gemäß § 20 Abs. 6 Z 3 UG kundzumachenden Fassung). 

3 
StudAngStrat* 

Entwicklung einer Studienangebots-
strategie 

Entwicklung einer Strategie für das Studienangebot der Universität, die sich 
an Kriterien wie z. B. der Diversifizierung und Differenzierung, der internatio-
nalen Kooperations- und Anschlussfähigkeit, (Aus-)Bildungsbedarf der Re-
gion etc. orientiert 

2019: Erarbeitung der Strategie 

ab 2020: Umsetzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Studienangebotsstrategie wurde vom Rektorat entwickelt, in der AG Studienangebote/Studienstrategie diskutiert und ergänzt und im August 2020 vom Rektorat beschlossen. 
Sie bildete die Grundlage für die Diskussion über die Weiterentwicklung des Studienangebots im Strategieprozess 2021. 

4 

DigLehre 

Digitale Hochschullehre 
EP 34 

LAneuMA 

LAneu Master Sek AB 
EP 32f. 

Ausbau des Angebotes an digitalen Lehr-, Lern- und Prüfungsformaten 
2019: Konzeptvorlage 

ab 2020: Umsetzung 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Kalenderjahr 2021 wurde das Angebot im Bereich der digitalen Lehre kontinuierlich ausgebaut. Das Ende 2020 neu implementierte Prüfungsformat der ROPE Klausuren 
(Remote Online Proctored Exams) ist 2021 intensiv in Anspruch genommen worden. Darüber hinaus wurde das Format um „Self-Service-ROPEs“ erweitert. Das Videostudio 
wurde ausgebaut (u. a. Lightboard-Installation) und neben der kontinuierlichen Produktion von Lehr- und Lernvideos wurden für Lehrende Leihlaptops aufgesetzt, mit spezieller 
Software für die flexible und technisch-niederschwellige Erstellung von Screencasts und Videobearbeitungen. Zudem wurden die 2020 installierten „Virtualisierten Hörsäle“ 
optimiert und es wurden mobile Video-Streamingkoffer konzipiert und zusammengestellt. Um Lehrende und Studierende bei der Umsetzung von digitalen Formaten bestmöglich 
zu unterstützen, wurden unterschiedliche Veranstaltungen angeboten (z. B. „eSnack“ Serie, Lehre-Tipp des Monats, Online-Vorträge, Workshops). 

5 

KoopLV 

„Kooperations- Lehrveranstaltungen“ 

EP 36 

In Bereich der Slawistik soll mit der Universität Graz im Bereich des Lehran-
gebots intensiver kooperiert werden. Vor allem sollen durch den Einsatz der 
digitalen Lehr- und Lerninfrastruktur Lehrveranstaltungen sich jeweils wech-
selseitig ergänzend angeboten werden. Darüber hinaus sollen weitere Mo-
delle der Zusammenarbeit durch wechselseitige Abstimmung und Ergänzung 
entwickelt werden. Die Personalplanung wird mit der Universität Graz abge-
stimmt. 

2019: Festlegung des ergänzen-
den LV-Angebotes, allenfalls 
Schaffung der Infrastruktur 

ab 2020: Beginn der Umsetzung; 
Entwicklung weiterer Modelle 
der Kooperation im Studienange-
bot 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die infrastrukturellen Voraussetzungen wurden geschaffen, dessen ungeachtet ist eine intensivere Kooperation beim Austausch von Lehrveranstaltungen im Bereich der Slawis-
tik auf formeller Ebene nicht geglückt. Das hat auch mit dem Scheitern des Einrichtens des gemeinsamen Masterstudiums Slawistik zu tun. Informell findet ein Austausch den-
noch statt. In Zeiten der Online-Lehre haben Studierende des anderen Standortes durchaus auch Angebote der AAU genutzt. 

6 

PartLehre 

Studentische Lehre 

EP 34f. 

Erhöhung der Zahl von Lehrveranstaltungen, die von Studierenden initiiert 
und konzipiert werden 

ab 2019 jeweils eine LV in jeder 
Fakultät 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Vorhaben „Studentische Lehre“ bedarf dem Konzept entsprechend der Initiative Studierender. Diese Initiativen sind leider im vergangenen Jahr ausgeblieben. Das dürfte 
wohl zu einem Gutteil der Pandemie geschuldet sein. Studentische Lehre bedarf im Vorfeld eines intensiven Austausches zwischen Studierenden und Lehrenden bzw. mit exter-
nen Vortragenden. Die erforderlichen Rahmenbedingungen waren auf Grund von COVID-19 nicht gegeben. 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

7 

DurchlStud 

Transparente Darstellung der Durch-
lässigkeit für ausgewählte Studien der 
Wirtschaftswissenschaften und der In-

formatik 

Fortsetzung der einheitlichen Darstellung der Anforderungen beim Wechsel 
von ausgewählten Bachelorstudien/gängen in Masterstudien sowie laufende 
Aktualisierung dieser Darstellung 

jährliche Aktualisierung der Dar-
stellung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Unterstützung der Curricularkommissionen (CUKOS) und des BEKO-C erfolgt weiterhin plangemäß, und zwar durch die Vorbereitung der Curricula sowie die Beratung der 
CUKOS. Überdies wurde die Richtlinie für die Erstellung und Änderung von Curricula ordentlicher Studien an der Universität Klagenfurt und die Richtlinie des Rektorats und des 
Senats zu Erweiterungsstudien gemäß § 54a UG überarbeitet. Der Curriculumentwicklungs- und Curriculumänderungsprozess im Organisationshandbuch wurde neu gestaltet. 

8 

StopDropOut 

Verminderung der Drop-Out-Raten in 
den Technikfächern 

Ausgehend von einem seriösen Ausgangswert für Drop-Out-Berechnungen 
werden Maßnahmen entwickelt und umgesetzt wie z. B. Selbsttests vor Stu-
dienbeginn; Brückenkurse für „schwierige Fächer“, allenfalls nur für Studen-
tinnen; verpflichtendes durchgängiges Mentoring; Einführung eines Buddy-
Systems (erfolgreiche höhersemestrige Studentinnen begleiten Studentin-
nen) 

1. Begleitgespräch 2019: Be-
richt über geplante oder allen-
falls bereits umgesetzte Maßnah-
men 

3. Begleitgespräch 2020: Be-
richt über die Wirksamkeit der 
Maßnahmen und allfälligen Aus-
bau 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Folgende Maßnahmen zum Vorhaben StopDropOut wurden im Jahr 2021 (weiterhin) getroffen: 
• Brückenkurse (Mathematik, Statistik, Programmieren, Elektrotechnische Grundlagen), über welche auch umfassend informiert wurde, 
• Mentoring-Programm (Informatik, Mathematik, Informationstechnik),  
• Projekt „FUNktionenraum“ (Mathematik-Lernraum für Technik-Studierende mit Betreuung durch studentische Mitarbeiter*innen), 
• Mathematik-Discord-Server, auf welchem sich Mathematik-Lehrende und Studierende austauschen. 

9 

StudMob 

Förderung der Incoming- und Out-
going-Studierendenmobilität 

EP 7, 35, 52 

Entwicklung von Incoming-Modulen zur frühzeitigen Information internatio-
naler Studierender, Erhöhung des englischsprachigen LV-Angebotes, Unter-
stützungsmaßnahmen für die Lehre in englischer Sprache, Weiterentwick-
lung der Informationsmaterialien und Beratungsformate 

2019: Konzeptentwicklung 

ab 2020: Umsetzung 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Wie geplant wurde im Berichtsjahr ein drittes Lehrveranstaltungsmodul für Incoming-Studierende eingerichtet. Auch das englischsprachige Lehrveranstaltungsangebot konnte 
durch bewährte Unterstützungsmaßnahmen (z. B. individuelle Sprachcoachings (Englisch) für Lehrende) erweitert werden. Ergänzend dazu wurden insbesondere digitale Infor-
mations- und Beratungsformate der Zentralen Einrichtung International Office noch weiter ausgebaut, u. a. wurde zur Bewerbung von Outgoing- und Incoming-Studierendenmo-
bilitäten auf Peer-to-Peer-Ebene die Initiative „Be an Ambassador!“ ins Leben gerufen, bei der mobile Studierende, insbesondere auch unter Einbezug sozialer Medien, von 
Erfahrungen und Kompetenzen berichten, die sie im Rahmen ihres studienbezogenen Auslandsaufenthalts gesammelt und erworben haben. 
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Ziele 

Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

1 Erhöhung des Anteils prü-
fungsaktiver Studierender 

Anteil der Prüfungsaktiven an der 
Gesamtzahl der ordentlichen 

Studierenden 

57,81 % 
Stj. 16/17 58 % 59,2 % 

Stj.18/19 58 % 64,7 % 
Stj.19/20 58 % 63,7 % 

Stj.20/21 
5,7 %-
Punkte 9,8 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Zielwert für 2021 konnte aufgrund eines Maßnahmenbündels, das zur Erhöhung des Anteils prüfungsaktiver Studien gesetzt wurde und trotz der COVID-19-Pandemie deut-
lich überschritten werden. 

2 Internationalisierung der 
Studien 

Zahl der englischsprachigen Stu-
dien 5 5 9 6 10 7 10 3 42,9 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Im Wintersemester 2019/20 wurde das neue englischsprachige Bachelorstudium International Business and Economics eingerichtet, im Wintersemester 2020/21 das englisch-
sprachige Masterstudium Artificial Intelligence and Cybersecurity. An der TEWI werden seit dem Wintersemester 2019/20 sämtliche Masterstudien in englischer Sprache ange-
boten. 

3 Erhöhung der Studieren-
denmobilität (Outgoing) 

Anteil der Studierenden mit Aus-
landsaufenthalt 

19,5 % 
Stj. 15/16 21 % 17,4 % 

Stj. 17/18 22 % 15,8 % 
Stj. 18/19 23 % 12,4 % 

Stj. 19/20 
-10,6 %-
Punkte -46,1 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Als Quelle zur Berechnung des „Mobilitätsanteils“ unter abgeschlossenen Studien dient eine Auswertung aus der Erhebung über studienbezogene Auslandsaufenthalte der 
Statistik Austria (UHStat2). 

Konkret handelt es sich um den Anteil der Bachelor-, Diplom-, Master- und Doktoratsabschlüsse mit Auslandsaufenthalt im Laufe des Studiums an allen Bachelor-, Diplom-, 
Master- und Doktoratsabschlüssen (exkl. der Kategorie „unbekannt“). Der Zielwert wurde verfehlt, allerdings erschwert der weit zurückliegende Bezugszeitraum eine Kommen-
tierung. Im Berichtsjahr wurden zahlreiche Maßnahmen zur Mobilisierung umgesetzt, dennoch ist die Outgoing-Mobilität bedingt durch Reisebeschränkungen, Aussetzen der 
Mobilitätsaktivitäten durch Partnerhochschulen und weitere Unsicherheiten stark eingebrochen (siehe Kennzahl 2.A.8). 
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Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

4 

Erhöhung der Attraktivität 
der AAU für internationale 

Studierende 
(Incoming) 

Zahl der Incoming Module 0 1 1 2 2 3 3 0 0 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Zielwert wurde erreicht. 

5 
Einrichtung von Erweite-

rungsstudien zu Quer-
schnittsthemen 

Zahl der Erweiterungsstudien zu 
Querschnittsthemen – Einrich-

tung eines Erweiterungsstudiums 
zu „Digitalen Kompetenzen“ und 
eines zu „Interkulturellen Kom-

petenzen“ 

0 0 1 1 7 2 2 0 0 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Das Erweiterungsstudium Interkulturelle Kompetenzen wurde bereits mit Wintersemester 2019/20 und das Erweiterungsstudium Digitale Kompetenzen mit Wintersemester 
2020/21 planmäßig eingerichtet. Außerdem wurden mit Wintersemester 2020/21 weitere sechs Erweiterungsstudien eingerichtet, nämlich das ES Nachhaltige Entwicklung und 
Energie, das ES Gender Studies, das ES Transdisziplinäre Friedensstudien, das ES Deutsch als Zweit- und Fremdsprache, das ES Schreibwissenschaften und das ES Social 
Competence and Organizational Learning (SCOL). 

6 

Verbesserung der Studier-
barkeit für Berufstätige und 

Studierende mit Betreu-
ungspflichten 

Erhöhung der Anzahl von Lehr-
veranstaltungen, in denen Prä-

senz durch präsenzunabhängige 
Lehr- und Lernformate in einem 
Ausmaß von mindestens 50 % er-

setzt werden kann 

12 +5 6 +10 980 +15 2.209 2.178 7.026 % 

                                                      
2 Der angegebene Ausgangswert ist aus folgenden Gründen äußerst ungenau: Gemäß einer internen Richtlinie sind Lehrveranstaltungen, bei denen der E-Learning-Anteil höher 
ist als 33 % genehmigungspflichtig. Im vergangenen Jahr wurde hier 1 Antrag genehmigt. Es ist aber nicht auszuschließen, dass die Zahl dieser Lehrveranstaltungen bereits jetzt 
deutlich höher ist. Für die Zielwerte ist dieser Ausgangswert u. E. einerlei; es geht ja um einen Ausbau dieser Lehrveranstaltungen, die wir dann auch korrekt erfassen werden. 
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Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Der Großteil der Lehrveranstaltungen musste 2021 weiterhin, aufgrund der Covid-19-Pandemie (u. a. harte Lockdowns), online und/oder als hybride Formate durchgeführt 
werden. Vor diesem Hintergrund ist der sehr hohe Ist-Wert entstanden. 

7 Evaluierung der Studierbar-
keit von Studien Zahl der evaluierten Studien 0 0 0 2 0 4 0 -4 -100 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Eine konzeptkonforme Evaluierung von vier Studien (= Zielwert 2021) ist nicht erfolgt, da es COVID-19-bedingt neuerlich zu einer Mehrbelastung im Lehrebereich kam. In der 
Leistungsvereinbarungsperiode 2022–2024 wird die nachhaltige Etablierung des Aspekts der Studierbarkeit im Qualitätsregelkreis „Studien und Lehre“ des QM-Systems der 
Universität Klagenfurt erfolgen (LV-Vorhaben StudEval2.0). 
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C1.5. Pädagoginnen- und Pädagogenbildung Neu 

Vorhaben zur (Neu-)Einrichtung und Änderung von Studien 

Nr. Bezeichnung des Studiums Geplante 
Umsetzung Bezug zur Forschung/EEK sowie EP Status QSR-Stel-

lungnahme 

Ampelsta-
tus für das  
Berichts-

jahr 

Masterstudium Lehramt Sekundarstufe AB 

1 UF Deutsch 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

2 UF Englisch 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

 
 

 

 
 

 

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
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Nr. Bezeichnung des Studiums Geplante 
Umsetzung Bezug zur Forschung/EEK sowie EP Status QSR-Stel-

lungnahme 

Ampelsta-
tus für das  
Berichts-

jahr 

3 UF Französisch 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

4 UF Geographie und Wirtschaftskunde 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

5 UF Geschichte, Sozialkunde, Po-
lit.Bildg. 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
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Nr. Bezeichnung des Studiums Geplante 
Umsetzung Bezug zur Forschung/EEK sowie EP Status QSR-Stel-

lungnahme 

Ampelsta-
tus für das  
Berichts-

jahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

6 UF Informatik 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

7 UF Italienisch 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

 
 

 

 
 

 

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
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Nr. Bezeichnung des Studiums Geplante 
Umsetzung Bezug zur Forschung/EEK sowie EP Status QSR-Stel-

lungnahme 

Ampelsta-
tus für das  
Berichts-

jahr 

8 UF Mathematik 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

9 UF Slowenisch 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

10 UF Spanisch 19W** Vorhaben LAneuMA EP 32f.  

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
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Nr. Bezeichnung des Studiums Geplante 
Umsetzung Bezug zur Forschung/EEK sowie EP Status QSR-Stel-

lungnahme 

Ampelsta-
tus für das  
Berichts-

jahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Curriculum für das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde in überarbeiteter Form im Mitteilungsblatt 18. Stück, Nr. 106.4 – 2020/21, 02.06.2021 
veröffentlicht: https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf. Das Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 
wurde mit Wintersemester 2019/20 umgesetzt. 

Erweiterungsstudien im Bereich der Lehramtsausbildung 

11 

Erweiterungsstudium zum Zweck der 
Erweiterung um ein UF, Spezialisie-
rungen, kohärentes Fächerbündel ge-
mäß § 54b UG 

LV 2019–21 Vorhaben ErwSt EP 32  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Erweiterungsstudium gemäß § 54b UG wird seit dem Wintersemester 2019/20 angeboten. Die Studierenden des „alten“ Diplomstudiums Lehramt sowie die Bachelorlehr-
amtsstudierenden haben damit die Möglichkeit, ein weiteres Unterrichtsfach bzw. eine weitere Spezialisierung zu absolvieren. Die um das Erweiterungsstudium ergänzten Curri-
cula für das Bachelor- und Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurden am 28.06.2019 im Mitteilungsblatt SonderNr. 21. Stück, 2018/19 veröffentlicht. Mit 
dem Wintersemester 2021/22 wird auch das neu eingeführte Unterrichtsfach Ethik als Erweiterungsstudium angeboten. 

12 
Erweiterungsstudium für die Absol-
ventInnen sechssemestriger BA-Stu-
dien der PHs gemäß § 54c UG 

LV 2019–21 Vorhaben ErwSt EP 32  

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Erweiterungsstudium gemäß § 54c UG wird mit Wintersemester 2019/20 angeboten. Die Absolvent*innen sechssemestriger Bachelorstudien können das Erweiterungsstu-
dium absolvieren, um die Voraussetzung für die Zulassung zum Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung zu erfüllen. Das um das Erweiterungsstudium ergänzte 
Curriculum für das Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung wurde am 28.6.2019 im Mitteilungsblatt SonderNr. 21. Stück, 2018/19 veröffentlicht. 

** Curriculum wurde bereits im Studienjahr 2015/16 erlassen und kundgemacht; Studierbarkeit im EVSO ab WS 2019/20  

 
 

 

 
 

 

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/06/Mitteilungsblatt-2020-2021-18-Beilage-7.pdf
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Vorhaben zur Lehr- und Lernorganisation 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

MeSprProf  

Professur für Mehrsprachigkeit - Ver-
stetigung  

EP 33 

Die Professur für „Mehrsprachigkeit unter besonderer Berücksichtigung der 
Fremdsprachdidaktik“ wird aktuell aus HRS-Mitteln finanziert. Sie soll in der 
kommenden LV-Periode verstetigt werden. Die Professur dient der Erweite-
rung des LV-Angebotes im Bereich der LehrerInnenausbildung. 

2020: Evaluierung 

2021: allenfalls (evaluierungsab-
hängig) Ausschreibung und Be-
setzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Rahmen des mit Blick auf die Budgeterwartung für die LV-Periode 2022–2024 im Juni 2020 eingeschlagenen Konsolidierungskurses wurde im 5. LV-Begleitgespräch vom 
07.06.2021 Einvernehmen zwischen dem BMBWF und der Universität Klagenfurt darüber hergestellt, dass die Nichtdurchführung dieses Vorhabens aus budgetären Gründen 
akzeptiert wird (weiße Ampel in der gemäß § 20 Abs. 6 Z 3 UG kundzumachenden Fassung). 

2 

MobLA  

Entwicklung von Mobilitätsfenstern in 
den LA-Studien (Bereich Fremdspra-

chen) 

Pilotvorhaben zur Entwicklung von Mobilitätsfenstern in den Kooperations-
studien des EVSO in den Unterrichtsfächern der Fremdsprachenausbildung 

2019/20: Prüfung der Umset-
zungsmöglichkeiten in den Un-
terrichtsfächern der Fremdspra-
chenausbildung und ggf. Überar-
beitung der Curricula für ausge-
wählte Unterrichtsfächer (akkor-
diert im gesamten EVSO) 

2020/21: ggf. Genehmigungsver-
fahren und In-Kraft-Treten der 
geänderten Curricula 

2021: ggf. EVSO weite Informa-
tionsoffensive für die Mobilitäts-
fenster und Sicherstellung einer 
im EVSO akkordierten Anerken-
nung der Mobilitätsfenster durch 
den Ausbau der bereits etablier-
ten Anerkennungsplattform 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Rahmen des EVSO wurde die Arbeitsgruppe Studierendenmobilität beauftragt, mobilitätsfördernde Maßnahmen im Allgemeinen, im Speziellen aber auch die Umsetzungs-
möglichkeit von Mobilitätsfenstern in den Curricula zu überprüfen. In der Steuergruppensitzung vom 21.10.2019 präsentierte die AG dazu die ersten Ergebnisse. Auf diesen 
Ergebnissen aufbauend, formulierte die AG in Abstimmung mit weiteren Entwicklungs- und Fachgruppen (PPS, BWG und Bereich Fremdsprachen) im April 2020 Empfehlun-
gen/Maßnahmen zur Stärkung der Internationalisierung bzw. der Umsetzung von Mobilitätsfenstern für das Lehramtsstudium Sek AB. Einige dieser Maßnahmen wurden auch 
ohne Änderungen im Curriculum umgesetzt. Die Prüfung der Umsetzungsmöglichkeiten ist erfolgt und hat ergeben, dass die Einrichtung von curricular verankerten Mobilitäts-
fenstern aus Gründen der Studierbarkeit in den aktuellen Studienplänen nicht erfolgen kann. Maßnahmen zur Stärkung der Internationalisierung wurden und werden auch 
zukünftig weiterverfolgt. Die Entwicklung von Mobilitätsfenstern wird im Zuge der nächsten größeren Überarbeitung der Curricula berücksichtigt werden. 

3 

AufnVerfLA  

Weiterentwicklung und Evaluierung 
der Standards für das Aufnahmever-

fahren im Lehramtsstudium 

Die AAU ist seit 2013 aktives Mitglied des Zusammenschlusses (mit wech-
selnden Bezeichnungen) von Bildungsinstitutionen zur (Weiter-)Entwicklung 
der Standards für das Aufnahmeverfahren im Lehramtsstudium. Diese Mitar-
beit soll auch in der Leistungsperiode 2019–21 fortgesetzt und die Standards 
auch begleitend beforscht und evaluiert werden. 

Insbesondere sollen österreichweit einheitliche Standards für Auswahl- und 
Aufnahmeverfahren (als Ergebnis der AG Rechtsfragen) Anwendung finden 

Die Funktionalität des Verfahrens 
wird in regelmäßigen Abständen 
geprüft. 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Bei den regelmäßig stattfindenden Meetings im Verbund werden die potentiellen Weiterentwicklungen diskutiert und beschlossen. Die AAU beteiligt sich daran aktiv, insbeson-
dere beforschen auch Wissenschaftler*innen der AAU dieses Thema. 

4 

Vertiefung der standortübergreifenden 
Kooperation im Entwicklungsverbund  

Süd-Ost 
(EVSO) 

Setzung von Maßnahmen für dislozierte Lehre und Lernen (z. B. Streaming; 
E-learning) 

Schaffung eines Rahmens für die Mobilität von Lehrenden zwischen den 
Standorten im EVSO 

Vertiefung der wissenschaftlichen und professionsbezogenen Zusammenar-
beit (gem. QSR-Richtlinie v. 03/2014) 

Erleichterung der Studierbarkeit von am Standort nicht angebotenen Unter-
richtsfächern (z. B. Bewegung und Sport) 

2. Begleitgespräch 2019: Vor-
stellung eines im EVSO abge-
stimmten Maßnahmenkatalogs 
(Beschreibung von Maßnahmen 
und intendierten Wirkungen) 

Weitere Begleitgespräche: 
Fortschrittsberichte 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

An den Standorten wurde die Infrastruktur für das Streamen von Lehrveranstaltungen geschaffen und im Januar 2020 gab es die ersten Sitzungen zwischen den Rektoratsmit-
gliedern der lehramtstragenden Institutionen im EVSO, um die weitere Vorgangsweise bzgl. der Nutzung der Digitalisierung zu besprechen. Im Laufe der letzten Curriculaüber-
arbeitung entwickelte die Fachgruppe Digitale Medien im EVSO die Lehrveranstaltung „Lehren und Lernen mit Digitalen Medien I“ für das Bachelorstudium Lehramt und diese 
wird derzeit überinstitutionell mithilfe der Nutzung von iMoox umgesetzt. Die darauf aufbauende Lehrveranstaltung „Lehren und Lernen mit Digitalen Medien II“ findet ihre 
Verankerung im Masterstudium Lehramt. Darüber hinaus gibt es weitere nennenswerte Kooperationen in der Lehre und Forschung, am stärksten sind dabei jene mit der Päda-
gogischen Hochschule Kärnten. Besonders intensiv ist die Zusammenarbeit im Bereich des Unterrichtsfachs Bewegung und Sport mit der Pädagogischen Hochschule Kärnten 
und den Kolleg*innen des Instituts für Sportwissenschaften an der KFU Graz. Erste Erfahrungen mit breitflächigem Distance Learning und digitalen Lehrformaten, die aufgrund 
der Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung notwendig wurden, zeigen, dass diese aktuell zu einer höheren, standortübergreifenden Studierendenmobilität beitragen. Zu erwar-
ten ist also, dass sich dieser Trend auch in Zukunft fortsetzen und wohl auch verstärken wird. Die Erfahrungen aus der Zeit des großflächigen Distance Learning werden bewer-
tet werden und es ist sehr wahrscheinlich, dass einige digitale Lehrformate permanent in der Lehre Verankerung finden werden. 
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C3. Weiterbildung 

Vorhaben zur (Neu-)Einrichtung oder Änderung von Universitätslehrgängen 

Nr. Bezeichnung des Universitätslehr-
gangs 

Geplante 
Umsetzung Bezug zur LLL-Strategie/EP 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 Akademische/r Leiter/in im Gesund-
heitswesen (Arbeitstitel) WS 18/19 Lifelong learning in Wirtschaft & Management 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Der ULG Gesundheitsmanagement hat personalbedingt nie stattgefunden. Der ULG wird im Jahr 2022 aus der Codex-Datei gelöscht werden. 

2 Management im Gesundheits- und 
Sozialwesen WS 18/19 Lifelong learning in Wirtschaft & Management 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Der ULG Management in Gesundheitsorganisationen wurde im Sommersemester 2021 eingerichtet https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/07/Mitteilungsblatt-2020-2021-
21-Beilage-2.pdf. Der erste Durchgang hat im Wintersemester 2021/22 begonnen. 

3 Psychotherapeutisches Propädeuti-
kum WS 20/21 Lifelong learning im psychosozialen Bereich 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Der erste Durchgang des ULG Psychotherapeutisches Propädeutikum hat im Wintersemester 2020/21, der zweite Durchgang im Wintersemester 2021/22 begonnen. 

  

 
 

 

 
 

 

 
 

 

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/07/Mitteilungsblatt-2020-2021-21-Beilage-2.pdf
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2021/07/Mitteilungsblatt-2020-2021-21-Beilage-2.pdf
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C3.5. Fortsetzung und Weiterentwicklung von IMST (2019–2020) 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 
Weiterentwicklung des Projekts IMST 

(IMST) 

Die AAU betreibt in den Jahren 2019–2020 in enger Absprache mit dem 
BMBWF die laufende Weiterentwicklung des Projekts IMST. Insbesondere soll 
die künftige Durchführung geplant und die Einbindung weiterer Hochschul-
partner vorbereitet werden. 
Diesbezüglich verpflichtet sich die AAU zur Umsetzung der im Text zu C3.5 
sowie der in der 5. Ergänzung beschriebenen Leistungen. 

2019: Initiierung erster Pilotie-
rungen von Modulen (ab dem 
Schuljahr 2019/20) in Koopera-
tion mit Pädagogischen Hoch-
schulen bzw. Universitäten (Klau-
suren zur Pilotierung der Modul-
systeme) 

Dissemination und Kommunika-
tion: IMST-Tag „voneinander mit-
einander“ am 15.3.2019 in Wien 
& IMST Tag 2020, IMST Tagung 
2019 am 24.9. und 25.9.2019 in 
Klagenfurt, IMST-Award 2019, 
IMST-Newsletter, IMST-Webs-
ite/Wiki 

2020: Initiierung von hauptver-
antwortlichen Pilotierungen von 
Modulen (ab dem Schuljahr 
2020/21) durch Pädagogische 
Hochschulen bzw. Universitäten 

Unterstützende Vorarbeiten zum 
Start des von Pädagogischen 
Hochschulen und Universitäten 
getragenen neuen Systems ab 
dem Schuljahr 2021/22. 

Vorlage des Zwischenberichts 
(siehe Text C3.5): 

15. November 2020 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
2021: Finalisierung des Projekts: 
aktive Gestaltung des IMST-Tags 
und der IMST-Tagung 2021. Mit-
wirkung am Change Management 
hin zu IMST NEU, insbesondere 
Teilnahme am Think-Tank Ent-
wicklung und Umsetzung des Bil-
dungsforschungsvorhabens „Im-
pact IMST“ in Kooperation mit in-
teressierten Pädagogischen 
Hochschulen 

Vorlage des Endberichts: 

31. Dezember 2021 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Im Berichtzeitraum wurden erste Pilotierungen von Modulen initiiert, implementiert und evaluiert. Es wurden die IMST-Tage (2019 und 2021 in Wien bzw. online; 2020 Absage 
wegen COVID-19-bedingtem Lockdown), die IMST-Tagungen (2019, 2020 und 2021 in Klagenfurt bzw. online), die IMST-Award-Verleihungen (2019, 2020 und 2021 im BMBWF bzw. 
online) sowie viele weitere Veranstaltungen (u. a. regionale und österreichweite Vernetzungstreffen) durchgeführt. Neben der kontinuierlichen Betreuung der IMST-Website 
inklusive des IMST-Wiki wurden fünf IMST-Newsletter herausgegeben. Es konnten etliche Publikationen zu IMST – unter anderem auch in einem A-Journal (ZDM 53/5, 2021) – 
erstellt werden. Weiters wurden zahlreiche Gespräche zur nachhaltigen Verankerung von IMST geführt. 

Die für den Zeitraum 2019/20 angeführten Vorgaben wurden allesamt erfüllt. Für das Jahr 2021 wurde zu IMST eine Ergänzung der Leistungsvereinbarung abgeschlossen sowie 
vereinbart, dass der Endbericht am Ende des Jahres 2021 (und nicht schon 2020) abzugeben ist. Auch für 2021 wurden – trotz herausfordernder Rahmenbedingungen (insb. 
durch die COVID-19-Pandemie) – alle geplanten Maßnahmen durchgeführt, nur hinsichtlich einer Aufgabe gibt es eine mit dem BMBWF akkordierte Neuakzentuierung. Die 
Erfüllung der Aufgaben ist im fristgerecht abgegebenen Endbericht 2019–2021 ausführlich dargestellt. 
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C3.6. Fortsetzung des Programms ÖKOLOG 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 
Unterstützung bei der Durchführung 

des Programms ÖKOLOG des BMBWF 

Die Universität Klagenfurt unterstützt das Projekt ÖKOLOG im Zeitraum 31. 
Jänner 2020 bis 31. Dezember 2021 insbesondere durch Erbringung der fol-
genden Leistungen:  
•ÖKOLOG Programmentwicklung 
•ÖKOLOG Netzwerkentwicklung 
•ÖKOLOG Kooperationen 
•ÖKOLOG Aus-, Fort- und Weiterbildung für LehrerInnen 
•ÖKOLOG Evaluation 
•ÖKOLOG Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit und internationale Kontakte 

Zur Sicherstellung der Leistungserbringung nimmt die AAU an regelmäßigen 
Sitzungen mit den Programmverantwortlichen im BMBWF, Sektion I, teil. 

Darüber hinaus erarbeitet die AAU je einen Zwischenbericht und einen End-
bericht, die dem BMBWF, Sektion I, vorzulegen und von diesem zu beurteilen 
sind. Der Zwischenbericht ist bis 28.2.2021, der Endbericht bis 28.2.2022 vor-
zulegen. 

2020: laufend 

2021: Vorlage des Zwischenbe-
richts bis 28. Feber 2021 

Projektabschluss 31. Dezember 
2021 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Alle vereinbarten Leistungen wurden planmäßig (in inhaltlicher und zeitlicher Hinsicht) erfüllt. 
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D1. Kooperationen 

Vorhaben 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

KoopInt 

Ausbau der internationalen Kooperati-
onen 

EP 36 

Ausbau des Netzwerks an Partneruniversitäten im Rahmen des Europäischen 
Bildungsprogrammes Erasmus+ (insbesondere Leitaktion 1 und 2), Einrich-
tung gemeinsamer internationaler Masterstudien 

2019: Auswahl von Schwerpunkt-
Partnern der Fakultäten 

2020 - 2021: Gezielter Ausbau 
der Mobilitätsabkommen und ge-
meinsamen internationalen Mas-
terstudien 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Das Netzwerk an Partnerhochschulen wurde weiter ausgebaut. Ein neues gemeinsames internationales Masterstudium wurde eingerichtet, zwei weitere, bewährte gemeinsame 
internationale Masterstudien wurden verlängert. Im Rahmen der Erasmus+ Leitaktion 2 wurden im Berichtsjahr vier neue Projekte bewilligt, an denen die AAU als Lead oder 
Partnerin beteiligt ist. 
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Ziel 

Nr. 
Ziel(e) 

(inkl. Referenz Strategiedo-
kument) 

Indikator 

Aus-
gangs-

wert  
2017 

Zielwert 
2019 

Ist-Wert 
2019 

Zielwert 
2020 

Ist-Wert 
2020 

Zielwert 
2021 

Ist-Wert 
2021 

Abweichung 
Ist-Wert zu Zielwert  
des Berichtsjahres 

absolut in % 

1 Steigerung der internatio-
nalen Kooperationen 

Mobilitätsabkommen (Erasmus+ 
Key Action 103 und Joint Study) 320 350 414 360 420 370 412 42 11,4 % 

Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr: 

Aufgrund der von der Europäischen Kommission beschlossenen automatischen Verlängerung aller Erasmus+ Abkommen der Leitaktion 103 um ein Jahr (Studienjahr 2021/22) hat 
sich die zu erwartende Reduktion der Anzahl an Mobilitätsabkommen durch Auslaufen nicht verlängerter Verträge entsprechend verschoben. Dadurch wird auch der Zielwert für 
2021 überschritten. 
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D2. Spezifische Bereiche 

Vorhaben zur Unterstützung der Internationalisierung 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

KalkTool  

Kalkulationswerkzeug für Projektan-
träge 

EP 7, 29, 48 

Entwicklung und Integration eines Kalkulationswerkzeugs, das Wissenschaft-
lerInnen bei antragsbasierten Forschungsförderungen bei der Erstellung ei-
nes Planbudgets entsprechend den jeweiligen Förderrichtlinien bzw. bei Auf-
tragsforschungsprojekten bei der Preisfindung (laut EU- Beihilfenrecht) vor 
der Legung des Angebots unterstützt 

2019: Konzepterstellung und 
Entwicklung 

2020: Implementierung und Pro-
bephase 

2021: Evaluierung und Optimie-
rung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die bereits im Vorjahr angeführte Anpassung des Vorhabens – das Werkzeug in eine umfassendere Lösung zu integrieren (auch unter Berücksichtigung des Digitalisierungspro-
jekts RisSynergy) – wurde weiter verfolgt. Das für die Auftragsforschung entwickelte und bereits im Einsatz befindliche Kalkulationstool wurde 2021 entsprechend aktualisiert. 
Dieses Tool hat sich universitätsintern und -extern gut etabliert (z. B. Wissenschaftler*innen, Wirtschaftsprüfer*innen). 

2 

AnKomp  

Weiterentwicklung der Analytikkom-
petenz im Forschungsservice 

EP 7, 29, 44 

Weiterbildungs- und Schulungsmaßnahmen im Bereich des Forschungsser-
vice für die stark gestiegenen inhaltlichen Anforderungen an forschungsbezo-
gene Auswertungen, die von verschiedenen universitätsinternen und -exter-
nen Seiten angefordert werden: Zunehmend müssen nicht nur universitätsin-
terne Datenbanken (FoDok, ADB), sondern auch international etablierte Zita-
tionsdatenbanken wie z. B. Web of Science Core Collection oder SciVal für 
Auswertungen herangezogen werden 

2019: Sondierung und Planung; 

2019–2021: Absolvierung von 
WB- und Schulungsmaßnahmen 
(abhängig von geeigneten Ange-
boten) 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Aufgrund der fortgesetzten pandemiebedingten Einschränkungen wurden einige der verschobenen Schulungsangebote 2021 online nachgeholt. So konnte das „Zweite Forum 
Bibliometrie“ virtuell an der Universitätsbibliothek der Technischen Universität München (01.-02.07.2021) besucht werden. Weitere Schulungsmaßnahmen wurden im Vorfeld der 
Lizensierung von SCOPUS (ab 01.12.2021) durch die AAU absolviert. 
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Vorhaben Verwaltung und administrative Services 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 

1 

CurrMan  

Professionalisierung des Curricu-
lumsmanagements  

EP 36f. 

Einrichtung von Unterstützungsstruktur durch akademische Fachkräfte: 1 
akademische Fachkraft als Unterstützung für das BEKO-C und die Cukos, die 
auch die Leiterin des Senatsbüros vertreten kann; 1 halbe JuristInnenstelle 
als Unterstützung für das Studienrektorat sowie als Pilotprojekt eine Stelle 
zur Unterstützung des SPL für die technischen Studien. 

2019: Stellenbesetzung, Überar-
beitung der Prozesse 

ab 2020: Umsetzung 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Unterstützung der 8 Studienprogrammleiter*innen zzgl. -Stellvertreter*innen der TEWI erfolgt weiterhin plangemäß in sämtlichen Belangen (Lehrplanung, studienübergrei-
fende Stundentafeln, Anerkennungen, Zulassung zu Masterstudien, Curricula, Änderungen und Neueinrichtungen von Studien etc.). Im Jahr 2021 betraf dies vorwiegend die 
Vorbereitungen zur Neueinrichtung des englischen Bachelorstudiums Robotics and Artificial Intelligence sowie die Vorbereitungen zu strukturellen Änderungen BA/MA Mathe-
matik/Mathematics und BA/MA Informationstechnik/Information and Communications Engineering.  

Die Unterstützung der Curricularkommissionen (CUKOS) und des BEKO-C erfolgt weiterhin plangemäß, und zwar durch die Vorbereitung der Curricula sowie die Beratung der 
CUKOS. Überdies wurde die Richtlinie für die Erstellung und Änderung von Curricula ordentlicher Studien an der Universität Klagenfurt und die Richtlinie des Rektorats und des 
Senats zu Erweiterungsstudien gemäß § 54a UG überarbeitet. Der Curriculumentwicklungs- und Curriculumänderungsprozess im Organisationshandbuch wurde neu gestaltet. 

2 

IKTSicherheit  

Aufbau eines IKT-Sicherheitszentrums  

EP 73f. 

Einrichtung eines Kompetenzzentrums, Analyse des Bedrohungsumfelds, 
Entwicklung eines IT-Sicherheitskonzepts Aufbau eines Computer Emergency 
Response Teams, Einführung eines Information Security Management Sys-
tems  

Personell sind für die Leistungsperiode 2019–21 2 zusätzliche Experten-Stel-
len im ZID geplant. 

2019: Personal-Recruiting, Ana-
lyse des Bedrohungsumfelds, 
Entwicklung des Sicherheitskon-
zepts 

2020: Aufbau eines Computer 
Emergency Response Teams und 
Einführung eines Information 
Security Management Systems 
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Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Definition eines „Computer Emergency Response Teams“ (CERT) in den einzelnen Abteilungen des ZID und die Integration in den „Incident Response“-Prozess sind abge-
schlossen, die Definition eines „erweiterten CERT“ mit den technischen Instituten der AAU ist im Aufbau. Das Konzept für ein „Information Security Management System“ ist 
fertiggestellt und per Intranet in Umsetzung gebracht; die dortigen Informationsplattformen dienen auch dem dokumentierten Wissensaustausch mit den technischen Instituten 
zu ISMS-relevanten Themen. 

Während das Vorhaben inhaltlich innerhalb der budgetären Vorgaben auf einen guten Weg gebracht werden konnte, ließ, wie bereits prognostiziert, die schwierige Bewerber-
marktlage eine externe Besetzung der entsprechend gewidmeten Stellen mit Fachpersonal (trotz mehrfacher Anläufe) nicht zu. 

3 
MobileNow 

EP 74 
Unterstützung von mobilen Geräten für die wesentlichen Online-Services für 
Studierende und MitarbeiterInnen 

2019: Entwicklung der (Daten-) 
Schnittstellen zu den bestehen-
den Systemen 

2020: Aufbau eines basalen mo-
bilen Studierenden-Portals 

 

Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Plattformen für mobile (Web-)Technologien wurden 2021 weiter ausgebaut. Die darauf basierenden Anwendungen umfassen u. a. die Unterstützung der Studierenden und 
Mitarbeiter*innen im Management der wissenschaftlichen Arbeiten, die Umsetzung der COVID-19-Check-App oder die Möglichkeit zu mobilen Terminbuchungen. Externe Perso-
nen wie Lektor*innen werden z. B. bei der Bereitstellung der Begleitinformationen zu ihren Lehrveranstaltungen besser unterstützt. 

4 

SichereAAU 

Verbesserung der Sicherheitsinfra-
struktur am Campus 

EP 76 

Erneuerung und Erweiterung der Sicherheitsinfrastruktur der AAU 

2019: Reform der Sperr-Logik 
der Außentüren 

2020: Erneuerung des Schließ-
systems im Innenbereich durch 
Umstellung des mechanischen 
Zylindersystems auf ein elektro-
mechanisches Offline-System 

2021: Evaluierung der Videoüber-
wachung 

 

 
 

 

 
 

 



 

 

Universität Klagenfurt – W
issensbilanz 2021 

155 

Nr. Vorhaben  
(inkl. Referenz Strategiedokument) Kurzbeschreibung des Vorhabens Geplante Umsetzung bis …/ 

Meilensteine 

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr 
Erläuterung zum Ampelstatus: 

Die Evaluierung der Videosysteme konnte unter den Bedingungen des Pandemiejahrs 2021 nicht umgesetzt werden. Während das zentral steuerbare Schließsystem der Außen-
türen funktional etabliert ist, konnte das elektronische Schließsystem im Innenbereich erfolgreich bei den Hörsälen, aber aus budgetären Gründen nicht mehr für die Seminar-
räume umgesetzt werden. 

  



 

 

ANHANG
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Anhang 1 Studienangebot der Universität Klagenfurt 

 Sem. Akademischer Grad Fakultät/OE 

Bachelor- und Masterstudien    
Angewandte Betriebswirtschaft 4 MSc WIWI 
Angewandte Informatik 6 BSc TEWI 
Angewandte Kulturwissenschaft 6/4 BA/MA KUWI 
Anglistik- und Amerikanistik 6/4 BA/MA KUWI 
Artificial Intelligence and Cybersecurity 4 MSc TEWI 
Betriebswirtschaft 6 BSc WIWI 
Erziehungs- und Bildungswissenschaft 6 BA KUWI 
Erwachsenen- und Berufsbildung 4 MA KUWI 
Schulpädagogik 4 MA KUWI 
Sozial- und Integrationspädagogik 4 MA KUWI 
Game Studies and Engineering 4 MA od. MSc KUWI/TEWI 
Geographie 6 BSc WIWI 
Geographie und Regionalforschung: Geographische  
Systemwissenschaften 4 MSc WIWI 

Germanistik 6/4 BA/MA KUWI 
Germanistik im interkulturellen Kontext 4 Mag.phil. KUWI 
Geschichte 6/4 BA/MA KUWI 
Informatics 4 Dipl.Ing. od. DI TEWI 
Informationsmanagement/Information Management 6/4 BSc/MSc WIWI/TEWI 
Informationstechnik 6 BSc TEWI 
Information and Communications Engineering 4 Dipl.-Ing. od. DI TEWI 
International Business and Economics 6 BSc WIWI 
International Management 4 MSc WIWI 
Mathematics 4 Dipl.Ing. od. DI TEWI 
Media and Convergence Management 

4 MSc KUWI/TEWI/ 
WIWI 

Medien- und Kommunikationswissenschaften 6 BA KUWI 
Medien, Kommunikation und Kultur 4 MA KUWI 
Philosophie 6/4 BA/MA KUWI 
Psychologie 6/4 BSc/MSc KUWI 
Romanistik 6/4 BA/MA KUWI 
Slawistik 6/4 BA/MA KUWI 
Technische Mathematik 6 BSc TEWI 
Wirtschaft und Recht 6/4 BSc/MSc WIWI 
Wirtschaftsrecht 4 LLM WIWI 
Wissenschaft, Technik & Gesellschaft 4 MA IFF 

Lehramtsstudien    
Bewegung und Sport 8/4 BEd/MEd SoE 
Deutsch 8/4 BEd/MEd KUWI 
Englisch 8/4 BEd/MEd KUWI 
Ethik 8 BEd KUWI 
Französisch 8/4 BEd/MEd KUWI 
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 Sem. Akademischer Grad Fakultät/OE 
Geographie und Wirtschaftskunde 8/4 BEd/MEd WIWI 
Geschichte, Sozialkunde und politische Bildung 8/4 BEd/MEd KUWI 
Informatik 8/4 BEd/MEd TEWI 
Italienisch 8/4 BEd/MEd KUWI 
Mathematik 8/4 BEd/MEd TEWI 
Slowenisch 8/4 BEd/MEd KUWI 
Spanisch 8/4 BEd/MEd KUWI 

Doktoratsstudien    

Naturwissenschaften 6 Dr.rer.nat. IFF/KUWI/ 
TEWI/WIWI 

Philosophie 6 Dr.phil. KUWI/IFF 
Rechtswissenschaften 6 Dr.iur. WIWI 
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften 6 Dr.rer.soc.oec. WIWI/IFF 
Technische Wissenschaften 6 Dr.techn. TEWI 

Universitätslehrgänge    
Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 1  KUWI 
Seniorstudium Liberale 4  KUWI 
Gebärdensprachlehrer/in 4  KUWI 
Psychotherapeutisches Propädeutikum 4  KUWI 
Sozialpsychiatrie 4  KUWI 
Inklusionsbegleiter*in 2  KUWI 
Asyl- und Migrationsbegleitung 3  KUWI 
Global Citizenship Education 6 MA KUWI 
Public Management und Recht der öffentlichen Verwal-
tung 

2  WIWI 

PFL-Primarstufe 4  IFF 
Mentoring: Einstieg in den Schulberuf professionell be-
gleiten 

8 MA IFF 

Kollegiales Lernen und Lehren: Fächerbezogene Kompe-
tenzorientierung 

8 MA IFF 

Professionalität im Lehrberuf (PROFIL) 8 MAS IFF 
PFL-Bildung für nachhaltige Entwicklung – Innovationen 
in der LehrerInnenbildung (BINE) 

4  IFF 

Business Manager/in 5 MSc M/O/T 
Integriertes Management 5 MBA M/O/T 
International Executive 5 MBA M/O/T 
General Management 4 MBA M/O/T 
Management in Information and Business Technologies 4 MSc M/O/T 
Executive MBA in General Management 4 MBA M/O/T 
Real Estate Management 4 MSc M/O/T 
Human Resource Management  4 MSc M/O/T 
Business Management 3  M/O/T 
Controlling and Performance Management 4 MBA M/O/T 
Tourismusmanagement 4 MSc M/O/T 
Gesundheitsmanagement 2  M/O/T 
Professional Leadership 4 MBA M/O/T 
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 Sem. Akademischer Grad Fakultät/OE 
Management und Leadership 2  M/O/T 
Executive MBA for Global Leaders and High Potentials 4 MBA M/O/T 
Daten- & KI-Management 2  M/O/T 
Executive MBA New Business & Transformation Manage-
ment 

4 MBA M/O/T 

Management in Gesundheitsorganisationen 3  M/O/T 
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Anhang 2 Studierendenverlauf der Universität Klagenfurt 
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männlich weiblich insgesamt

Datenquelle: Hochschulberichte bzw. ab Wintersemester 1999/00 Gesamtevidenz der Studierenden
Auswahlmenge: Studierende dieser Universität (ordentliche + außerordentliche (+Gasthörer*innen)) 

Anhang 3 Studierendenverlauf der Universität Klagenfurt nach Geschlecht
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